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Nr 208. Freitag , den 7. September 1OO6. 21. Jahrgang.

gehört in jedes Haus eine gutunterrichtete, rasch bediente, interessante Zeitung. Ein
echtes Familienblatt , das dem Hausvater, der Mutter, den erwachsenen Kindern, Alt
und Jung etwas bietet und alle in gleichem Hausse zu fesseln weiss, dessen redaktio¬
neller Teil wie der Inseratenteil ein getreues Abbi'd des täglichen Lebens sind, wie es
sich in der Nähe und Ferne abspielt und entwickelt . Ein solches Blatt ist der
Wiesbadener General-Anzeiger, der für 50 Pf. monatlich ( frei Haus 60 Pf .) bei allen
Postanstalten , unseren Trägern und der Geschäftsstelle zu jeder Zeit abonniert
werden kann.

Zur Bekämpfung der Kreibskrankheif.
Gegen Ende dieses Monats wird in Heidelberg das In¬

stitut für Krebsforschung eröffnet werden. Aus diesem An¬
laß wird eine internationale Konferenz für Krebsforschung
zusammentreten. Welche Bedeutung man dieser Konferenz
beimißt, geht daraus hervor , daß der Reichskanzler, Graf v.
Pofadowsky, das kaiserliche Gesundheitsamt , das preußische
Kultusministerium, die Regierungen von Bayern , Württem¬
berg, Sachsen, Baden. Bremen u. a. m. Vertreter entsenden
werden. Man begreift diese reichliche amtliche Beteiligung,
wenn man bedenkt, daß die tückische Krankheit , die allgemein
so sehr gefürchtet wird, in den letzten Jahren immer mehr
Opfer gefordert hat und als unheilbar gilt.

Um so erfreulicher ist es, daß ein bekannter Kölner Arzt,
Tr . Otto Schmidt, mit der Behauptung hervortritt , daß ec
den Krebserreger entdeckt habe und niit Hilfe dieser Ent¬
deckung-die mit Recht so gefürchtete.Krankheit , erfolgreich
bekämpfen zu können glaube. Vielleicht hätte Dr . Schmidt
bester getan, wenn er diese Meldung nicht schon jetzt verbrei-
ist, sondern seine Entdeckung erst der internationalen Kon¬
ferenz für Krebsforschungzur Begutachtung mikaeteilt hätte.
Diese war die geeigneteste Instanz , zu prüfen , ob Herr Dr.
Schmidt sich nicht täusche und so falsche Hoffnungen erwecke.
Indessen, die Veröffentlichung ist einmal Tatsache und wollen
wir nur hoffen, daß der frohen Botschaft nicht der Glaube
wird versagt zu werden brauchen.

Wenn die Angaben des Herrn Dr . Schmidt auf Wahr¬
heit beruhen, d. h. wenn er selbst sich nicht in seinem For¬
schereifer täuscht und zu falschen Schlüssen verleiten läßt,
dann klingt das, was er sagt, durchaus einleuchtend. Daß
der Krebs eine Infektionskrankheit sei, wird schon längst
^genommen und damit auch ihr parasitärer Ursprung ge-
glaubt. Auch hatte mau schon längst das Pflanzenreich in
verdacht, den Krankheitserreger zu beherbergen. Aber man
hatte den Erreger bisher nicht finden, durch keinen Para-
scken bei einem Tier Krebs erzeugen können. Das ist nun,
wie Herr Tr. Schmidt behauptet und natürlich glaubt,
wm gelungen. Der Krrbserregcr befindet sich nach Dr.
Schmidt in einem Schimmelpilz. Mir seiner Reinkultur
wÄ er bei einer Anzahl Mäuse und Ratten durch Impfung

Krebsgeschwüre erzeugt h- ben, und er behauptet , daß
krste Autoritäten bei der Nachuntersuchung die Echtheit des
w erzeugten Krebses anerkannt haben. Natürlich kann uns

im Grunde nichts an dem Erreger der Krankheit , nichts da¬
ran liegen, den Krebs erzeugen zu können. Was man will,
ist, den Krebser reger sich möglichst vom Leibe zu halten,
die Krankheit nicht zu erzeugen, sondern ganz im Gegen eil
verschwinden zu machen. Dazu kommt man aber durch
diese Entdeckung. Zunächst kann man sich eher vor Ansteck¬
ung bewahren, wenn man weiß, wo und wie man sich an¬
stecken kann. Man wird jetzt — vorausgesetzt daß die Ein¬
dockung Dr . Schmidt'» ihre Richtigkeit hat — die Absonder¬
ungen offener Krebsgeschwüre als mit Ansteckung drohend
betrachten, für energische Verhütung der Beschmutzung von
Wäsche und Kleidern mit diesen Absonderungen, sowie für
schleunige Vernichtung des gebrauchten Verbandsmaterials
sorgen. Eine direkte Ansteckung durch den Kranken ist un¬
möglich.

Nach seinen Versuchen an kranken Menschen, die natür¬
lich nach an Tieren erprobter Unschädlichkeit des Mittels mit
größter Vorsicht vorgenommen wurden , glaubt Dr - Schmidt
behaupten zu können, daß ebeistü. wie Tuberkulin auf Tuver-
kulöse sein Mittel auf Krebskranke wirkt . Es kann durch
dasselbe festgestellt werden, ob jemand au Krebs leidet. Das
Mittel soll ferner die Operation ergänzen. Durch diese ge¬
lingt es selten, alles Kranke zu entfernen . Wenn nun auch
das Mittel , wenigstens vorläufig , nicht imstande ist, große
Geschwülste zu beseitigen, so kann es doch nach der Operation
zurückbleibende kleinere Herde und einzelne Keime, die
sonst bekanntlich auch nach der gelungensten Operation die
Krankheit meist von neuem entstehen ließen, vernichten.
Selbst in Fällen , die von vornherein als unheilbar angesehen
werden mußten, ghiubt Dr . Schmidt durch Anwendung
seines Mittels eiitejt längeren Stillstand der Erkrankung bei
außerordentlich gebessertem Allgemeinbefinden bewirkt zu
haben. — Warten wir also ab und hoffen wir das Beste.

In Moskau  wurde während der Haussuchung bei
drei Zuhörerinnen der höheren Frauenkurse ein Gewehr,
lager entdeckt mit über 20 Kilogramin Patronen , 10 Revol¬
vern, 4 zusammenlegbaren Gewehren , 3 fertigen Bombet̂ -!
unh pinn M->nae revolutionärer Schriften.

Eie Repolufionäre.
Von den Opfern des Attentats aus den Ministerpräsi¬

denten Stolypin sind noch zwei Personen gestorben. Als
Nachfolger Trepows wird General Baron Kleigels , General»
Gouverneur von Kiew, genannt.

Aus verschiedenen Bezirken werden Zerstörungen von
Eigentum gemeldet. So wurden in SIoutesk47  Häu¬
ser, in einer anderen Ortschaft 20 Farmen eingeäschert.

und eine Menge revolutionärer Schriften.
Aus Warschau  wird gemeldet, daß dort die Haus¬

suchungen eine unglaubliche Ausdehnung angenommen
haben. In den Straßen wird am Tage und des Abends eine
förmliche Razzia abgehalten . Ganze Stadtteile werden von
Militär besetzt, woraus Massenverhastungen vorgenommen
werden. Selbst Kinder bleiben nicht verschont

(Telegramme .)
Odessa, 6. September . Große agrarische Un.

ruhen  entstanden auf dem Landgute des Fürsten Obo»
lenski im Chersoner Gouvernement . Das Gutshaus des
Fürsten wurde angezündet . Die zur Hilfe herbeigeholten
Dragoner feuerten aus die aufrührerischen Bauern , von
denen zwei getötet, viele verwundet wurden.

Petersburg , tz. September . Am heutigen Donnerstag
wird im Reichs-Anzeiger ein kaiserlicher Ukos bezüglich der
Ausnahmegesetze  für Anarchisten und Revolutionäre
erscheinen. Darnach soll ein Feldgericht eingeführt werden,
das die Hinrichtung der Schuldigen innerhalb 24 Stunden
nach entdecktem Verbrechen vorschreibi.

Zürich, 6. September . Zu dem Attentat in In-
t e r I a ke n ist noch zu berichten, daß die Untersuchung an
ein weit verzweigtes Komplott glaubt . Die Attentäterin
äußerte , daß Durnowo schon unter dein Namen Müller oder
Möller gereist sei und dieser Umstand habe sie zu ihrer Ueber-
zeugung verstärkt, in dem getöteten Müller das richtige
Opfer getroffen zu haben.

Breslau , 6. September . Die hiesigen Frühblätter mel¬
den aus Warschau: Der Direktor des Fcstungsgesängnisses
wurde in der letzten Nacht von 6 wachhabenden Soldaten e r-
schossen  und der Eingang zu den Kasematten gesprengt.
Sämtliche Nachtausseher wurden geknebelt und 56 Mitglie¬
der des revolutionären Koniitees befreit. Die meuternden
Soldaten sind mit den Befreiten geflüchtet.

Nachdruck verboten.
Das ruffifche Volkslied.

Von Sawa Zez-Mirski.
»In wessen Schlitten Du sitzt, dem mußt Du auch Deine

lest bi§ !e -in  Estches Sprichworts denn in RußlandI«gi ein ru^ycyes topuajuuuu, tu ■'“ o*“"''
r, . ’ Volkslied eine große Nolle. Ein jeder Russe hat sein

Evn»gsli«d. ~ * • - — *■ »s-»In keinem Lande der Welt wird so viel gesun-
wie in Rußland. Man kann keine zwei Stunden in Ruß-
«n singen gehört zu haben. Aus den Fabrikenoijne ungen gehört 0u - -

, Werkstätten ertönt das laute Singen der Arbeitenden.
, welches der russische Arbeiter nichts fertig dringen kann,
wur̂ s,ch lieber vom Lohn Abzüge gefallen, als sich beim

fSL* 11 das Singen verbieten lassem Ist eine schwere Last
?eoeN' muß das Lied: „Ei uchujam" angestimmt werden, ohneN kann die Lall niAt wn werden. Aus den Kasernen„VM uu/ujum
tf ™ "7 . e Last nicht gehoben weiden. ■

wan die lustigen Soldatenlieder, man hört das laute Sm
°/r ,n den Gostinizas (Gasthäusern) zechenden Gaste, und
>wgt ein jeder sein Licblingslied, ohne sich darum zu kum-

n, was der andere singt. Derjenige wird als schlechter
2 $ betrachtet, der bei seinem Glase schweigend sitzt. - Laut'Mio 1 <. . . cr VöltrT s „ nhrtp hauenK t ver der seinem Maie lajuueigtuv -
a"? ^ en auf der Straße zwei bezechte Freunde ohne daß
^li^ bnen seine Aufmerksamkeit schenkt, denn es ist W «ne

.Erscheinung. Mit lautem Singen lallt d,e Mutter
b nd n, den Schlaf und beim Kochen muß die Hausfrau

w Bovjchtjch(Krantsnppc) gewidmete Lied singen, ohne

welches das Essen absolut nicht geraten kann. Bekommt sie
inzwischen von ihrem zärtlichen Gatten eine Tracht Prügel, muß
sie doch, obwohl weinend, das Lied zu Ende singen. — Singend
bewegt sich ein Hochzeitszug aus der Straße , der derart geformt
ist, daß das Brautpaar , umgeben von den Swachi (Heiratsver¬
mittlern), vorangeht, begleitet von den Verwandten und Freun-
den, welche die Hochzeitsgeschenke in den Händen tragen. — Die
Straßenverkäufer singen laut ihre Waren aus, wobei jede Ware
ihr eigenes Lied hat. — Auch die Leichen werden singend beweint
und zwar versaßt jeder sein eigenes Lied, z. B. ein Mutter be¬
weint ihr Kind:

„O, mein heller Stern ist erloschen!
Hu, hu, hu,

O, meine Sonne ist urttergegangen!
Hu, hu, hu!"

Bewegt sich eine Kompagnie in der Straße so gehen die
Sänger mit lautem Singen voran, denn von den Rekruten
werden die besseren Stimmen ausgewählt und zu „Pesscniki"
(Sängern) herangebildet, und zwar weiß niemand) daß es Mn-
siknoten auf der Welt gibt, sondern der „Start " (Kompagnie-
älteste) singt das Lied vor und alle müssen nachsingen. Singt
jemand falsch, so wird ihm mit einem dünnen Stäbchen so lange
die Nase gekitzelt, bis er richtig singt. Rückt die Kompagnie aus,
so wird kommandiert: „Pesseniki npered!" (Sänger voran!) und
es geht los:

„O du meine schwarze Dunja,
O du Schwarzäugige!"

Alle: „Schwarze Dunja , schwarzäugige,
Mit lockigem Haar !"

Oder:
„Der Kamps tobte bei Poltawa,
Er war siegreich für unSI"

Alle: „Wir schlugen dort den Schweden
Unter Peters Fahne !"

In den melancholischen russischen Melodien liegt ein tiefes
Weh, welches sich Luft machen will. Die meisten russischen Volks-
lieber klingen wie ein Klagelied, in welchem der Russe sein
Geschick besingt. Vom mongolischen Joche an bis zu unserer
Zeit physisch und moralisch geknechtet, ohne Rechte zu haben,
sich über das ihm zugefügte Unrecht laut zu beklagen— des¬
wegen das Sprichwort : „Man schlägt und man läßt nicht wei¬
nen" — suchte der Russe sein Weh im Liede auszudrncken. So
singt z. B. der Nordrusse:

„Wolga, Mütterchen, du tiefe
Ich komm' zu dir mit Herzensweh' !"

Ein bekanntes kleinrussisches Bauernlied in der Dnjepr.
gegend lautet:

„Es heult der Wind, es braust der Sturm>
Und die Bäume sich biegen. —
O, wie weh tut mir mein Herz
Und die Tränen fließen!"

Ein beliebtes Lied der Kubänkosaken am asowischen Meer
lautet:

„O, du junger Kosake,
Warum bist du traurig ? . T
Wollen die Ochsen nicht mehr ziehen, *
Hast du den Weg verloren?" '""' 1
»O, die Ochsen ziehen ja I

Und ich bin am richt'gen Weg!
Ich trau 're nur deswegen, )
Weil ' ich kein Glück auf Erden Hab!"

Am Hochzeitstage singt die russische Braut:
O Freundinnen, wie traurig bin ich, :r:;
D ftreubiiuiea, Wcke web' tut mit mein&eul

I
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* Wiesbaden , 6. September 1903.

Familienereignis im ßaule des Prinzen Eitel.
Wie das B . T . von zuverlässiger Seite hört , steht in der

Familie des Prinzen Eitel Friedrich von Preußen , des zwer-
ten Sohnes des Kaisers , ein sreudiges Familienereignis be-
vor , dessen Eintritt für den Monat Dezember erwartet wird.

Podbielski.
Die T . R . schreibt : Staatsminister von Podbielski hat,

wie wir erfahren , bei dem vorgestrigen Vortrage berm
Kaiser auch Gelegenheit gefunden , seine Beziehungen zu der
Firma Tippelskirch aufzuklären und dem Kaiser zu melden,
daß die Beteiligung seiner Frau an jener Firma aufgehort
hat . Der Kaiser nahm die Mitteilung des Ministers nnt
großer Befriedigung entgegen , fodaß das Abschiedsgesuch des
Ministers als nicht mehr existierend betrachtet werden kann.
Nichtsdestoweniger ist als sicher anzunehmen , daß der Mr-
nister nach der gleich nach den Manövern zu erwartenden
Erledigung des Falles Fischer sein Abschiedsgesuch erneuern
wird und daß ihm dann die erbetene Entlassung unter Ver¬
leihung des Schwarzen Adlerordens gewährt wird . Der
Abbruch der Beziehungen des Ministers zu der Firma Tip.
pclskirch ist auf einen dienstlichen Befehl des Kaisers an
Herrn von Podbielski erfolgt.

Sroh-tldmiral vcn Kolter
wird , wie aus einer sicheren Duelle verlautet , nach Beendig¬
ung der Herbstmanövcr aus dem aktiven Frontdienst aus-
scheiden und in den Ruhestand treten . Aus diesem Anlaß
versammelt sich die aktive Schlachtslotte am 11. September,
dem letzten Tage der Manöver , auf der Rhede von Bruns¬
büttel , woselbst der Kaiser sich vor dein gesamten Offizier-
korps der deutschen Marine vom Großadmiral feierlich ver-
abschieden wird.

Die ülilitär Transporte
von Konstantinopel nach dem Westen dauern fort , lieber
IM Pferde sind exportiert und noch 300 sind zu transpor¬
tieren . Aus der Pulverfabrik Makrikeui wurde wieder ein
Pulverzug zu 10 Waggons , beladen mit Pulver und fertigen
Jnfanteriepatronen , nach Adrianopel abgelassen.

Excelfe in Fiume.
In Fiume erneuerten sich gestern diê Exzesse. Kleins

Gruppen von Exzedenten zogen durch die Stadt , warfen die
Fenster kroatischer Geschäfte ein und rissen die Firmen¬
schilder herunter . Ein Haufen suchte in die Redaktion des
Nowo List einzudringen . Der Polizei gelang es aber , dies
zu verhindern . Polizei und Militär verfolgte die Exzeden¬
ten. Zwei Sokolisten , die mit kroatischen Abzeichen auf dem
Korso erschienen , wurden von der Menge so verprügelt , daß
sie ins Spital geschafft werden mutzten.

Die Revolution cmi Cuba.
Von Havanna eingetroffene Personen berichten , daß

es in Kuba viel schlimmer aussicht , als bisher bekannt war,
da Palmas Regierung keine alarmierenden Nachrichten
durchläßt . Gefechte finden beständig statt und die Tabak¬
ernte sei bedroht . General Guerra habe angcordnei , alles
niederzubrennen , wenn Palmas nicht abdankt oder nachgibt.

Deufrchlund.
* Berlin , 6. September . Vom 1.—4 . Oktober wird in

Berlin in den Räumen der Universität ein Kongreß für
K i n d e r s o r s chu n g und Jugendfürsorge abgehalten.
Den Vorsitz in dem Ausschüsse führt Professor Wilhelm
Münch . — Das Kriegsministerium erwägt , ob es wün-

Sie denkt natürlich an die zukünftigen Eheprügel , welche
einer jeden gut-russischen Frau zuteil werden müssen.

Grundverschieden von dem russischen Volksliede ŝ nd die
lustigen, zum Lanzen hinreißenden Lieder der Donkosaken. Das
hängt mit der geschichtlichenEntwickelung dieses Völkchens zu¬
sammen, welches unter dem Mongolenjoche nicht zu leiden h-ttte
und ganz unabhängig von jemandem , nach Herzenslust wirts/as-
teten ; deswegen das russische Sprichwort : „Frei , w' e ein Ko-
sake!" — Sie haben sich freiwillig der russischen Regierung un¬
terworfen , als sie von den kaukasischenStammen bedroht wur¬
den, vernichtet zu werden . Die Donkosaken sind die wohlhabend-
sten Bauern Rußlands , sie haben in Hülle und Fülle Getreide,
Vieh und Weinbau und sind von vielen Steuern befreit , deswegen
ist ihr Lied so lustig. Fast in jedem Liede muß das Pferd, der
unzertrennliche Freund des Donkosaken, eine Rolle spielen . So
heißt cs z. B .:

„Du schönes Mädchen, meiner Seele,
Kose mein liebes Roß !"

Die Kosakenmutter wiegt ihr Kind mit dem Liede ein:
O , schlaf, mein hübscher Jüngling,
Bajuschki baju,
Der böse Tscherkcse überschritt den Don
Und schleifet sein Schwert.
Dein Vater , der alte Krieger,
Ist in der Schlacht gefallen.
Schlaf du Jüngling süß und sanft
Bajuschki baju !"

Ein schönes Lied haben die Donkosaken dem Don gewidmet:
„Umgeben von breiten Feldern,
Strahlst du, dich grüß ' ich, Don!
Von deinen Söhnen , die in der Fern ' kämpfen,
Bring ich dir meinen Gruß.
Bereite doch, du lieber Don,
Für deinen braven Reiter,
Den glühenden Rebensaft
Deiner reichen Gärten !"

Wiesbadener lScneral-Anzeiser.

schenswert wäre , den Bezirkskommandos die Wahl der R e¬
serveoffiziere  teilweise zu nehmen und sie den akti¬
ven Truppenteilen zu übertragen.

* Berlin , 5. September . ( Oberleutnant August G c *
bemann  ist ui Südwestasrika gefallen.

* Leipzig , 5. September . Dr . Friedrich Naumann
hat auf seine weitere Zugehörigkeit zum Kyffhäuser -Ver»
bande verzichtet und ist auf sein Ansuchen in der Alten
Hvrren -Liste des hiesigen Vereins deutscher Studenten ge¬
strichen worden.

* Essen , 6. September . Nach Mitteilungen der deut¬
schen Bergwerkszeitung soll von der königlichen Staats¬
regierung eine völlige Aufhebung der freien
B e r g b a u t a t i g k e i t in Preußen beabsichtigt sein.

ZsbCttCrhEwsgung.
Stettin,  5 . September . Die heute nachmittag fort-

gesetzten Verhandlungen zwischen dem Hafenarbeiierver-
Lande und dem Verbände der Reeder , die wiederum unter
Ausschluß der Oeffentlichkeit stattfanden , führten zu k ei¬
ne m R e s u l t a t ; sie sollen morgen weitergeführt werden.
Es ist jedoch Aussicht auf Einigung vorhanden . Den
Hlluptstreitpunkt bildet die Forderung derHasenarbeiter auf
Wiedereinstellung sämtlicher Streitenden.

Antomobilunglück. Man meldet aus Sobernheim , 5. Sept .:
Der Taglöhner Reichel aus Odernheim wurde auf oer^ Land¬
straße von einem Automobil überfahren und lebensgefährlich
verletzt.

Licbcsdrama . Man meldet aus Ofsenbach lPfalzi . 5. Sept .:
Der 21jährige Seidenweber Philipp Schönlaub wurde tot und
die 18jährige Seidenweberin Margarete Gberle schwer verletzt
im Walde aufgefunden . Es handelt sich um ein Liebesdrama.

Ein enormes Großfcuer zerstörte in Worms die dem Kom¬
merzienrat Geck gehörigen Rheinischen Hobel- und Sägewerks
vollständig. Das Feuer war gestern nach vierstündiger Dauer
noch stundenweit sichtbar. Löschen erwies sich als unmöglich.
Der Schaden ist sehr groß.

Eine gewaltige Gas -Explosion ereignete sich zu Branden¬
burg in der Wohnung des Lehrers Hasselbach und richtete große
Verwüstungen an. Frau Hasselbach, erlitt schwere Brandwunden,
Ein Pensionär wurde leichter verletzt.

*1 . J -aY-gm»,

Durch Einsturz eines Fabrikgebäudes in der Kaiserstrch
zu Kiel wurden eine Anzahl Arbeiter verschüttet. Nach j)Xju
ständigen unausgesetzten Rettungsarbeiten wurden zwei Tote
und ein Schwerverletzter aus den Trümmern geborgen. Außer,
dem wurde ein Mann leichter verletzt. Vermißt wird noch^
Maurerpolier.

Die Köchin mit dem Revolver . In Bergeborbeck regte sich
eine Köchin bei einem Wortwechsel mit einer Bergmannsstau
so aus, daß sie einen Revolver holte und ihre Gegnerin,
Mutter zahlreicher unversorgter Kinder ist, kurzer Hand durch
mehrere Schüsse tötete.

Opfer seines Berufs . Der Lokomotivführer Anüir.z
München -Lindauer D.-Zuges neigte sich beim Passieren der Sie.
tion Grafraab aus der Maschine und stieß mit dem Kopf g.egCtt
einen Krahrt . Der Kopf wurde ihm vollständig, weggerissiu.
Der Zug mußte anhalten und dann durch den Heizer weiter
führt werden.

Zugzusammenstoß. Man meldet aus Kaufbeuren , 5. Sept.;
Gestern abend ereignete sich in der Station Bießenhofen ei,
Zugzusammenstoß. Drei Wagen wurden hierbei zertrümmert , tk
Mann verwundet.

Ein neues Goldland . Die Frkf . Ztg . meldet aus Montreal:
Regierungslandvermesser entdeckten im Peace River -Distrikt in
der Nähe des Forts St . John lBritisch Columbias sehr reiche
ausgedehnte Goldlager . . Es herrscht große Aufregung.

Dynamitexplosion . Der „B . Lok.-Anz." meldet aus Brüssel:
In der Sprengmittelfabrik La Formte bei Baelen explodierte
das Gebäude , in dem Patronen hergestellt werden . Drei Arbej,
terinnen wurden getötet.

Jnsolge der Hitze sind gestern in Paris 10 Personen an
Hitzschlag gestorben und an hundert Fälle von Sonnenstich fest-
gestellt worden.

Erdbeben . Nachrichten von den französischen Antillen zn-
folge wurden auf Martinique und Santa Lucia neuerdings Erd¬
stöße wahrgenommen.

Eine heftige Feuersbrunst ist, nach einem Telegramm aus
Algier , im Gebiet der Stadt Collo (Departement Constantiiiej.
ausgebrochen . 10 0M Hektar Korkeichenwaldungen stehen in
Flammen . .Mehrere Ortschaften sind bedroht, da der Brand
schnell um sich greift.

Unwetter in Spanien . Man meldet aus Madrid , 5. Sept.:
Gestern gingen hier furchtbare Gewitter nieder , wobei durch
Blitzschlag eine Person getötet und mehrere verletzt wurden.,

Die Eisenbahn zwischen Madrid und Ciudad Real ist auf, eine
Strecke von 6 km. zerstört . Enorme Regengüsse waren auch in
Valencia ^ zu verzeichnen, wodurch große Neberschwemmungen
hervorgerüfen wurden.

Verhaftete Millionendcsraudantcn . Aus Philadelphia , 5.
Sept ., wird ' gemeldet: Auf Antrag des Bezirksstaatsänwalts
wurden der Kassierer der Real Estate Trust -Conrpany , North,
und sein Gehilfe Collingwood , sowie Segal , der Gründer vienr
Unternehmungen , verhaftet : sie sind beschuldigt, in Gemcinschait
mit dem verstorbenen Präsidenten Hippie die Depositenglänbigei
um mehrere Millionen Dollars geschädigt zu haben . Man
schätzt den Fehlbetrag bei. der Real Estate Trust -Compantz aus
mehr als 10 Millionen Doll.

Auf der Däneninsel , dem weltverlassenen Eiland im Spitz¬
bergen-Archipel , wird es bald lvieder still werden, da der Auf¬
stieg Weümans tat Ballon zum Nordpol für dieses Jahr aufge-
gebcn ist. Wellman hat beschlossen, infolge der bei feinen Vor¬
arbeiten erlittenen Verzögerungen seine Ballonfahrt zum Nord,
pol in diesem Jahre nicht mehr zu unternehmen . In der Aus¬
rüstung der Luftschiffer haben sich mechanische Fehler heraus-

gestellt: es werden in diesem Jahre nur noch Vorbereitungen :
für die Kampagne des nächsten Jahres unternommen . Man iviw!
im nächsten Mai wieder auf der Däneninsel eintreffen ^und^ W
fenklich werden die Arbeiten von besserem Erfolge gekrönt.
wird daher wieder Nacht und Eis auf dem einsamen Gest»*-
ruhen.

Ms drankkurter ZLrcchZnkrawalls.
Es werden jetzt Einzelheiten über den gestern gemeldeten

Aufruhr in der Altstadt zu F r a n kf u r t bekannt . Als Ursache
ist festgestellt, daß ein zudringlicher Hausierer , der sich in der
Eierhandlung von Waltuch unpassend benahm , gewaltsam ent.
sernt werden mußte . Es bildete sich schnell ein Auflaus um den
schimpfenden Menschen und blitzschnell waren die Schaufenster
des Geschäfts zertrümmert . Der Besitzer ließ die Rolläden
herunter , aber die Menge versuchte, auch diese zu zertrümmern
und in das Geschäft einzudringen . Die wenigen Schutzleute,
welche sich in der Schnurgassc befanden, waren gegen die ans
etwa tausend Personen  angeschwollene Menschenmenge,
die die Schutzleute verhöhnte und verspottete , machtlos. BaH
kam jedoch Verstärkung , so daß etwa 150 Schutzleute,  da¬
runter 8 berittene , zur Stelle waren . Außerdem waren ein Po¬
lizei-Inspektor , 1 Kommissare und 8 Wachtmeister anwssend.
Den Schutzleuten standen etwa 3000 Personen  gegenüber,
unter denen sich viele Frauenzimmer schlimmster Sorte befan¬
den. Messer wurden gezogen , Steine geworfen
und auch die Schutzleute machten von ihren Säbeln  Gebrauch,
da sie sich tatsächlich in Notwehr befanden. Es kamen viele

1 Verletzungen  vor , darunter auch von solchen Personen.

Welche an dem Krawall,nicht beteiligt , sondern nur als
zugegen waren . So erhielt ein Mann namens Wilhelm
ner , der in seiner Haustür stand und zusah, mit der
Waffe drei schwere Schläge , worunter ihni einer beinahe
linke Hand abhieb. In der Fahrgasse , wohin die MenschenineE
zurttckgedrängt worden , waren die Ausschreitungen sehr
Der Maurer Ludwig Dlüller erhielt von einem Schußwag
einen tiefen Säbel st ich, in den Unterleib,  der .j
Gedärme bloßlegte, sowie eine 15 Zentimeter tiefe Rückenwurw^
Er wurde ins Bürgerhospital gebracht. Die Aerzte glauben, u
am Leben erhalten zu können. Der Taglöhner Roch
durch einen Säbelhieb über den Kopf betäubt.  Der Mau
Georg Mack erhielt einen solchen über bie linke Hand uw>®
Arbeiter Heinrich Selb eine schwere Rückenwunde.
sind noch mehr Personen verwundet worden , die es Vorzugs
sich privat behandeln zu lassen. Die Polizei nahm etwa ■
Verhaftungen  vor , von denen die Mehrzahl schon >u
Nacht, nach Feststellung ihrer Personalien , wieder
wurde , der Rest heute morgen . Der Polizeipräsident S <ye
berg soll die Mtcn bereits an die Staatsanwaltschaft abges
haben . Es soll Anklage wegen L a n d f r i e d e n s b r u ck
hoben werden . Nach einer anderen Meldung soll jedem
wegen groben Unfugs vorgegangen werden. Um die AU ^
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’kr Unruhen zu unterdrücken , find von der Polizei um-

sowenig ist der Bierkrieg die Ursache . Einzelne Radau-
Krüber ließen von Zeit zu Zeit den Bierkrieg hochleben , aber

die Polizei . Der Hausierer , durch den der ganze Vorfall
Landen ist, soll sich bei dem Fall aus dem Walltuchschen Eier-
^slzft die Zunge durchgebissen und im Gesichte Verletzungen
davongetragen haben . Er lag blutüberströmt da . Das mag die
Aizenge gereizt haben.

Die Polizei hatte , um eine Wiederholung der nächtlichen
-rnniulte in der Schnurgasse und den angrenzenden Straßen " zü
vermeiden , für gestern abend umfangreiche Vorkehrungen getrof-
ta , Sämtliche verfügbaren Mannschaften hielten sich abends
7 lihr auf ihren Revieren bereit , die Kriminalbeamten auf dem
Polizeipräsidium . Während des Tages war die Patrouille in
der Schnurgasse verfünffacht ; von 7 Uhr ab wurde sie nach und
nach verstärkt . Es mögen 70 bis 80 Schutzleute in Uniform an
Ort und Stelle gewesen sein , außerdem ein starkes Aufgebot
von Kriminalbeamten . Ein weiteres Aufgebot von Schutzleuten
befand sich in gedeckter Stellung in der Nähe ; sie traten aber
nicht in Tätigkeit . Vor dem Waltuchschen Laden , der schon
um 7 Uhr geschlossen wurde , staute sich die Menge , unter der
wcm viele zweideutige Elemente , junge verwegene Burschen > d
ireche Frauenzimmer bemerken konnte . Schimpfworte und
Drohungen wurden laut . Tie Polizei ließ die Leute johlen und
schreien,' ohne ernstlich einzuschreiten . Wo sich größere Men¬
schenansammlungen bildeten , wurden die Leute höflich , aber
ensichieden zum Weitergehen aufgefordert : die Beamten hatten
augenscheinlich Ordre , ernstliche Zusammenstöße mit dem Publi¬
kum zu vermeiden , und bandelten danach . Etliche Male freilich,
venu die Aufforderung , nicht stehen zu bleiben , nicht befolgt
wurde, gab es leichte Hiebe mit der flachen Klinge ; schlimme
Verletzungen kamen aber nicht vor . Zwei berittene Schutzleute
ritten ununterbrochen die Schnurgasse auf und ab . Gegen 10
Uhr war die Menge derart angewachsen , daß Kopf an Kopf stand
und ein Passieren unmöglich war . Nun ward der Befehl ge¬
geben, die S ch n u r g a s s e zu räumen  und die Zugänge
abzusperren. Das geschah, worauf sich ein Teil des Publikums
auf der Zeil , Ecke der Liebsrauenstraße , postierte . Um 11 Uhr
wurde die Schnurgasse , nachdem allmählich Rühe eingctreten war,
wieder dem Verkehr freigegeben . Einzelne Sistierungen wegen
groben Unfugs wurden vorgenommen.

fius der Umgegend.
t. Vom Rhein , 5. Sept . Beim Obstdiebstahl erschlagen

wurde in voriger Nacht der Knecht Pelzer  von einem bei
Kohlscheid gelegenen Gute . Der Knecht war in eine Obstbaum-
aniage feines Brotherrn gegangen und versuchte , mit anderen

ameraden , mit Steinen Obst von den Bäumen zu werfen.
Lurch den Lärm erwachte der Gutsherr und eilte , mit einem
Yvlzscheite bewaffnet , nach dem Obstgarten . Während die übri-
M Knechte davonliefen , blieb Pelzer stehen . Der Gutsherr,

sur einen fremden Dieb hielt , versetzte ihm einen solch
turchlbaren Hieb auf den Kops , daß der Knecht sofort tot zur
Erde stürzte. Der Gutsherr ist verhaftet.

5 '- ® ‘.e Ausgaben für Schulhausbau  -
- Achsen wie überall in größeren Gemeinden auch in un-
9  8 - ettDr !n - Nachdem erst im vorigen Jahre das
reidnizichulhaus der Benutzung übergeben worden ist , liegt aber-
«llts ein Projekt zur Erbauung eines neuen Schulhauses in der

°warstraße vor . Die Pläne werden demnächst der Stadtver-
iietendersammlung zur Annahme unterbreitet werden . Die

vlien für diesen Neubau belaufen sich auf 700000 A . — Gestern
w ei ne  ältere Frau aus Rödelheim bei Frankfurt zur hiesigen

» ’äet' *Jm vach ihrer verheirateten Tochter zu forschen . Die
ü au erzählte , daß der Mann ihrer Tochter diese fortwährend

mißhandelt habe.  Als dies vor einigen
rei? ^ am ^ 8vll gewesen , sei die Frau nach Mainz gefo>
»niü^ ^^ ^ ttfchungen feien bis jetzt erfolglos gewesen ; ver-
o* l , ™ stch die junge Frau aus Verzweiflung in den Rhein
^ urzt . —. Zur Kasteler Bürgermeisterwahl fand gestern eine

^ ^ ^ svtninlung in Kastei statt , die eine Resolution faßte,
den ; rr e ® tngeincindunginit Mainz  angestrebt wer.
■outv re- c-? § ^iefe ^ ch nicht ermöglichen lassen , soll in Kastel

ie Einführung der Gemeindeordnung hingearbeitet werden.
ki' i-̂ 7? std !°ksh-eim , 5. Sept . In der hiesigen katholischen Pfarr.
tot s G l o cke ge s p r u n g e n. Da die Glocken Eigcn-
ein- er  owilgeineinde sind , so hat auch diese die Kosten für
-me iieue Glocke zu tragen.

oi t Eept . Im vergangenen Winter wurde hier
grün^ i ^ E i t e r ° W o h n u n g s - G e n o s s e n s ch a f t ge.
einii . 'J? e!uiit  ihrer Tätigkeit begonnen hat . Vor
fyL- ' r‘ ^ vchen wurde mit dem Bau der ersten Arbeiter -Wohn-
eeban'i Dieselben werden als Einfamilienhäuser
«inen öfvar im Distrikt „Steinchen " . Die Häuser sollen
scbörteêrtv- Eindruck machen , zumal bei jedem Haus ein
ft(D Eurtchen dabei ist. Den Arbeitern werden sie zu so gun-

70«dingungen überlassen , daß cs jedem strebsamen Arbeiter
gemacht ist, ein kleines Anwesen zu erwerben,
^ ^ " " veubad , 5 . Sept . Die zurzeit in Langenschwal-

Sit>be3Ur Fürstin  Maria Anna von Schaumburg¬
bad .? ' ? «folpe hat heute nachmittag um 2 Uhr Söblangen-

? 7^l >i Besuch beehrt . Die Fürstin ist im Hotel „Nas¬
schon i - be! ber  Frau Gräfin von Wangenheim , we/che sich
- 3eit zu ihrer Erholung hier aufhält , e^ gestiegkn.
Kur s n wunderschöne Wetter der letzten Zeit kommt unserer
wollten ltatten . Viele Herrschaften , welche schon abreisen
länaeri ' bren Aufenthalt infolgedessen noch einmal ver.
das Landbewohner in unserer Na -chb-arsch -aft sind über
fntb „ ,, 7 e Erntewetter auch sehr erfreut . Korn und Hafer
©r, alles trocken eingebracht ^und auch das meist
uiehr " ->» b?heim und zwar so schön wi
H liat man jetzt Gelegenh
zu m-ng/ ' ^ beschwingten Segler der Lüfte , o,e ^ u, ^ *■
°af BSii ödbarcn  auf Telegraphen - und Tclephondrahten ^ dc

wo
e n

nach s . ®ern ansammeln , um alsdann gemeinsam die große Reis
V ? fernen Lande im. Lande im Süden anzutreten.

««rin „ "/ ^ nschwalbach . 5. Sept . Zu Ehren der hohen Gon
vnschlt-? ^ ^ Bades , der Fürstin von Schaumburg - Lippe , ver
k«Te§ <̂ C heitern die Kurverwaltung am Stahlbrunnen ein gro

veuerwerk.  Die Hauvtnummer desselben bildete dt

Darstellung der Fürstenkrone und der Anfangsbuchstaben des
Namenszuges der Fürstin . Die farbenprächtige Zeichnung ge¬
lang vorzüglich und dauerte etwa zwei Minuten . Während fix
abgebrannt würbe , spielte - die Kurkapelle „Heil dir im Sieger¬
kranz " und „Deutschland , Deutschland über alles " . Die Fürstin
von Schaumburg - Lippe und Prinzessin Reuß , ältere Linie,
wohnten einem Teile des Feuerwerks bei.

-a . Laufenselden , 5 . Sept . Bei der heute hier im Rathaust
stattgehabtcn Holzversteig -erung  in Totalität wurden
etwas über 300 A  gelöst . — In dem nächstjährigen F o r st e t a t
sind annähernd 3000 A  für Kultur - und - Wegearbeiten festgesetzt.
Interessant ist es , zu vernehmen , daß im Jahre 1813 und vor-
her für Unterhaltung von Waldwegen und Straßen nichts sei¬
tens der Gemeinde angewendet worden ist . Die Einnahmen aus
dem Walde betrugen damals 5840 Gulden , die Ausgaben 1189
Gulden , mithin ein Reingewinn von 4151 Gulden , Die heutigen
Einnahmen balazieren zwischen 34 000 und 36 000 A,  die Aus¬
gaben 14 000 bis 15 000 A, so daß ein Nettogewinn von 21 000 A
erzielt wird . — Die Straße nach der Station Laufenselden er¬
hält augenblicklich teilweise eine neue Decke und ist die Dampi-
walze bereits in Tätigkeit getreten . — Die Unsallberufsgenckssen-
schaft zu Frankfurt a . M . läßt zurzeit eine Revision  der
hiesigen Betriebe durch einen Beamten vornehmen . — Dem
Lehrer P e r s k y zu Hohenstein , ist die zweite Lehrerstelle zu
Holzhausen ü . A . übertragen worden.

* Rüdesheim , 5. Sept . Um die Schnaken aus einem Raum
des hiesigen Bahnhofes zu vertreiben , hatte ein Eisenbahnbe.
diensteter petroleumgetränkte Putzwolle an einer Stange be¬
festigt und entzündet . Hierbei geriet die Kanne Petroleum in
Brand und explodierte.  Im Nu stand die Kleidung des
Mannes in Flammen . Mit Geistesgegenwart wälzte er sich so¬
fort in einem Aschehaufen und erstickte dadurch das Feuer , ohne
sich erheblich verbrannt zu haben.

-n . Branbach , 5 . Sept . Bei der heute vormittag erfolgten
P f a r r w a h l wurde Herr Pfarrer Wiese  mit 15 Stimmen
zum Pfarrer von Branbach gewählt . Im ersten Wahlgang er¬
hielten Militäroberpfarrer Runge 1, Pfarrer Holzhausen 3,
Pfarrer Schlosser-  Wiesbaden 10 und Pfarrer Wiese 13
Stimmen . Also erfolgte Stichwahl zwischen den beiden Letztge¬
nannten , wobei Schlosser 13 und Wiese 15 Stimmen erhielten.

Hd . Frankfurt , 6 . Sept . Die M u t t e r des auf dem Boden
der Gutleutschule tot aufgefundenen Kinbes wurde im städtischen
Kwankenhause ermittelt.  Es ist das Dienstmädchen Elise
Braun aus Buttenwiesen . Sie gab an , sie habe das Kind heim-
lich geboren und ihm . um es am Schreien zu verhindern , ein
Tuch um den Kopf gebunden und in einem Schornstein versteckt.
Getötet habe sie es nicht . Die gerichtliche Sektion wird das
Nähere seststellen . — Im Frankfurt -Hamburger D -Zng ist am
Samstag abend ein K i n d e s m o r d verübt worden , und zwar
in einem Abteil zweiter Klasse . Ein Dienstmädchen genas dort
eines Kindes und warf es während der Fahrt aus dem Wagen.

^ Tarmstadt , 5 . Sept . Das Kriegsgericht der 25 . (hes-
sischenj Division verurteilte den Vizewachtmeister W i e ner , der
am 30. August den Tod des Kanoniers Wegenbach bei Gr § ß-
Umstadt verschuldet hat , zu drei Monaten Gefängnis.
— Der Raubmörder Adam Steinmetz,  welcher im Frühjahr
dieses Jahres die Witwck Rothschild in Pfungstadt  ermor¬
dete und zur Beobachtung seines Geisteszustandes in die Irren-
anstalt Hofheim verbracht wurde , ist zwar als vermindert zu¬
rechnungsfähig aber doch für die Tat verantwortlich erklärt
worden . Er kommt am 24 . September vor das Darmstädter
Schwurgericht.

Kunft, ktteratur und Willenkftaft,
Königliche Sdiaufpieie.

Mittwoch , den 5. September : „Der Traum ekn Leben ."
Dramatisches Märchen in 4 Wien von Franz Grillparzer . Mu¬
sik von Josef S ch l a r , 2 Orchester -Einlagen von L a chn e r.
Musikalische Leitung : Herr Professor Schlar.  Regie : Herr
K ö ch Y. jWiesbadener Neueinrichtung .)

Das war wirklich eine Tat ! Indem man sich auf Grillpar¬
zer besann und den Manen des Dichters eine würdige Feier
bereitete , hat man im Königlichen Theater die Schanspielsaison
mit künstlerischen Ehren eröffnet . Grillparzer ! Es gab eine
Epoche , die den großen Oesterreicher vergessen hatte , und nun,
da er seit 35 Jahren im Grabe ruht , blühen dem Toten neue
Ruhmeskränze . Sonderbare Welt und sonderbare Zeiten!
Wenn wir die Stücke unserer Modernen mit Grillparzers Wer-
ken in Parallele zu stellen versuchen , dann kommt uns der
Oesterreicher geradezu als Genie vor . Wie es wohl kommen
mag , daß keiner  ber Epigonen die dramatische Kraft und zu¬
gleich die hohe Poesie der Sprache zu gleich packender Wirkung
zu einen ” weiß , wie dieser seltene Poet aus einer Zeit , über
die unser heutiges dekadentes Geschlecht gewöhnlich achselzuckend
zur Tagesordnung übergeht?

In den ersten,Tagen seines Schaffens war freilich auch
Grillparzer ein tastend Suchender . Beim Beginn seiner Dich-
terlausbahn stand er ganz im Bann der von Zacharias Werner
in die .Literatur eingesührten ^ romantischen Schicksalstragödie.
Grillparzers seinerzeit vielgespielte „Ahnfran " gehört noch jener
unerquicklichen Gattung von Bühnenwerken .an ; bald jedoch
fa.nd er starke Stützen in sich selbst und ging kraftvoll die Wege,
die ihm sein eigener Schasfensdrang gewiesen . „Der Traum,
ein Leben " ward von Grillparzer im Jahre 1831 vollendet ; die
Entstehung des Stückes fällt also gerade .in die Zeit , die den
Abschluß seines reifsten Schaffens bebeutet . Vorangegangen war
„Des Meeres und der Liebe Wellen " , jene großzügige Liebestra-
gödie , deren hoher poetischer Zauber noch heute nnverblaßt ist.
Die Skizze zu „Der Traum , ein Leben " war bereits nach Fer¬
tigstellung der „Ahnfrau " entstanden und in der Technik finden
sich mancherlei Anklänge an diese Tragödie . Was „Der Traum,
ein Leben " als charakteristisches Merkmal aufweist , ist ein rei¬
cher lyrischer Stimmungsgehalt , der mit der traumhaft gaukeln-
den Handlung zu einem eigenartigen Märchenstil verwoben ist.
Der Versuch , den Traum des,Helden gegenständlich darzustellen
und auf der Bühne in Handlung umzusetzen , bedeutete damals
eines der kühnsten Wagnisse des Dichters ; in der Neuzeit ist
der Vorgang bekanntlich sowohl im Drama wie in der Oper
vielfach kopiert worden.

Calderon und Molitzre haben Grillparzers Schassen befruchtet,
als er „Der Traum ein Leben " schuf. Von dem Spanier nahm
er die Struktur , das Versmaß , von dem Franzosen die Fabel,
und er selbst erfüllte die Materie mit feinem Geist , Nach
Ruhm und äußeren Ehren hat der Dichter nicht gegeizt , deshalb
wird ihm auch der Held seines Stückes zum Träger der Idee,
daß ein ruhig -beschauliches Wirken in engem Kreise dem Hasten
und Jagen nach Glück und Glanz vorzuziehen fei . „Und der
Ruhm ein nichtig ' Spiel ; was er gibt sind leere Schatten , was
er nimmt , es ist so viel " — diese , als Leitmotiv aufzufassenden
Worte ruft der von seiner Abenteurerlust durchs Traumland ge-
leitete Rustan aus , als ihm der junge Tag den Alb von Schuld
und Verfolgung von der Seele genommen.

Es ist erstaunlich , wie fein der Oesterreicher zu charakteri.
steren weiß , wie er Licht und Schatten richtig verteilt . Während
rings um ihn die dramatischen Pygmäen in der Schilderung
schwarzer Bösewichte und edelmuttriefender Helden ihr Genüge
fanden , vertieft sich der Gigant in seelische Probleme und läßt aus
den Taten seiner Helden mit zwingender Notwendigkeit die Ge¬
schehnisse heranwachsen.

Die Darstellung ward dem reichen Stimmungsgehalte und
der dramatischen Steigerung in vollem Maße gerecht . Voran
Herr L e f f l e r , der als stürmischer Draufgänger und später
als Urbild des „Prinzgemahls " am Hofe zu Samarkand seine
schönen Mittel in vollem Glanze strahlen ließ . Nur in einzelnen
lyrischen Momenten zu schwer und im Schlußakte hei der seeli¬
schen Wandlung nicht völlig überzeugend , bot Herr Leffler in
der Gdsamtanlage des Charakters eine überaus fesselnde Lei.
stung . Gleichwertig zur Seite stand ihm der Zanga des Herrn
Tauber . Der geschätzte Charakterspieler bot hier eine hübsch
ausgearbeitete Duodezausgabe feines faustischen Mephisto . Als
guter Sprecher erwies sich Herr S t r i e be ck in der Rolle des
Massud , und Frl . Maren  stellte eine sympathische Mirza auf
die Bretter . Das neu engagierte Frl . Ressel  zeigte als Gülnare,
daß sie Temperament und - frisches Gestaltungsvermögen besitzt.
Mit Würde und Anstand repräsentierte Herr Z o l l i n den
König von Samarkand und die schwierige Rolle des stummen
Kaleb ward durch Herrn M e b u s mit eindringlicher Mimik
plastisch herausgehoben . „Wiesbadener Neueinrichtung " ver-
zeichnete der Zettel . Diese Neueinrichtung hatte mit Geschick
einige szenische Veränderun -gen angeordnet , allerlei Längen be¬
seitigt und einen stimmungsvollen Rahmen zu den reichbelebten
Bildern geschaffen . Was an Dekorationen und Beleuchtungs-
efiekten gestern gezeigt wurde , gehört zu dein Sehenswertesten,
was unsere mit so opulenten Mitteln arbeitende Hofbü 'hne zu
bieten hat . Einige kleine Stilwidrigkeiten in dem Interieur
des königlichen Palastes zu Samarkand fielen kaum störend auf,
so sehr ward das Auge durch die Pracht des Gesamtbildes ge¬
fesselt . Die Lachnerfche Musik , dereinst für die Münchener Auf¬
führungen des Stücks geschrieben , illustriert mit Feingefühl den
Stimmungsgehalt der -Szene . Auch die für die Verwandlungs-
paustn eingeflochteue Schl -arsche Musik hält sich in charakteristi¬
schen Formen . Alimeister K ö ch y hatte als Regisseur für ein¬
heitlichen Stil , eindrucksvolle Massenszenen und richtige Rollen¬
besetzung gesorgt . Das Publikum war nicht allzu zahlreich er¬
schienen , denn noch ist das Abonnement nicht im Gange , aber
was ihm an Zohl abging , -ersetzte es durch Aufnahmefähigkeit
und warmen Applaus . Die Saison ist -̂nun unter erfolgverhei-
ßenden Auspizien eröffnet . Möchte die Fortsetzung dem guten
Anfang entsprechen ! Sch.* * *

# „Husarewfieber " betitelt sich ein neues vi-eraktiges Lust¬
spiel von Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek . Das Werk
ist von dem Hoftheater in Wiesbaden zur Aufführung ange¬
nommen.

* Wiesbaden , 6. September 1906.

Hiis der IHagllfratsfifzung.
(Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet

Für die Straßenbahnlinie nach Dotzheim wird im Ein¬
verständnis mit der Straßenbahnverwaltung die Einfüh¬
rung einer Halte st elle am Faulbrunnen-

platz  bei dem Herrn Regierungspräsidenten beantragt
werden . — Für eine der Dotzheimerstratze parallel laufende
Straße entlang dem Güterbahnhof ist die Bezeichnung
„F r a u e n st e in e r st r a ß e" in Aussicht genommen wor¬
den . Dieser Name wird endgültig eingeführt werden , wenn
nicht binnen 14 Tagen Einspruch erhoben wird . — Den Ge¬

suchen von Anwohnern der Fnulbrunnenstraße  und
M a u r i t i u s st r a ß e um Befestigung der Fahrbahn
dieser Straßen mit schalldämpfendem Pflaster
kann mit Rücksicht darauf , daß erst noch wichtigere Straßen,
bei denen das Bedürfnis ein dringenderes ist , mit solchem
Pflaster zu versehen sind , zur Zeit nicht stattgegeben werden.

Wieniowshi-Kcmzerf.
Ds von Herrn Josef Wieniawski auf Veranlassung des

Direktors Hochstetter in der Loge Plato veranstaltete Kon¬
zert nahm einen sehr schonen Verlauf . Auf einem klang¬
reichen „Blüthner " spielte der Meiner ein ganzes , abwechs¬
lungsreiches Programm eigener Werke , vom strengen Styl
der Fuge und Sonate bis zur elegischen Mazurka und dem
graziösen Walzer . Das zahlreich erschienene Publikum
folgte mit Andacht de trefflichen Wiedergabe , die uns den
Komponisten und Pianisten in gleich großer künstlerischer
Bedeutung zeigte . Die Technik Wieniawskis ist , obwohl
glänzend und nach jeder Richtung hin gleichmäßig vorzüg¬
lich , doch nnre Mittel zum Zweck . Den musikalischen Ge-
oanken plastisch und nach dem Prinzip des Gegensatzes wie¬
derzugeben , scheint uns bei Meister Wieniawski die Haupt-
tttifgabe . Wir wissen kaum , was wir von , dem großen und
schönen Programm besonders h»rvorheboir sollen , die ties-
ergreiscnde Es -moll Ballade oder das stiminungsvollc , ma-
jeirätische „ Ruf dem Dcean " , die sornivollendete Sonate oder
die trefflich gearbeitete , schwierige Fuge — letztere ist aller-
c ings nur für den Fachmann verständlich . Die Zuhörer
ft eilten sich sichtlich über die erzeptionelle Gelegenheit , das
herrliche Lprel des polnischen Meisters bewundern zu
r? rl Cn  Herrn Wieniawski mit enthusia¬
stischem Beifall.
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Catilinarilcks£xi[fenzen.
In der Weltkurstadt mit den vielen fluktuierenden Ele.

menten kommt auch der Typus der Menschen, die wie dre
Lilien Salomos nicht säen und ernten und doch vom Himmel
erhalten werden, in den mannigfachsten Variationen vor.
Wir hatten in diesem Sommer Wochen-, ja monatelang Ein-
brecher hier, die in aller Gemütsruhe während der Nacht
Geschäftslokaleplünderten , ohne daß man den catilinarischcn
Existenzen auf die (sxur gekommen wäre. Meist wurden
von den Menschen, die nichts zu verlieren .haben und daher
alles wagen, die Weinhandkungen gebrandschatzt, denn die
Herren Diebstahls -Spezialisten mochten sich wohl nicht nnt
Unrecht sagen, daß trotz der schlechten Zeiten dort immer
noch etwas zu holen sein werde. Aber nicht alle Spitzbuben
lieben das grobe Geschütz; viele gehen „feiner " zu Wege und
gebrauchen statt Brecheisen und Dietrich die Mittel ihrer In¬
telligenz, um die Menschheit zu erleichtern. Da gibt es nun
alle möglichen Wege, die zum Ziele führeii . Plump ist d.e
Spezialität der Kautionsschwindler , wie sie der vorgestern
hier abgeurteilte Catilinarier betrieb. Raffinierter ist schon
die Art , wie vor einigen Tagen der Schwindler zu Werke
ging, um die Schuhwarenhändler zu prellen. Wie erinner¬
lich, ließ sich der Mann zwei paar Stiefel zur Auswahl in
die Wohnung kommen, wobei er angab, er habe „nur " einen
Hundertmarkschein und bitte , dem Boten das nötige Wechsel¬
geld mitzugeben. Mit diesem ^Wechselgeld" verschwand nun
der noble Kunde, ehe er den Hunderter , den er wahrscheinlich
nie gesehn, als Gegenwert hingegeben hatte . Die Fälle , in
denen solche und ähnliche Manöver von Gaunern erfolgreich
ins Werk gesetzt wurden , sind zahlreich wie der Sand am
Meer. Dabei tauchen immer wieder neue „Tricks" auf . Wir
brauchen nur an die Manöver der spanischen Schatzschwindler
zu erinnern , die immer neue Variationen finden, um Gim¬
pel auf ihren Leim zu locken. Zu diesem Gimpelfang im
Großen gehören auch die Anpreisungen wirkungsloser Heil¬
mittel , wie des „berühmten " Cozapulvers gegen die Trunk¬
sucht und neuerdings die marktschreierische Reklame für die
famose wahrsagende „Planchette ". Eine unseres Wissens
neue Abart , sich auf unreellem Wege Geld zu beschaffen, setzt
eine unbekannte catilinarische Existenz seit Wochen hier in
Szene . Ter Mensch kommt in Wohnungen der Oranten-
straße und gibt sich hier fälschlicherweise für einen bisherigen
AuShilfsbriefträger aus , der Montags nachmittags die
Briefe bringe. Er wolle, sagt er, nach Südwestafrika aus-
wandern und bitte um einen Zehrpfennig . Wenn ihm ent¬
gegnet wird, daß man ihn gar nicht kenne, tritt er mit großer
Frechheit und Bestimmtheit auf, behauptet , seit langem
schon die Briefe in Vertretung bestellt zu haben, und hatte
auch mit seine falschen Angaben schon wiederholt Erfolg . Er
erhielt Beträge von 1 Jt,  2.50 Jt,  5 Jt,  ja bei einem Rentner
gelang es ihm sogar , in 6 Fällen zusammen 20 Jt  zu erbet-
teln . Dieser Tage kam er abermals und hatte die Frechheit,
einen Zettel vorzuweisen, auf dem er eine Quittung über
zurückgezahlte 16 Jt  verlangte — natürlich ohne an die
Rückzahlung überhaupt zu denken! Leider wurde der Musch
nicht festgehaltcn und der Polizei übergeben, denn sein Trei-
ben ist für die regulären Briefträger um so unangenehmer,
als er auch in anderen Stadtteilen auf gleicher Weise ope¬
riert . So erschien er, wie inzwischen festgestellt wurde, auch
auf dem Luxemburgplatz und in der Dotzheimerstraße unter
denselben Angaben. Obgleich Polizei und Staatsanwalt¬
schaft von dem Treiben des Burschen unterrichtet worden
sind, ist seine Festnahme noch nicht erfolgt ; Konfrontationen
der Geschädigten mit einem verdächtigen, hier verhafteten
Subjekt lieferten den Beweis , daß der Richtige noch frei um¬
herläuft . Benachrichtigungen der Polizei erschwert der
Mensch dadurch, daß er sich bei seinen Betteleien frech an die
Fersen der Angeschnorrten heftet und den. Leuten auf Schritt
und Tritt folgt. Ta der Mann so klingende Erfolge hatte,
wird er wahrscheinlich versuchen, sein Märchen vom Aus-
hilfsbricfträger auch weiterhin , vielleicht auch in anderen
Stadtteilen , zu verwerten . Auf alle Fälle sei vor ihm ge-
warnt ; im Betretungssalle wird es sich empfehlen, den Un-
ternehmungslustigen so rasch als möglich der Polizei zu
übergeben, selbst auf die Gefahr hin, daß dann aus seiner
Afrikareise nichts wird ! Sch.

* Personalien. Oberregierungsrat Petersen  ist vom
Urlaub zurückgekehrt. — Das Militärwochenblatt meldet: von
Zwehl,  Generalmajor , Kommandeurder 30. Jnsanterie-Bri
gade, wurde zum Generalleutnant und Kommandeur der 13. Di¬
vision ernannt ; v. Wegerer,  Oberst und Kommandeur' des
Infanterie -Regiments Nr . 132, wurde mit der Führung der
30. Infanterie -Brigade beauftragt. Generalleutnant v. N a tz
m e r , Kommandeur der 13. Division, wurde in Genehmigung sei.
nes Abschiedsgesuches zur Disposition gestellt.

** Professor Th. Lautz f . Einer der verdientesten Päda-
gogcn unserer Stadt , Herr Oberlehrer a. D. Professor Theodor
Lautz , ist gestern gestorben. Der Verstorbene, welcher ein
Alter von 71 Jahren erreicht hat und einer alten nassauischen
Lehrerfamilie entstammte — er war in Gusternheim im Dill-
kreis geboren— wirkte Jahre lang als Oberlehrer an der we
sigen höheren Mädchenschule und galt als ganz hervorragender
Mensch und Erzieher. Auch als pädagogischer Schriftsteller hat
sich Professor Lautz' wiederholt in der rühmlichsten Weis« her¬
vorgetan. Seit einigen Jahren lebte L. als Pensionär in der
Goethestraße 14.

* Im Handelsregister wurde eingetragen: Firma Ad.
Lange  in Wiesbaden. Dem Kaufmann Adolf de Lange und
der Frau Rudolf de Lange, Hedwig geh. Marum , beide in Wies
baden, ist Prokura erteilt. Der bisherige Gesellschafter Rudolf
de Lange ist alleiniger Inhaber der Firma und die Gesellschaft
ist aufgelöst. Firma A. F l a d Nachfolger zu Biebrich. Die
dem Kaufmann Jacob Nagel in Biebrich erteilte Prokura ist
erloschen und dem Kaufmann August Nagel in Biebrich Pro¬
kura erteilt worden.

* Pallonaufsticge. Heute Donnerstag finden in Straße
bürg in den Morgenstunden internationale wissenschaftliche
Ballonaufstiege  statt . Es steigen Drachen, bemannte und
unbemannte Ballons in den meisten Hauptstädten Europas auf.
Der Finder eines unbemannten Ballons erbält eine Belohnung,
wenn er der jedem Ballon beigegebenen Instruktion gemäß den
selben und die Instrumente sorgfältig birgt und an die ange.
geben« Adresse sofort telegraphisch Nachricht sendet.

* Verpachtung der neuen Bahnhofswirtschaft. Der Term,in
zur Einreichung von Angeboten für die Verpachtung der neuen
Bahnhofswirtschaft in Wiesbaden ist abgelaufen und fand ge¬
stern die Oeffnung der Offerten bei der Direktion in Mainz
statt. Es sind sehr viele Angebote eingelaufen und variiert der
Pachtpreis Zwischen 25000 und 36000Ä jährlich. Das H ö ch st-
gebot  betrügt 36000.1 Der Zuschlag erfolgt nach Prüfung
der Offerten in 4 Wochen. _ .

** Zur kommenden Reichstagswahl erfahren wir jetzt, daß
entgegen den früheren Mitteilungen der Zentrumswahl¬
verein sich offiziell  noch nicht mit der Kandidatensrage
beschäftigt hqt. . ^ ,

* Nilhtbestiitigter Bürgermeister. Der Kretsausschuß hat
tn seiner Sitzung vom 1. September einstimmig der Nicht-
bestätigung des Herrn Christ  zum . Bürgermeister
von Sonnenberg zugestimmk.

D. Totgefahrcn wurde gestern nachmittag um bsch Ahr von
dem Wagen einer Wiesbadener Brauerei aus der Mittleren
Bleiche zu M a i n z das Lschjährige Mädchen einer dort woh¬
nenden Arbeiterfamilie. Der Kutscher ist ohne Schuld. Das
Kind lief direkt in den Wagen .hinein. Es gingen ihm die Rä-
der über die Brust. Das Kleine war sofort tot,  obschon äußer,
lich von den herbeigeholten Aerzten keinerlei Verletzungen wahr¬
zunehmen waren. Der Fuhrmann wurde, nachdem er auf den
4. Polizeibezirk sistiert worden, aus die Angaben der Zeugen so¬
fort entlassen, da ihn keinerlei Schuld trifft.

* Ein Nnglncksfall, der tiefes Mitgefühl hervorruft,
hat sich in der Familie des Metzgermeisters Heymach in
Bierstadt  ereignet . Die älteste Tochter wollte von neu¬
em das Feuer anfacheit und bediente sich hierbei als Hilfs¬
mittel des Petroleums . Trotz aller Vorsichtsmaßnahmen,
— die Flamme schlug wider Erwarten aus der unteren
Ofentür — fingen die Kleider Feuer  und die Aermste
stand bald in h e l l e n FI a m m e n. Der beherzte Vater
rettete die Tochter noch rechtzeitig. Immerhin sind die da¬
von getragenen Brandwunden leider erheblich.

tt . Freiheit, die ich meine. Gestern abend 8 Uhr kam ein
Rollsuhrwerk der Speditionsgesellschaft die Schwalbacherstraße
herunter gerannt. Dem Fuhrmann rissen die Zügel, die Pferde
gingen durch und raunten gegen eine Laterne, die total zertrüm¬
mert wurde. Einem hinzugeeilten Arbeiter gelang es, die Tiere
anzuhalten.

* Ein Betrunkener, angeblich in Wiesbaden wohnhaft, wollte
gestern nacht um jeden Preis im Bahnhof zu N i e d e r l a h n -
stein  verweilen, ohne hierzu berechtigt zu sein. Seiner Ent¬
fernung aus den Bahnhofslokalitäten setzte er den größten Wi¬
derstand entgegen und nicht minder den ihn schliMich abführen¬
den Polizeibeamten, die hierbei durch beherzte Männer unter¬
stützt wurden, damit der durch sein furchtbar lautes Toben die
Bewohner des Bahnhofs in ihrer Nachtruhe störende Mensch
endlich einmal von der Straße kam.

Oe. Lcichenländnng. Die Leiche des am Sonntag am Na¬
delwehr in Flörsheim ertrunkenen Söhnchens des Schleusenwär¬
ters Schwarz wurde gestern dort geländet und unter großer Be¬
teiligung der Einwohnerschaft zu Grabe getragen.

* Vom Bicrkrieg. Vorgestern wurden an allen Ecken und
Enden der Stadt H ö ch st, an Zäunen und Mauern , rote Pla¬
kate angeschlagen, worin die Biertrinker zum Ausyarren im
Kampfe aufgefordert werden. Man sieht kaum noch einen Bier¬
wagen durch die Straßen fahren und die schweren Bier-Autos
sind ganz und gar unsichtbar geworden. Dafür tritt etwas
neues in Erscheinung: große Apfelwein - Transporte.
So sah man Fuhren der ApselweinfabrikantenFreyeisen und
Rackles, in einem Falle drei Gespanne hintereinander, mit gro¬
ßen Lagerfässcrn, Schläuchen und Pumpwerk durch die Stadt
fahren, — offenbar nicht zu Spazierzwecken.

* Kurhaus . Aus den Kreisen der hier gegenwärtig
zur Herbstsaison in außerordentlich großer Zahl weilenden
Kurfremden ist der Wunsch laut geworden, unser vorzügliches
Kurorchester auch einmal in der sonst nur im Winter üb¬
lichen Wiedergabe symphonischer Werke zw hören. Dem
Wunsche hat Herr Kapellmeister I r m c r bereitwilligst ent¬
sprochen, indem er dem Programme des morgigen (Freitags
Abendkonzertes ein symphonisches  Gepräge verleihen
wird. Das Konzert findet im Abonnement statt und dürste
voraussichtlich sehr besucht werden.

* Residenztheater. Am Samstag geht der französische
Schwank „Loulou", der in Berlin am Trianon-Theater schon
über hundertmal gegeben wurde, in Szene. Er ist ein echtes
Kind der Pariser leichten Muse, der seinen Zweck, ohne Be.
denken Heiterkeit und Lachen zu verbreiten, wohl auch hier er
füllen wird. Die Titelrolle spielt Frl . Blanden, die weiteren
Hauptrollen sind mit den Damen Arndt, van Born, Krause und
den Herren Bartak, Hager und Dachauer besetzt. Das bekannte
Chanson „Seraphinchen — phinchen, — phinchen" wird im 2
Akt gesungen. Das überaus lustige Stück, das Dr . Rauch in
Szene setzt, wird Sonntag abend wiederholt. Sonntag nachmit
tag wird das beliebte Lustspiel „Das Gefängnis" zu halben
Preisen gegeben.

* Verein Wiesbadener Presse. Heute, Donnerstag, abends
9 Uhr, ordentliche MonatSversammlungim Wereinslokale, Hotel
Friedrichshof.

* Nürnberger Ausstellung. Eine neue F ahrpre  i SSt«
Mäßigung  für die Besucher der Nürnberger Ausstellung ist
mit dem 1. September in Kraft getreten. Don diesem Termin
an berechtigen, laut Genehmigungdes kgl. bayerischest Staats¬
ministeriums für Verkchrsangelegenheiten, alle bei einer baye¬
rischen (d. h. bayerisch-rcchtsrheinischenj Staatseisenbahnstation
nach Nürnberg gelösten einfachen Fahrkarten — ohne Rücksicht
auf den Tag. an dem sie entnommen worden sind, zugleich zur
freien Rückfahrt innerhalb von 10 Tagen,  wenn
sie in der Ausstellung abgestempelt wetden. Für außerbayerischc
Besucher der bayerischen Landesausstellung empfiehlt es sich
daher, ein Retourbillett nur bis zur ersten bayerischen StaHon
zu nehmen und dort einen einfachen Fahrschein zu lösen.

-el. Wicsbadcn-Schlangcnbad. Der Motor - Omnibus,
der zwischen Schlangenbad und Wiesbaden fortan täglich ver
kehren soll, ist gestern zum ersten Male gefahren. Es wird in
Schlangenbad sehr an der Rentabilität dieses Unternehmens ge-
zweifelt.

* Straßensperrung . Die Wörth st raße  zwischen der
Adelheidstraße und Rheinstraße wurde zwecks Stampsasphal
tierung auf die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkehr polizei¬
lich gesperrt.

* Nr . 36 der Vakanzenlist« für Militäranwärter ist er
schienen und kann in der Expedition des „Wiesbadener Ge¬
neralanzeigers" von Interessenten unentgeltlich eingesehen
werden.

** Schwindler. Ein Unbekannter, der sich Emil Ado
nannte und angab, jetzt vom Militär entlassen zu sein, M
straße 50 wohne und Stellung bei der Post habe, erschwiM
sich in einem Uhrengeschäft eine Zylinder-Remontoiruhr H
185839. Der Unbekannte ist gegen 25 Jahre alt, 1.70 bis i(
m. groß hat schwarzes Haar und schwarzen Schnurrbart . 1

** In s Manöver. Nach zweitägiger Anwesenheit in fe,
Kaserne sind die Achtziger heute Vormittag ins Manöver cEge.
rückt.

* Erster Klaffe. Die erste Wagenklasse verschwmdet mehr
und mehr aus den Persouenzügen. Rach dem FahrplanentNins
vom 1. Oktober ab sind auf der Strecke Frankfurt-Bebra bereits
zehn Personenzüge nur mit zweiter bis vierter und sieben Zz^
nur mit dritter und vierter Klasse vorgesehen. Dasselbe giss
für die umgekehrte Richtung Bebra-Franksurt. Die Main-Weftr.
bahn FrankfurEassel erhält dreizehn Personenzüge ohne w't-
Klasse, während auf der Strecke Kassel-Frankfurt sogar einig;
Züge mehr ohne erste Klasse verkehren. Nur aui^den „Bäder-
liuien" Frankfurt - Wiesbaden  und Frankfurt -Homburg
haben sämtliche Züge die erste Wagenklasse.

* Unaufgeklärte Todesursache . Die Leiche deS jungen
Mädchens, das am Sonntag nachmittag tot in M a i n z aus
dem Rheine gelandet  wurde , ist jetzt erkannt worden.
Es ist das 22jährige Hausmädchen Susanna H ö f l i n g aus
Stadtprozelten , das in einem ersten Hause in Frankfurt ct.
M . in Stellung war und von dort auf rätselhafte Weste ver¬
schwunden ist. Das Mädchen hatte am 29. v. M . rn.t einr
Freundin einen Ausgang besorgt und sich hierbei die Seid:
gekauft, die man noch bei ihr gefunden hat . Dann verab¬
redete es sich mit der Freundin , sich an einem bestimmten
Stratzenplatz zu treffen , ist aber von jenem Augenblick an
nicht mehr gesehen worden. Es ist und bleibt rätsellMft, wie
das Mädchen seinen Tod im Wasser gefunden hat . Die Ge¬
richte werden eine eingehende Untersuchung einletten.

* Zur Triukgekoerfrage finden wir zutreffende und
beachtenswerte Ausführungen in der K. Z. Immer mehr
vergrößert sich in den Gasthöftn die Zahl des völlig umnt-
schädigten Personals , immer größer werden die Trinkgclder-
verpflichtungen. Das Bewußtsein, daß der Gast die durch
Herkommen eingebürgerte Sitte pflichtgemäß zu e.fillu
hat , verstärkt sich sogar bei den Angestellten in einer Weise,
daß sie sich noch schriftlich an abgereiste Gäste gewandt
haben, um mitzuteilen , daß sie zu kurz gekommen seien.
Wehe dem Unglücklichen, der .ahnungslos , daß er sich eint
schuldigen Zahlung enthalten hat , wieder in den Gasthof zu¬
rückkommt, in dem noch der „betrogene" Angestellte arbeitet!
Die meisten Gasthofangestellten halten sich noch für große
Menschenkenner, die aus Kleidern, Koffern, Schmuck, Wein¬
sorten ohne weiteres auf die Trinkgelderbereitschaft der
Gäste schließen und nach ihren Beobachtungen ihre Dienste,
einrichten. Neuerdings geben .manche Gäste, um der guten
Bedienung bei längerem Aufenthalt in einem großen Gasthof
gewiß zu sein, schon bei ihrer Ankunft. Besser wäre es
freilich um das Trinkgelderwesen bestellt, wenn sich di-
Trinkgelder grundsätzlich nur auf diejenigen Fälle be¬
schränken dürften , wo sie durch ungewöhnliche Inanspruch¬
nahme irgend eines Gasthofangestellten geradezu Anstands¬
gebot werden. Ueber die Abhilfe läßt sich indes, weil die
Trinkgelder tief in der Einrichtung der modernen Gasthöft
und ihres kapitalistischen Systems wurzeln , schwer reden.
Das äußerste Mittel wäre, den Gasthofangestellten in der
Regel kein Trinkgeld zu verabreichen. Der Gastwirt würde
dann bald von seinen Angestellten gezwungen werden, sie zu
entschädigen. Lieber weniger Lesezimmer, weniger Kon¬
zerte, weniger Palmen und weniger Glühlampen und Aus-
stattnngsfeuerwcrk aller Art und dafür bezahlte Angestellte,
die ihre Pflicht jedem Gast gegenüber, ohne ausschließliche
Beschränkung auf die ihnen aufgezwungene Trinkgester-
politik, erfüllen können.

* Vom Manöver. Ueber ben gegenwärtigen Stand _der
Herbstübungen beim 13. Armeekorps ist zu berichten, daß die st
Regiments- und Brigade-Exerzieren bestehenden Vorübungen iw
Laufe dieser Woche beendigt werben. Ende der Woche beginnst
bei der in Rh ei nhes  s en  manöveriercnben 21. Division
eigentlichen Manöver mit gemischten Waffen, denen sich dieV-e-
növer in der Division, d. h. zunächst Brigade gegen Brigade,
anschließen. Den Schluß bildet dann ein Manöver der DiviM
gegen einen markierten Feind. Bei der Hessischen Dwimr
wohnt der kommandierende General am 5. dem Brigade-EM
zieren der 49. Infanterie -Brigade (Regimenter 115, 116- 1®
auf dem Truppenübungsplatzund am 6. dem der 50. Just»' .
terie-Brigade (Regimenter 117, 118) bei Langen-Brombach
Am Samstag rücken die Regimenter der 49. Brigade, im ganst»
neun Bataillone, in das Manövergelände und beziehen Kanw^
nements in den Orten des Kreises Dieburg. Zur 49. BrMst
treten das Dragoner-Regiment 23 und das Feldartillerie-MS:
ment 25, zur 50. Brigade im Kreise Erbach, das Dragoner-Re
ment 24 und das Feldartillerie-Regiment 61, zu jeder noch ellt
Kompagnie Pioniere und die nötigen Trainsormationen. . J-

* Besstzwechsel. Herr Architekt Theodor Rückert hat «w.
Bauplatz am Ziethenring von den Herren K. Hildner und'
scher gekauft.

Weiteren Text siehe Seite st

Oeffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (LanSwirischnstsschnle )-

VoraussichtlicheWitterunx <,(!:
ür die Zeit vom Abend des6. September bis zum Adend des 7.sertt »>̂
Mäßige westliche Winde,, ziemlich trübe, leichte Niederschläge, Tcwp" I

nicht erheblich geändert,

Iflagen-Eeidet»
Dartn-Ceiden
Durchfall
Blutarmut

Set

wird

Hausens Kassels
Hafer-KakaoBleichsucht

als hervorragend wohltuendes u. leicht verdaulich^
Kräftigungsmittel von tausenden von Aerzten ständig
ordnet . Kur echt in blauen Kartons ä 1 Mk., niemals lo--
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. Lsr uiugsiallsus Saul.
Der im „WiesbadenerTagblatt"  umgefallene

Gaul fühlt sich selbst durch Las in genanntem Blatte über
w Fall Gesagte aufs entschiedenste gekränkt, da er in seinem
§I1ter von noch nicht ganz 6 Jahren an Altersschwächenicht
denkt. Der Unfall war lediglich durch die Sonnenhitze,
î kche das neue, geteerte Holzpflaster in der Bleichstraße
selbsttätig ölt, entstanden. Daß dort nicht schon mehr gleich-
^tige Unfälle passierten, ist zu verwundern , und wäre es
tebr angebracht, an den gegenwärtig heißen Tagen durch
L r̂euen von Sand Abhlllse zu schaffen. Das Pferd , welches
ohnedies einen kleinen Asthma ähnlichen Fehler hat , war
ängstlich und deshalb, auch mit Hilfe der Feuerwehr , die
noch nicht so ganz richtig im Pferdeaufheben , orientiert zu
sein scheint, nicht sofort auszubringen . Ein derartiger Un¬
fall kann dem Herrn Berichterstatter , welcher den Artikel
fabriziert hat, genau so passieren, wenn er mit Hufeisen be¬
schlagenen oder „scheppen" Absätzen vormittags den Fahr¬
damm der Bleichstraße passiert. Wenn er im Falle des Un¬
falles glaubt, das Pferd sei durch Wasser und Brot flott ge¬
macht worden, so wird dies ebenso unzutreffend sein, wie die
unrichtige Beurteilung  der hier so beliebt gewor¬
denen Steidlsänger . Im Interesse der hiesigen Geschäfts¬
welt, durch welche das „T a g b l a t t " .j o viele Vor¬
teile genießt,  wäre es wohl angebracht, derartige
Artikel zu unterlassen. L. M. jr.

Aaszug aus seu CiviManSZ.Rezistern der Stadt
Wiesbaden vom6. September 19V».

Geboren:  Am 3. September dem Bureau -Assistenten
Hermann Schätz e. S ., Karl Gustav Adolf. Am 3. Sep¬
tember dem Händler Wilhelm Schmittinger e. T ., Susanna.
— Am 3. September dem Kaufmann Heinrich Warmund e.
S Jakob — Am 1. September dem Schuhmachr Ignatius
Schümm e. S ., Josef Otto . — A ml . September dem Fuhr¬
mann Karl Becker e. S ., Karl . — Am 1. September dem
Fabrikarbeiter Wilhelm Hartmann e. T ., Auguste Frieda.
— Am 31. August dem Kutscher Wilhelm Müller e. S .,
Karl Adolf Wilhelm. — Am 4. September dem Metzgerge¬
hilfen Wilhelm Deinet e. T ., Frieda Luise. .

Aufgeboten:  Gärtner Johann Muth m Merlbach
mit Margareta Kühn in Eisenbach. — Maurer Peter Weber
in Bremthal mit Elise Karoline Kugelstadt hier . — Ka-
tafterzeichner Heinrich Mohrherr hier mit Marie Katharine
Heiderich in Frankfurt a . M . — Goldarbeiter Julius Fuchs
hier mit Anna Weyershäuser hier.

Verehelicht:  Rentner Heinrich Weygandt hrer mck
Luise Hammelmann hier . — Ingenieur Heinrich Hemme
hier mit Anna Weyer hier . — Kaufmann Ernst Feiber in
Ehrenbreitstein mit Johanna Loges hier. — Bahnarbeiter
Georg Emmerich hier mit Frieda Duntz hier.

Königliches Standesamt.

Pension Waldfriede!MWrÄKW
für Erholungsbedürftiae. Kinder allein, erhalten mütterliche Pflege.
Bad, Kneippkur re. Doktor und Avotheke im Ort, desgleichen Bahn
und Hauptpost. Preis nach Vereinbarung P . JT. Müller.

I

räumen wir unser bisheriges Lokal
Kis*ehgas ®e Z7, gegenüber der
Faulbrunnenstrasse. Die noch vor¬
handenen - Scbuhwaren geben wir
jetzt zu fabelhaft billigen

Preisen ab.
Es lohnt, dieselben jetzt zu

beachten . 8076

Erster

a., fS ~ . 37 Xirchgasse 37 , Wu «SlÄ „ .

1906 er Grüukeriie
täglich frisch gemahlen.

Ed . Böhm , Adolfstrasse7.

Neu - v

Petroleumgasglühlicht Brrnuer»
das Beste was bis jetzt dagewese » »st.

Uebernebmc die volle Garantie für gutes Brennen. Die Leuchtkrack ck Üa-Kr̂ a S asg u >, «
PrmgemP-trot-umv-rbranch. IV, Pf . pro Stunde . Die Brenner papen au, 14 alte - au,Pn, ^
i»t Laden brennend zu sehen sind. t r .»nam
_ m.  K ossi , Metzgergasse » . Telephon 2 « b« .

-Sehr Hviehtlg lür « an -sheslt -eer!
und sonstiges Ungeziefer verschwindet mit meinem neuen Patent;
Verfahren . Ilauptvorzüge : Radikal , billig , ohne grosse Umstände.

Drogerie„ Vanitas *’ Wiesbaden,
o JSaur itiusstrasse 3 , neben Walhalla . „T’alanlinTl 9115 <86t>

Neu

ParketbodenfabriK
liefert

Parket- &Riemen
Fassböden

in
allen Preislagen

Abfallholz,
Centner Mk. 1.20

frei flaue.

Bauschretnerei.
Specialitäten:

Zimmer türen
Türfutter, Türbekleidungen,
Haustüren, Treppen.

Vertreter : Chr. Hebinger.

Anzündeholz,pMk.C2n2r
Bureau u. Laden: Balmhofstr . 4./'Bestellungen werd.auch entgegengenommendurch Ludwig Becker , Papierhandl~ " -

für Kinder, Kranke, Genesendo.
Tn mit Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch«
Glänzende Anerkennungen

& aus Allerhöchsten Kreisen.
1 Me nai ’s* Jte.acuitü

ca . 50% Mellin ’s Nahrung
enthaltend in luftdjcht ver-
'clilossenenOriginal 'B iciisen.
Zu haben in Apotheken , Dro¬
gerien etc . Proben und Bro¬

schüren durch das
General -Depot f . Deutschland

j.0.F.HeumannIBotin
Kgl .Hofl ., Berlin,Taubenstr .51/52

! Huret’ Preis!
Herren -Anzüge

Mk. 9, 12, 15, 18. 20 bis !
(Getragene M. 5 bis 9.)
Äerren -Eo8en

Mk. 1.30, 1.80, 2 50, 3,— b. 8.—.
Ilerren -Zug- und

Schnürstiefel
Mk. 4.50, 4.80, 6.—, 8.—.
Box-Herrenstiefel

Mk. 6.50, 7.50,8 . - b. (10 50 ÜHt
Rabmenarbcit).

Daman - und Kinderstiefel.

Reparaturen.
Damenstieset, Sohlen und Fleck

Mk. 2.—.
Herrenstiefel, Sohlen und Fleck

Mk 2.50 bis Mk. 2.80.

Pius Schneider,
MichelSberg Äö . 2415
gegenüber der Shnagoge.

Gold

Gr. Burgstrasse 11 1427

wert ist ein zartes reines Gesicht,
rosiges, jugendsrisäies AllösehtN,
weitze samutetweiche Haut und
dlendend schöner Tein ». Alles er¬
zeugt die allein echte:

Steckenpferd
Lilienmilch Seife

v. Bergmann & Co., Nadcbcul
mit Schutzmarke: Steckenpferd
ä St . 50 Ps. de! : Backe&Esktony
öl. Cratz. Otto Lilie, Droip, E,
Mübtrs, W. Mnckienhelmer. E. W,
Pot Hs, C. Portzebl, Fritz RLttger.
Chr. Tauber. Willy Gräfe, Wilh.
Suizbach, Erich Kocks, H. Roos
Nachf., Rodert Sanier ._ 1927

Herren - und
Krmben-

Anzüge, Wasch-Anzügc. Paletots,
Joppen. Saccos, Hosenu. Westen.

Schulhosen staunend billig.
Seltene Gelegenheit.

Neugasse 22 , 1 St . h.,
kein Laden . 366

^laaiseeanner mit 6000  Mk.
>»? Einkommen sucht v. Selbst-
Verleiher Darlehen von 500 Mk.
gegen gute Zinsen.

Ofs. u. O. H. 8000 an die
Exped. d. Bl. 800?

BeKrMNtMllHmU.
Wegen Wegzug läßt Herr Architekt Josef Beitscher

aus Wiesbaden, jetzt zu Charlottenburg , Leibmzstcaßr 44,
durch den Unterzeichneten Notar am Samstag de»
IS . September 1008 , nachmittags 8 Uhr im Rat-
liausc, 2 . Obergeschoss Zimmer Nr . 42 hicrselbst,
die im Grundbuch von Wiesbaden-  Jnnenbezirk, Band
243 Blatt 3641 eingetragenen, bei der Dictenmühle ge¬
legenen Baustellen

Parkstraße Nr . 81 , Kartenblatt 36, Parzelle 140/1
„ 36, „ 250/1 etc.
„ 36 , „ 221/1 etc.
„ 36, „ 222/1 etc.

enthaltend zusammen 16 ar 17 qm.
und 99 qm.

Parksiraße Nr . 83 . Kartenblatt 36, Parzelle 249/1 etc.
enthaltend 13 ar 91 qm.

„ Nr . 83 , Kartenblatt 36, Parzelle 138|1 etc.
enthaltend 14 ar 07 qm.

„ Rr-87, Kartcnblatt 36, Parzelle 137|1
enthaltend 14 ar 04 qm.,

sowie seine an der Parkstraße unter Nr . 8 & gelegene
Villa öffentlich freiwillig v:rsteigern.

Tie Baustellen haben eine vorteilhafte Gestalt, große
Straßenfronten nach der Parkstraße und alten Baumbestand.

Die Villa liegt an der vornehmsten Billenstraße der
Stadt , mit der Hauptfrortt den Kuranlagen gegenüber, in
Mitte eines zierlichen Gartens , aus welchem sich nach allen
Richtungen hin ein wundervoller Fernblick über den Kurpark,
Taunus und der Stadt bietet. Das freistehende monu¬
mentale Gebäude ist in allen Details der Facaden in.
Sovonisre -Steinen massiv erbaut . Das Innere ist mit einem
kaum zu übertreffenden Luxus auf's Gediegenste und mit
allen erdenklichen Bequemlichkeiten ausgestattet, wie Zentral¬
heizung, Warmwasser, Gas - und elektrisches Licht, Telephon
durch alle Stockwerke etc. „ t

Das Haus enthält, neben reichlichen Nebenräumen 20
Wohnzimnier, darunter mehrere saalariige Räume, Haupt«
und Ncbentreppen, Dienerschaftsbar, durch zwei Stockwerke
gehende monumentale und mit Galerie versehene Diele, die
ganze Anlage ist äußerst praktisch und großzügig durch-
gcführt. ^ . .

Es bietet sich hiermit eine Gelegenheit, ein, in seiner
Gesamtanlage großartiges erstklassiges Objekt, zu uugemeiil
günstigen Bedingungen zu erwerben.

Das Haus ist jederzeit zu besichtigen.
Die Zeichnungen und die Versteigerungsbedingungen sind

bei dem Unterzeichneten Notar während der Geschäftsstunden
einzusehcn. Auch werden daselbst vor der Versteigerung
Gebote zum freihändigen Verkauf entgegengenommen.

Nähere Auskunft erteilt auch der Besitzer, Char-
lottcirburg , Leibuizstraße 44 im Atelier.

Wiesbaden,  den 4. September 1906.
Der Königliche Notar:

Justizrat Dr . jukis Ludwig Loeb,
3065 Adelheidstraße 2.

Bekanntmachung.
Freitag dcu 7 . September 1906 . mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Bersteigerungsiokale Lleichstrage5 hier:
1 Tisch mit Marmorplattc , eine Partie Steh - und
Umlegkragen 8108

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.

Meyer , Gerichtsvollzieher.

Täglich frischen

8095

Apfelmost.
(Eigene Kelterei)

Hasff&fisf Köhler,
Saalgasse 38.

Möbel - u «M  et teilverkauf;
Große Auswahl . — Billige Preise. — Teilzahlung.

Eigene Tapeziererwerkstättc.
76 A . Leicher Wwe ., Adelheidstraße 46.

Creolin anerkannt
bestes

Desinfektionsmittel für Haus und StaH.
Bestes Vlehwaschmittel.

Unentbehrlich in der Wundbehandlung.
Das Wort Creolin ist , 1s Warenzeichen gesetzlich geschätzt

uaü sind daher nur Originalpackungen im Handel:
Flaschen za 15 Pf.-. <20 gr.), SO Pfg. (£>.) gr.), 60 Pfc. (100 gr.),

Mt. 1.— (160 gr.), Hk. 1.60 (600 gr .), MV. S.40 (l Liter)
and ltlechkanaen zu Mk. 9.— (5 Liter) und Mk. 40.— (26 Liter)

andere , sowie sogenannte Ersatzmittel weise man stets
cnrllek . mu sich vor Schaden zu bewahren.

3San verlange gratis n . franko die Broschüren „Creolin
nnd die häusliche Ciesundheitspflege “ und „Gesundes
Tieh “ in Apotheken und Drogerien oder direkt von

_ William Pearson. Hamburg.

Kirchliche Anzeigen.
Israelitische Kultnögemciude ( Synagoge MichelSbcrg,)
Freitag: adcndS 6.45 Uhr.
Sabbath : morgens 8. 30 Uhr, Predigt 0.00 Uhr, nachmittags 3

Uhr, abends 7.45 Uhr.
Wochentage : morgens 6.30 Uhr, nachmittags 5.30 Uhr.
Die GemeindebrbNothek ist geöffnet: Sonntag von 10—10*', Uhr.

Alt -Israelitische tkultusgemeinde . Synagoge : Friedrichstr. 25,:
Freitag: acends 6.30 Uhr.
Sabaih : morgens 7.00 Uhr, Muffaph 9.15 Uhr, nachmittags4 Uhrp

abends 7.45  Uhr.
Wochentag«: morgens 6,30 Uhr, abends 6.15 Uhr.
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Der große Brand in Worms.
Worms , 6. September . (Privattel .) Zu dem bereits

gemeldeten Brande in den Rheinischen Hobel- und Säge,
werken (siehe „Aus aller Welt,". D. Red.) teilt die „W. Z."
noch mit, daß die Vorräte sämtlich verbrannt sind. Der
Schaden beläuft sich auf 6 0 0,0 0 0 M,  die jedoch durch Ver-
sicherung gedeckt sind. Die Werke werden wieder ausgebaut
werden.

Der Umbau der Nacht „Hohenzollern".
Berlin , 6. September . Die nächstjährige Nordland-

reise des Kais  e r § soll wieder an Bord der Kaiseryacht
^Hohenzollern" unternommen werden, deren Umbau bis
Juni fertig gestellt sein soll, damit .sie bereits wieder für die
Kieler Woche dienstbereit sei. Dagegen wird für die im
Frühjahr geplante Mittelmeerreise des Kaisers dem Verneh»
men nach die „Hamburg " zur Verwendung kommen.
! Der Befähigungsnachweis.

München , 6. September . Geheimrat von Spielhagen
aus dem Reichsamt des Innern teilte gestern auf dem 7.
deutschen Handels - und Gewerbekammertage in Nürnberg
mit, daß dem Reichstage bald eine Vorlage zugehen werde,
die einen Befähigungs Nachweis nicht allein für
das Baugewerbe,  sondern auch für einige andere Ge¬
werbe fordern werde.

Benziniexplosion.
Paris , 6. September . In Roubaix brach in den Kel-

lerräumen der Weberei von Lefdbre u. Co. ein Brand
aus, bei welchem mehrere Gefäße mit Benzin explo¬
dierten.  Der Fabrikbesitzer Lefdbre erlitt lebensgefähr¬
liche Brandwunden . Mehrere .Bedienstete wurden schwer
verletzt.

Ein Zwischenfall beim Manöver.
Paris , 6. September . Der „Eclair " meldet aus Rom:

In politischen Kreisen hat die Nachricht großes Aufsehen
hervorgerufen, daß das österreichische Geschwader, welches
zur Zeit die dalmatische Küste. kreuzt, nachts auf den italie.
raschen Strandort Fano einen Scheinangriff  ausge»
führt hat . Tittoni soll den italienischen Botschafter in
Wien beauftragt haben, von der österreichischen Regierung
Aufklärung über den Zwischenfall  zu verlangen.
Auch dürste die Angelegenheit Anlaß zu einer Kammer-
Interpellation geben.

Streik.
Teplitz , 6. September . Sämtliche Vorstände der Werke

im Kohlenbezirk haben die Forderungen der Arbeiter abge-
lehnt, sodaß am Montag der G e n e r a I st r e i k ausbrechen
dürfte.

Petroleumbrand.
Colouibo, 6. September . Mehrere Petroleum -

Rcfervoire  stehen in Flammen . Der R i e s e n b r a n̂ d
greift noch weiter um sich.

Die Lage in Rußland.
Odessa , 6. September . Der Polizeiagent Volodrowska

wurde abends von streikenden Arbeitern in der Peresipstraße
ermordet.

Riga , 6. September. Maskierte, mit Gewehren be¬
waffnete Revolutionäre drangen in die Buchhandlung Sych-
mann ein und raubten  die -Kasse. Ebenso überfielen
Revolutionäre das Gemeindeamt von Karlsruhe , ermorde¬
ten die dort stationierten Polizisten und raubten die Ge¬
meindekasse.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
vnstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schafe  r : für
den übrigen redaktionellen Teil : Bernhard Klötzing:
für Inseraten und -Geschäftliches Carl  R öst e l,  sämtlich

zu Wiesbaden.

Marktbericht.
* Wiesbaden. 6. Septbr. Auf dem beutigen Fruchtmarkt galten

IM kg Hafer (alt) 17.50 Mk. bis —Ml. (neu ) 15-— bis 16.—
Mk., 100 kg Nichtsttroh5.20 Mk. bis 5.80 Mk-, 100 kg Heu 5.50 bis
6.20 Mk. Ungefähren wäre» 9 Wagen mir Frucht und 16 Wagen mit
Strob und Heu,_

Telegraphischer Coursbericiit
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von der
WIESBADENER BANK,

8- Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr . 13.
t'ra.uteturksr ßerliaar

Anfangs-Ourse:
Vorn6 Se pt. 1906.Oester. Credit-Actien . . s 211 10

Disconto-Commandit-Anth. . . 185.20
Berliner Handelsgesellschaft. • 173 80
Dresdner Bank. 159.50

—.-
Darmstädter tank . . . , ,
Oesterr. Staatsbahn. . . . 115.—
Lombarden. . 31.20
Harpener . ) . 215.—
Gelsenkirchener. , 227.—
Bochumer . . 246.—

245.—
160.—

Nordd. Lloyd . . . . . . 129.80

Wiesbadener General-Anzeiger. *1 . Jayrga »,

KgmgNMAMsjüete
190. Vorstellung.

Freitag , den 7 . September 1906:!t it d i ii e.
Romantische Zauberoper in 4 Akten, nach Fougus's Erzählung frei

bearbeitet. Musik von Albert Lortzing,
Zwischenakts- und Schlußmusik im4. Akt mit Verwertbung Lortzing'fchen

Motive der Oper „Undine" von Josef Schlar.
Musikalische Leitung: err Kapellmeister Stolz.

Reste : Herr Mebus.
Bertalda, Tochter des Herzogs Heinrich. . . Frl. Müller.
Ritter Hugo von Ringstetten. Herr Frederich.
Kühleborn, ein mächtiger Waffcrfürst . . . HerrGeiffe-Winkel.
Tobias, ein alter Fischer . . . . . Herr Engelman i.
Martha, sein Weib . . . , - . Frl. Schwartz.
Undine, ihre Pflegetochter . Frl. Hans.
Pater Heilmann, Ordensgeistlicher aus dem Kloster

Maria Gruß . . . . . . Herr Braun.
Veit, Hugo's Schildknappe . Herr Henke.
Hans, Kellermeister . . . . Herr Adam.
Ein Kanzler des Herzogs Heinrich, Edle des Reichs. Ritter und

Frauen. Pagen- Jagdgesolge. Knappen. Fischer und Fischer¬
innen. Landleute. Gespenstige Erscheinungen. Wassergeister.

(Der l . Akt spielt in einem Fischerdorfe, der 2. in der Reichsstadt im
Herzoglichen Schlöffe, der 3. und 4- spielen in der Nähe und aus der

Burg Ringstetten.)
Im 2. Akte: Recitativ und Arie zu Lortzing's „Undine", componirt

von Ferd. Gumbert, gesungen von Herrn Geisse-Winkel.
Vorkommende Tänze und Gruppirunge « .

arrangirt von Annetla Balbo, ausgesübrt von den Damen des gesammten
Ballet-Personals.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Heute Freite: LicMenbainer Bier.
Anstern , frische Seemusehtln , Feldhuhn in Gelee auf russische
Art , Strassburger Bäckerofen, Hamburger Hühner am Kost

sc. di i.ble, Thüringer Klösse mit Rinderbraten.
Pilsner Urquell , Münchner aus der Königl . Bayr.

Staatsbrauerei „Weihenstephan “.
Wiesbadener Germania -Bier.

NB. Bäder aus der altberühmten Adlerquelle per Dtzd.-Kartan
10.— Slk. 8099

^wesseiieit ! SwetsciieBa!
Ter erste Waaaon eiiigetrosscn: Pfund 11 Pfg -, 10 Pfund

1 Mark, Zentner» Mark . 8118

Otto Unkelbach, Zchwülbacherftr. 71-

Heute Freitag den 7. September , vormittags 9 1/
M. nachmittags 2 '/s Uhr beginnend, versteigere ich_im
Austrage des Herr » Robert Scheide wegen vollständiger
Geschäftsaufgabe im Laden

48  Frredrichstratze 48
nachverzeichnetc Ladeneinrichtungs-Gegenstände und die noch
vorhandenen Warenbestände:

Ladcntheke mit 33 Schubladen (2,50 !.), Ladcnschrank
mit Glastüren , 130 Schubladen und Gefachen(3,60 l.),
Kontrollkasse, 3 Ladcnreale, Papierrolle, 3 fl. Lüster
für Gas und elcktr., 2 Wagen mit Gewichten, Laden¬
tische, Glasabschluß mit Tür , Bretterwand, gr. Partie
Düte », Aquarien, 2 große Verkaufs-Aquarien mit Tisch,
2 Aquarientische, 2 Garnituren mit Ständer , Terrarien,
Flieghecken, Käfige, Käfigständcr, Salon -Hundehütten,
Aquarien mit Gestell, Nistkasten, Futterhäuschen, Glas-
Aquarien, Mehlwurmkasten mit Mehlwürmer, große
Partie Tonfiguren zum Besäen, große Partie Säme¬
reien, Bohnen, Erbsen, Vogelsultcr

und viele hier nicht benannte Gegenstände freiwillig meist¬
bietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Tage der Auktion. 832b
fjleorg ; Jäger
Auktionator und Taxator.

Gcschäftslokal: Schwaibacherftrafle 25.

Noch ist er Zeit,
die Verteile auszunutzen , welche Ihnen
durch Anschaffung meiner berühmten

„FKAKKJLIItf “ -
Sclmcllsclireibniaschine

mit sichtb . Schrift , einf. Umschaltg . zu
nur nur Mk. 235 geboten werden. Das
neue Modell ist d. Vollkommenste, was

existiert . Bewährtes , leichtgehendes System. Weitgehendste
Garantie.

Schreibmaschinenhaus Stritt er,
14 Köderallee 14.

„UNDERWOOD “-Niederlage und Lehr- und Miets-Institut
Ge'egenheitskäufe aller Systeme. 1667

Wohnungen  etc.
Neubau

Blücherstratze 29
schöne

2-, 3-u.
Wohnunge«

mit Bad und allem Zubehör auf
1. Okt. zu verm.

Näh. Baubureau Kerber,
Dork'iraße 27._ 8094
CikU Schierstema. Ry., Wies-
>1  dgbeuerstr. (Neud.), im I. Sl.
zwei 3-Zim.-Wckdn. (ä 300 M.)
evcnt. mit Garten p 1. Okt. ct
zu rerm. Näh. Neugaffe8, Wies¬
baden_ 6061
fc| }-tUelbecfftr4. 1. St ., prachlv.
» » 2-Zim. Wohn, mit Balkon,
Lad. 2 Keller per 1. Okt. zn ver¬
mieten, Näh. das. Part, links, bei
Bender._ 8102
a^,Uenbogengaffe9, sch. Wohn.,
'S 3 Zimmer, 1 Küche, zu 525
Mk. auf 1. Okt. tu verm. 8119
/Lchwanachernraße 63 in eine

kl. Dachwohnung per1. Okt.
zu vermieten. _ 8026
^judwigstraße9, 2 Zimmer und

Küche per 1. Oktober zu ver-
mieten. 8077

^ümerverg 6, Zimmeru Küche
per 1. Okt. zu verm. 8075m

rtlinttcrftr. 8, 1. St ., ein großer
Zimmer, Küche, 1 Keller aus

1. Okt. zn verm. 8073
U | ö.critr. ju, Dachlv., v Zim.,

Kücheu. Keller, an ruh. Fam.
auk I. Okt. z. vm. ist. Lad. 8089

8071 Häknermeisttr.

Büglerin
Hanze. Näh. Röderstr. im Post
pari, rechts. 80 0

-â ochtl-itic 1», «tu Zimmer und
Kstche zu verm. 8087

>4ttedergaffe 43, 2 Ztm, Küche.
u. GlaSabschl. p. 1. Okt.

zu verm. Näd. Bdh. p. 8182
Periehte SfeeiEi

sucht noch Kunden 8043
Hctcnenstr. 30. 3. r..Mchwäldacherstr. 39 Bdv. patt.,

sind zwei ineiuandcigehetide
Ztmmerchcn aus 1. Oktober zu
vermieten. 3079 k!M[xislenz!

iini ciistr. i6,

uiiM.  Zimmer
sofort zu verm. 8105

Mobl. Zimmer
z» vermieten 8008

_ Arndtstr. 3, ». r.
Amf. in ölst. Zim. (Ldy. p.) b.

an an st. Fri. p. 1. Okr. zu
verm. Haronffir. 9, v._ 8017

ölst. Zimmer zu vm Sedan-
straß5, H'h. 1. St . I. 806 >

verm.

m
ero. gute Schlas-

. . . stellef 3.50 M.
mit Kaffee per Woche. Näh. Adler-
straße 5st, Hih., vari. r. 8050

Göbenstra>se 11,
Mtlb , 1. I., schön wöbst Zimmer

vermieten._ 8056
I ichöneS mijuL Zim.zum1, Olt.zu vermieten 8090

Fe dstraße4, 1.
^Ĥ ciicndstraße 26, Part, lut s,

ein schön möbl. Zimmer
wtort zu vcrni._ 8078

An - und Verkäufe
rw 1inöeroe;t:ieue 0u uert. ®tuötn=

siraste 10. Hib.. p. r. 8072

Zu verkaufen:
Herde, Oesen, Holz und andere
Sachen mehr, am Abbruch Stcin<
gaffe 15, bei 8070

Carl Schmidt.

Jo.

Bienerr-Homg
(garantirt teilt)

des Bieucuznehtcr Vereins für LLiesbade»
und ttinffegeud.

Jedes Glas ist mit der„Ber 'e i nspl o mbe"  versehen.
Vcrkau Sslcllen : Quint , Liarltstraßc, Vogt . Hellmundstraße

Nathgcber . Moritzstr. 1, Hofmaun , Adeibcibstraße 50, Weber,
Kaiser Friedrichring2. (Kroll Goelbestraße, Ecke Adolssallee

Bei Herrn Lauter , Oranienstraße befindet sich eine Verkaufs¬
stelle nicht mehr. ®574

an refft« Leute inüig zu ver-
verkanscn. Mainz . Weißtilien
liraße3, Hlh. 1.

Anzusehcii von 9 —12 und
3 - 7 Uhr,_ 0054
2?" ehr gut erb. Herrenkleider,
V ' sowie 2 Windfange sehr bist,
zu verkaufen 8058

Gerichlsstr. 7. 3.
22  Mir,

. . . . ..^...».1, lang,150
Liiltuutr. breit, ganz neu, billigst
zu verk Sanieret Tamm , Dop-
heimerstraße103 8085
TTu ver, : Küchcnschr., 2 Tische,

Stühle, Bett. Nähm., Fahrt.,
Drebstubl Karlstr. 6, v. 8064

l!I
sinh zu haben: Fenster, Türen,
Treppen, Wandplatten, Schiefer,
Fußböden, Ban- u. Benndolz.

Tiesbanunternebmer 8086
Willhä\  Ms.

60 Korbflaschen,
- „- 40 Fässer, 1
Keller und Müble zu verk 8081

__ Göibestr. 4, 3.
mzugshalb. ein Krankenwagen
zu verlaufen 8080

Götdesir. 4. 3.

Für Gärtuer!
1 Stehletter n. Gießkanne zu

verk. Bertramstr. 11, 1. 8117

u

(Fabrikat
Ptsilippi), „

erh.. ca. 75 Zim. breit, 145 v,
hoch, 60 Ztm. tief, wird prei-T
abgeg. Wiiheimstr,. 10a, 2. Eia,,'
Anzus. zw. 12—1 Uhr mittags'
_ __ 8lbi
<Wle,ttn Adretse üoerg. maiT^

sofort ein- 4-Zi»,^ .
Wohnung (Scharnborsistraßeg»
I E.a e) zu 400 M. Näh.
Wobnungswirl da elbst.

\ »W.
ist

Prachtexemplar, >'/, I . alt, man
fest, dressiert, treuer Wächter
villiz zu verkaufn 8093

Hochstätte 6
tet Büttner

ArueiUiuaiv ,

gesucht. tilg . Jager,
Papierwareufabrlk,

8111 Schwalbacherstraße  27.
als Einlegenii
gegen sosortige

BergülU», sucht 8113
Buch» und Kunstdrucke« !

_ Max Imme _
tf'ßut llstädchen tau« ö. Stleteer-

machen unentgeltlich erlernen
Dambachtol4 pack. 81-3

Verschiedene*
-

elt. tstcht. Mädchens. Kunde,
•*4 Ŵaschenu. Pupen) Wörth.
straße 18. 3 St._8037

Bierstadt Lviesbadcn.
Bringe mein Lager in Tramagc-

Rvhr in jed Kaliber in nur bester
Qual, in empiehiende Erinnerung.

Eine Dame kann die Schöiibeits-
pflege eründl erlernen und flutet
durch Ausübung derselben gu;e
Existenz. Die dazu nötigen Gc»
täteu. Appar. k. mit übcruoimmn
werden. Off. u. O. M. 7 Postl-
Bismarckring._ 8093
Siebengebirgslose

ä 4 Mark. 7, ä 2 Mark,
noch zu Haren bei 8096

I Kirchgafle 51.
tl, ullluuult, WeUriystr

Vlitrucit Psd. 8 Psg., Perga-
^  mott Birne » Psd. l2Psg»

Zu haben 805» [
Wesiendstr. 15, Part.

/a »ut bürg erl. Mittags- um
V7 Abendessen zu maß. Preisen.
deSgl warmes Frühstücku. Kaffee
empfiehlt Heinrich Kuiescx
Spcischaus, gegenüberd. l
gebäude und rechts vom Just>i
restanrant._

^l^ crteftc Büglerlin s. Kundenaußer dem Hause. B. Siegler.
Webcrgaffe 47. 3. l. 81s^

l 'alliiptel
Psd. 6 Psg.. große Birnen Pst-
12 Psg. sju haben

Göbenstr. 3, Bktlb., 3. r.^

ilMlII.
iowte sämtliche ander- --.
LetirvibMasllkinen -Li'bsilsst
fertigt fehlerfrei, schnell und kon¬
kurrenzlos billig die ^ 60to
Hanseatische Schraibstube

Kirchgasse 30- 2.

Kronleuchter^
und Ampeln

werden wie neu ausgearbeitef
Neparaturen an Vronz«
Gegeuständcn werden beste»

ausgcfübrt. bvtl

?b. Häuser, {A|
Gürtlerci und galvanü « '

Anstalt . Bliicherstr . 2 ».
Tel. I9o3. , |1

Fln»;K!k!ll!itk!>t
moderne Dkaß»Schneideret,

Biebrich , -
Hevvcnhetmer raffe «

Anfertigung eigeganter v"r
Garderoben nach Maß zu
Preisen, auch nach allen

außerhalb
Bestellung durch Postkarte^ .»

- X
Krankbeit-M --

B
wenden» sich in uruul̂ -.- .- ..
undbeiallen Störungen veitra» .



Nr . 208. 7. September 1906. Wiesdadener General -Anzeiger. tL  SftitSBH.

D. F. Auber
F. v. Blon
Reinhardt
R. Eilenberg
Adam
Scholz

fcurhaus zu Wiesbaden .
^ Freitag , den 7. September 1906,

morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters ^ der Kochbrunnen -Anlage
*** unter Leitung des Konzertmeisters A. van der Voort.
1 Ohoral: „Herzlich tut mich verlangen“
g Ouvertüre zu .Die Puppe von Nürnberg“
f ^ renn  aus tausend Blütenkelchen , Lied
4 Süsse Miid’l, Walzer.i  La manola, Serenade. . . _ . •
g* Phantasie a. „Der Postillon von Lonjumeau“
7*Pariser 'Einzugsmarsch . . v

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von dem

s t ä ct ti s c li c n Kur - Orchester
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMER

nachm. 4 Uhr:
1 Ouvertüre zu „Hamlet* .

V Chor und Ballettmusik aus „Teil“
;g[ Czarda, G-moll Nr . 3 . . .
4 Entr’acte et Barcarole aus „Hoffmanns Er
: Zahlungen “ .
6. Zur Weihe des Hauses, Ouvertüre
6. Gnomentanz . . . . .
i.  Potpourri aus„Der Obersteiger“
8. Söldätenleben, Marsch . . . .

abends 8 Uhr:
Moderner Symphonischer Abend.

1. Im Frühling, Ouvertüre . 0 . Goldmark
2. Phaeton, symphonische Dichtung . . C. Saint -Saüns
3. Die Moldau, symphonische Dichtung aus dem

Zyklus „Mein Vaterland “ . .
4. I. Peer Gynt -Suite , . . .

a) Morgenstimmung, b) Anitra ’s Tanz,
c) In der Halle des Bergkönigs (Die
Kobolde hetzen Peer Oy nt)

5. Capriccio Italien . . . .

A. Stadtfeld
G. Rossini
G. Michiels

J . Offenbaeh
L. van Beethoven
Frz . v. Blon
C. Zeller
M. Schmeling

B. Smetana
E . Grieg

P . Tschaikowsky

Kurverwaltung Wiesbaden.
Trauben -Kur.

Verkauf
von 8 bis 1 Uhr Vorm, und von 31/* bis 6 !/s Uhr Nachm.

in der
Traubenkurhalle der alten Kolonnade.

Städtische Kurverwaltung.

Residenz-Theater.
Direktion: Dr, phil , H. Rauch.

Ferasprech.Anschluß 49. Fcrnsprech-Anschluß 49
Freitag , der, 7. September 1906:

Abonnements Vorstellung. Abonnements-BilletS gültig.
Die Condottieri.

Schauspiel in 4 -Akten von Rudolf Herzog.
In Szene gesetzt von Dr. Herrn. Rauch.

' . Personen:
Bartolomeo Colleone, Condütlicred. Rcpubl. Venedig Georg Rücker

,Giovanni Nemo
Gabriele, ein Hauptmann der Freischaren
Giacomo, der Arzt des Colleone
Madonna Beairice, die Dogareffa

.Cesare, ihr Bruder, Mitglied des Rate» der Zehn
Madonna Jsabclla
Ein Gcsansler
Ludovico. das Haupt de» Rates der Zehn

,Mitglieder des Rates der Zehn

Heinz Hetebrügge
Gustav Schnitze
Theo Tachauer
Helene Rosner
Rudolf Gartak
Else Nvormann
Reinhold Hager
Miltner-Schönau
Gerhard Sascha
War Ludwig
Hans Wikhclmy
Friedr. Degener
Theo Ohrt
Max Nikisch
Franz Oueiß

Em Diener des Rats Jlka Mahler
«in Knabe im Dienste des Colleone Margot Lischoss

fsu. Hellebardiere im Dienste des Colleone.
.Ort der Handlung: Venedig. Zeit der Handlung: Zweite Halste des

15. Jahrhunderts.
. . Nach dem 2. Akte findet die größere Naüse statt

Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Alle er folgt nach
_ . dem 3. Glockenzeichen.
«affenöffnung6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 93U Uhr.

Walhalla-Theater)
Ms  und laliode laue:

Auftreten der berülmiten ailbelicbten
10

Herren
10

__ u(  Herren
Nur erstklassige Humoristen . Vollendester Quartett¬
gesang. Künstlerische Darstellung. Dezentes Programm.
Unter anderem : DßF GöIdfüCllS , Militär -Humoreske,

sowie Studenten Lust und Leid
Lebensbild von Fritz St ei dl.

_ Preise der Pliiize wie gewöhnlich.
’ or/ugsk arten an Woch entagen gültig . 8204

Üonzrrthaus„Deutscher Hof".
^ Neues Programm.

Täglich: Konzert
des berühmten

306

bi

Verdingung
Die Ausführung der Anstreicherarbeiten (Los I

und II ) für den Neubau des Wirtschaftsgebäudes
nebst Kesselhaus auf -dein städtischen KrankenhauSgelände
Hierselbst soll im Wege der öffentlichen Ausschreibungver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können,
während der Vormittagsdicnststunden im Stadt . Verwaltungs¬
gebäude, Friedrichstraße Nr . 15, Zimmer No. 9, cingc-
jehen, die Angebotsuntcrlagen, ausschließlich Zeichnungen,
auch gegen Barzahlung oder bestellgeldfreieEinsendung von
50 Pfg . (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme)
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A 125"  ver¬
sehene. Angebote sind spätestens bis
Freitag den 14. Sept . 1906 , vormittags 1© Uhr,
hierher einzureichcn.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebcncn und ausgefüllren
VerdiNgungs.Formulär eingcreichten» Angebote werden bei
der Zuschlagscrtcilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 5. September 1906.

8988 Stadtbauamt . Abteilung für Hochbau.

Für Biebrich
haben wir von heute an Herrn

G -üaÄSsIeir,.
Kaiserstr . 59 , Gartenh . 1,

mit der Vertretung des Wiesbadener
General - Anzeigers betraut . Wir
bitten alle Abonnenten , Leser und
jeden Einwohner Biebrichs , der hin¬
sichtlich des Bezuges unseres Blattes
irgendwelche Wünsche hat , sich
fortan an genannten Herrn oder die
Träger zu wenden.

Der Wiesbadener Generalanzeiger
ist ein unabhängiges , interessant ge¬
staltetes , reichhaltiges Farailienblatt,
das monatlich nur 60 Pf. in das
Haus gebracht kostet . Bestellungen
nehmen entgegen die Träger und

4 Dame,, . Josef Verrettlt . 1 Herr.
Barten Eintritt frei.

Günssier, i.2.

Eröffnungs-Anzeige.
Einem verehrlichci, Publikum von Wiesbaden und Umgebung, allen

lieben Freunden und werten Bekannten die ergebene Anzeige, daß ich
Samstag de» 8 . September ds . Js . die Restauration

im Neubau des Herrn Dauer
| 11§P Waldstratze 80

eröffnen werde.
Eröffmmgsessen

am Samötag den 8 . September , abends 8 Uhr.
Ich werde Mstreb: sein, durch Verabreichung nur vorzüglicher

Speisen und Getränke , speziell auch durch Führung einer
PUT gut bürgerlichen Küche -MG

meinen geschätzten Gästen den Aufenthalt so angenehm als nur möglich
zu gestalten und mache gleichzeitig darauf ausmerksam, daß ich über
einige komsorkabel eingerichtete

— Fremdenzimmer —
verfüge.

Zum Ausschank gelangt das ausgezeichnete

Mainzer§chößechsf-Vier
sowie reiugehaltene GlaS ' und Flaschenweine.

Um freundliche Unterstützung meines neuen Unternehmen» bittend,
zeichne ich 8074

hochachtungsvoll
Wiliselm Hofanann.

$ HaleWnl JrittM“. |
| Grosse Irzen-lr-fesle. f

Heute , Hoimersstuf ; den 6 September , jjß^ abends von 8 (Ihr ab:
Heute , Honnerstag den G. September,

abends von 8 ( Jhr ab:

Grosses Militär*Konzert >
ausgeführt von der Kapelle des I. Brandenburg.
Fuss.Art .-Rgmts. (Generalfeidzeugmeister ) Nr . 3 aus
Mainz unter persönlicher Leitung ihres Musik-

Dirigenten Herrn Julius Klippe,  ^
Sr  Eintritt 10 Pf., wofür ein Programm. 8̂

Ma »i>» n St'reitft !, <!<>■■ 7 . ünntvitiber : Fi
8084 0

cc
Horgen , Freitag den 7. September:

Grosses Militär-Konzert
von dem Trompeter -Korps des 1. Nass. FoldsArt .-

Rgmts. No. 27 (Oranien ).

P . P.
Hiermit erlaube ich mir , die ergebene Mitteilung,

dass sich von heute ab meine Wohn-, resp . Geschäfts¬

räume am hiesigen IPlatss © he-,
finden, und bitte ich höltichst , alle geschäftlichen An¬
fragen , Briefe , Korrespondenzen etc . im Interesse einer
prompten Erledigung direkt nach dem Bureau zu
richten . 8066

Indem ich mich inzwischen bestens empfehle, zeichnet
mit vorzügl . Hochachtung

Philipp Zerbe, Malermeister.
Wohnung u. Geschäftszimmer:

O©fz 8i @is3i0 rsir >ass © 97  a.
v Ab 1. Oktober 1906:

Fernsprecher No. 3695.
Wiesbaden , den 5. September 1906.

W / LJ M p

J . Greibel, PI
itr Vielmals prämiiert

7069 Spezialität:
Milchwageii, Metzger- u. GescMftswagen

jeder Art.
Man verlange Haupt -Katalog mit Original -Aufnahmen.

Wegen Umzug
verkaufe sämtliche i» meinem Möbellager be¬
findliche Wegeuftände zu jedem annehmbaren Gebote.

Jacob Fuhr, Goldgafle 1Z.
Vom 1. Oktober ab in den Räumen Bleichstrafie 18
7108 ( ..Zum weis;en Rösti ") .

Zigarren.
GiieAge Wegcehrii für PirtttKtiüifn!

Große Auswahl
in

Hambni -ger , Bremer , Holländer etc . Fabrikaten
zu enorm billigen Preisen . ^

Garantiert nur prima Qualitäten.
Äigarren -Kngros -Ijager , 4513

mr  1 Ovanierrstratze1. n
Empfehlenswerte Ausflugspunkte.

Alte Adolsshöhc bei Biebrich
Gasthaus zum Adler. Bierstadt.
Gasthaus zur Burg Jrauenstcin.
Restaurant Brenner . Uhlerborn bei Mainz.
Restaurant und Saalban „Burggraf ", Waldstraße.
Domäne Adamstal.
Restaurant Germania , Platterstraße.
Restaurant Garteuseld. Niederwalluf.
Gasthaus zum Herrngarten , Fraunstein.
Gasthaus zur schönen Aussicht, Rauenthal.
Restaurant Hnckelhaus, Auringen.
Gastbaus „zur Eiche" (Ratskeller ), Dotzheim.
Georg Feh „zum Hirsch", Dotzheim.
„Zur schönen Aussicht".
Zur Hubertushütte, Gvldsteinthal.
Hotcl-Rcstanraut Kaiscrhof. Biebrich.
Rcstaurar:t Klostcrmühle, vor Clarenthal.
Restaurant Kronenburg.
Restaurant Kaiser Adolf, Sonnenberg. .
Kellerskopf. Aussichtsthurm und Restaurant.
Restaurant Kirsch Mainz . Liebfranenplatz.
Restaurant Petersau , Biebrich-Kastel
„Rheineck".
Restaurant „Zum Rhein . Hof", Bingen.
Saalbau zur Rose, Bierstadt.
Nassauer Hof, Sonnenberg.
Restaurant zum Weihergarten . Hochheim.
Stickelmühle zwischen Sonnenberg und Rambach.
Schliserskops, Ausstchtsturm und Restauration.
Winzerhalle, Ranenthal
Restaurant Taunus , Biebrich.
Gasthaus zom Taunus . Rambach.
Restaurant zum Tivoli . Schierstein.
Wilhelmshöhebei Sonnenberg.
Restaurant Waldlnst, Rambach.
Restaurant Waldlust, Platterstraße.
Restaurant Waldhänschen.
Waldrestaurant „zur Krimm", Gonsenheim b. Main)

Sommerfrifchen, Kurorte etc.
Luftkurort Bahnholz Sonnenberg.
Ehausieehans, Hotel , Luftkurort und Restauration. -
Eisenbahn-Hotel, Niedernhausen.
Hohenwald, Georgenborn b. Schlangenbad.
Luftkurort und Pension Ostermanu, Braunfels a. Lahn.
Hotel Rheinischer Hos, Bingen a. Rh.
Luftkurort SandersmMe , Michelbach (Nassau).
Villa SanitaS , Niedernhansen.
Sommerfrische Niedernhausen.
Luftkurort Tannenbur« zwischen der Eisernen Hand und Hahn

(Launus).
Luftkurort Walbfriede«, Wehen i . T.
Waldeck. Restaurant und Sommerfrische im Walkmühltal.
Luftkurort Tenne i . 2 , Bahnstation Jdstein -oder Camberg.



Nach längerem Leiden verschied gestern im 72. Lebensjahre
unser Referent für das gewerbliche Fortbildungsschnlwcsen

von

Heinrich Kecker.
Saalgasse Ä4/26 . Telefon 2861

Gegründet 1883. 2«

^arg -liager
iJsicob Reilos »Walramstr.32

Alle Arten Särge nebst Ausstattungen
xn reellen Preisen.

Nächste Nahe der Haltestelle der elektrischen Bahn Weissenbnr ?-
oder Ilellmundstrusse . 5328

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bet dem schmerzlichen Verluste unseres innigste
geliebten Kindes

Theo
sowie für die Blumcnspenden sagen wir unseren
innigsten Dank, besonders Herrn Pfarrer Lieber
für seine Trostesworte. 8062

k. FL Wörter und Fomifie.
Wiesbaden, den 6. September 1906.

WWW '.

Danksagung.
Für die herzliche Teilnahme bei dem so tiesschinerz-

lichen Verluste unserer innigstgeliebtenEmikchen
sür die überaus reichen Blumenspenden und ganz be¬
sonders Herrn Pfarrer Eberling für seine sa herzliche
und so sehr trostreiche Grabrede sagen wir unseren auf¬
richtigsten innigsten Dank. 8083

Die tieftrauernden Hinterbliebene ».
I . d. 91:

Karl Unkelbacli.

Sonntag de« 9 . Sept .,
von 3 Mir nachm , ab, findet ans
unserem Turnplatz, Distr. „Nonnen-
trift" bei günstiger Witterung unscl
diesjähriges

Abturnen " HM
stritt, wozu wir unsere Mitglieder, sowie Freunde und
Gönner des Vereins hdflichst emladen. Für Unterhaltung
ist bestens gesorgt. 8092

Der Vorhand.

&

Zwetschen Zwetschen
Pfd. 11 Psg.. 10 Pfd. 1 Mk., Zentner 0 Mk., größere Posten billiger.
Gebe ganze Waggons ab.

F. Miillfir. Ilfiroslrassn 2,1  ‘
Großer Schuhverkauf! |

Gut ! Nur Ncugaffc 22 , 1 Stiege hock. Billig!

Bekanntmachung.
Freitag den 7 . September er., nachmittags

4 Uhr, werden ans einem Lagerplatz im Distrikt
„Hasengarten " Hierselbst:

ca. 200 Gerüstdirle , ca. 50 Gerüststau - e»,
ca. 500 Gipsmodelle

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung vrr>
steigert . ,

Sammelpunkt am Uebergang der Hessisch*"
Lndwigsbahn dort selbst.

Wiesvade «, den 6 . September 1908 . 8U
W ol $e ü  u a WWt,'

GerichtSvoUjirhr.̂

Wohunng,
3 Zim., Küche, Keller für 330 Mk.
per 1. Okt. zu vermieten. Näh.
Nieder . 3. Mb . Wolf. 8124

otjlmmeritr. 13, tl. 3-Ztm.-
Wonu. aus 1. Olt. z vm.

. 8106
Eü,'-

in Röllchen wo» 5 Kilo, per fttfo
70 Psg. abzugeben> 8112
Ga.. Iäaer . L chwaibacherstr. 27.

Gelegercheitskausß
Prima le.bftütfe teuer A-stlw^
gibt iu jedem Ouantum dilliga
fftrb, Rücker,, kleine Vurgstr.̂ ll

auf dem Laude, bobe Änzabl ,
vordandeu. ^ .

Off. u. I . W. 81IB a. d. «***.
d. Blattes._ «<«f
tfVat,artenl)ät)ne( Stamm Seilers'

gute Sänger billig 1» .
kaufen

litüliaknet Kkkrdißil»gi>-I»sti!«>,
Fritz & Müller,

WT Schnlgasfe 7 2052
T -lcphon 2675. Telephon 2375.

Reichhaltiges Lager in Holz - u. Metall
sargen aller Art . Kompl . Ans 'tattnn ireit
Privater Leichenwagen . Billige Preise.

Lieferanten des Beamten - Berein

gltsr Korn,
allgemein beliebte

Marke Magerfleisch,
ganze Fl. Mk. 1.75., dieselbe Marke überalt Mk. 3.—.

WhiskyMagerfleisch,
ganze Fl . Mk. 2 50 und 3.59,

Vertreter: M . Biroth , Go»re»heim-ll>kaii:z.

SOk 7. September 1906. Wiesbavener we«era»-A »zetW«,,

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung,
daß unsere gute, liebe Mutter, Schwiegcrmlitter und Grotzmutter

8rau Louise Rückert Ww.
geb. Gros

heute Abend6 Uhr plötzlich und unerwartet infolge eines Schlagansalles
im '58. Lebensjahre durch einen sanften Tod abgerufen wurde.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Karl Rückert, Verwalter, Regensburg
Familie FritzRückert, Lackierermeister, Wiesbaden
Minna Vicbcke, geb. Rückert, Wiesbaden
Bernhard Viebcke, Eisenbahn-Assistent.

Wiesbaden,  Wörthstr. 19, den 5. September 1906.

Die Beerdigung findet am SamStag nachmittag4 Ubr vom Leichenhause auS statt^

In dem Verstorbenen verliert der Verein eines seiner verdienst¬
vollsten Mitglieder. Mit umfassendem Wissen ausgestattet, getragen von
warmherziger Liebe für das Wohl der gewerblichen Jugend hat er
34 Jahre lang als schultechnischer Referent des Zeittralvorstandesdie
Leitung der gewerblichen Fortbildungsschulen mit außergewöhnlichem Er¬
folg ausgeübt. Seine Verdienste sichern ihm in den Herzen der Schüler
und Lehrer, wie auch bei feinen Mitarbeitern im Zcnlralvorjtand ein
bleibendes Andenken und dankbare Verehrung. 8116

Wiesbaden , den 6. September 1906.

Her FerMorslind des Geurtevereiirs für Fussen
Winter,

m g «9Tff« 9

Kredit!

Gegründet 1865. Beerdigungs -Anstalten Telephon 265.

„Friede" „Pietät"
Firma Adolf Limbarth , 8 Ellcnbogeugasse 8.

Größtes Lager iu allen Arte«

Hol;- rmd Metallsargen
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und Kranzwagen.
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung.

Lieferant der Beamteuvcreius.
5273

G«gr. Sarg - Magazin 1879
Carl Rossbach , Webergasse 56.

Großes Later jeder Art Holz - und Metallsärge
Uebernahmev. Lcickendekoratioiie » u. Trnnöporic.
auch sür Feuerbestattung zu reellen Preisen. 4253



208. 7. September 1006. LLiesbcrsener Gencral-An^ ser. »1 . Fahrg -Nkz

Gabeln,-
in großer Aus¬
wahl, empfiehlt

billigst

! «
ans Solingen,
Wiesbaden,
KirchganeL4 .
Erster Spezial-

Geschäft.
Solinger

Stahlwarcn.
Schleifen und

Repariercn gut
und billia.

Chauffeur-
Ausbildung.

(Männliche u . weibl. Abteilung.)
Erste deutsche Lhauffeurschiile

Aschaffenburg. Gründl. u. rascheste
AuKiildung von Berufschllnfseuren
nnt Stellenvermittlung. Ausfübrt.
Prosxekie kostenlos durch das 2372

Technikum Aschaffenbnrq
/Z^ chlafznnmer v. 134 Ub. ins
S&  500 M., Hslzbettcnv. 55 M.
an, Divans v. 42 M. an. kompl.
Kücheneinrichtungenv. 00 M<an,
Flurtoileite v. 13 M. an. 4027
MilÄw Heumann,

Ecke Helenen- und Bleichste.
Eingang Bleichste. -

Feinstes Balaiöl
per '/, Liter 40. 50. 60 n. 80 Pf.
als sehr sein u. preisw. cnipfieftt

Jacob Frey,
Erbacherstr. i>, Ecke Wallufcrnr.

Telelon 13432.

Anzündeholz per Ctr. 2,!0
Brennholz „ „ 1,20
Bündelholz par Bdl. g .50

frei Haus.
357 H. Be cht, Frankenür 7.

A Ksverbs-̂icsäsmie
krieäberg
bsl Frankfurt: a. M.

Polytechnisches Institutfür Irtrunifiiru und Architekten.

Öferan Harz, ßancntentcrni , 7781
Schachtstraße24, 3 Sick

Sprechstunden 10—1n. 5—10 Ilhr

Wer stille Im  lieb
hat und vorwärts tommen will
lese Buch „Heiser die Ehe", wo zu i
viel „Kindersegen". 1h, M. Nach- ^
nähme. Siesia Verlag Hanibtirg t

2781 1

Bruehleidendesi
empfehle meine Spezial -Bmchbandagen f reisten ,
Schenkel , u. kompilierte Inguinalhiuche 'Ver¬
minderung und Eiloiehternng derselben in den schwie¬
rigsten Fällen.

Oscar Metzler , Ä
Wiesbaden , Rheinstrasse 31

Haltestelle der elektrischen Bahn.
« -IT fregen Hänseleil », Wandernieren , Lebersenkung.
SpZIäI “L81DDlllu811 Nabelbrtlehe und nach Operationen.

Sr . 29.

Airzimdeholz,
gespalten , ä Ctr . 2 .20 Mk.

Brennholz
ä Ctr 1.30 M . 7536

liefern frei ins Hans

Gebr. Neugebauer,
Dampf »Schreinerei.

Schwalbachcrstr. 22. Tel. 411

t-
Oiiiuutgs st tu-w’nufer

Jilms -loilerie
Ziehung 6 Oktober.

Geradehalter

Kkgelbtzti KSI7S.
zu besetzen. 7447

Kaiser Adolf,
,Grenze Dotzheim-Wiesbaden.
Irabrqeleqcnli. ver eteftr. Bahn.

3873

Anzimdeholz,
fein gespalicii. per Zir. Mk. 2 .10
Abfallholz,
frei ins Haus empfiehlt

Kch . Ziemer,
Taupst'chrcincrei, Totzbeim.rstr. 93,er-. ,.-.« reu  ku3Tclcson 766.

sofort für sänttl. Gew.
mit 9Ö°/„.

*918 Gewinne
zns i W.

M. 80000
1 Haupl-Gew.

m.20 000
r . Haupt-Gew.m.10 000
3. Haupt-Gew.

m. 8000
3915 Gew. zusammenm.45000
Lose ä 1 M .,

11 Lose 10 M. Porto u.
Liste 80 Psg. extra,

empfiehlt d. Gen.-Debit

n>
X
L

I
|ä

für Kinder und Erwachsene,
schöne Haltung, breite Brust und kräftige Lungen

•j?  verleihend , bei Herren und Knaben die Hosenträger
ersetzend, leicht und angenehm zu tragen, in vei-

sebiedenen Grössen stets vorrätig.

MK
vrMmM.1

'äj Fachmännische Anfertigung als SpBZialÜät»P . .A
H Tele.

V:

530 ^1
2.

3

5 S

3 . Stürmer,
Straftbirrg i. E.

In Wiesbaden:
C - Cassel . Kirchg. 40
n. Maritimste 10. 2682!

1

-g *2
iS KLc «.2, ^

Spezialbehandlung

Chron. Haut«u. Beinleiden
(Beingescliwüre , Bemflechteii , Krampfadern , nässende
Ausschläge , Yenenentzüiidung , Elefantiasis ) schmerzlos*

ohne Operation , ohne Bettruhe und Berufastörung.

Sprechst. : Frankfurt a . M., Kronprinzenstr . 32 . 4 —6.
(5 Min. vom Hauptbahnhofe , ausser Sonntags u. Mittwochs).

Sprechst. : Jeden Mittwoch und Sonntag von S1/«—6 Uhr
Wiesbaden , Ncrostrasse 35 . — (Tel. 126).

Ba%Mied. Franke , Arzt M«
Verlangen Sie meine Schrift über chron. Beinleiden.

» pr-

Grundstück * und Hypotheken «Markt '

Hypotheken-Verkehr,
Angebote

g e JniiHÄfii - mib

Stjptliclmhjöciitur
von

Das lmmobiiieihGesciiäit vonJ.Cm*. Biückiicb
Wilbelnistrasse 50. Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermiethnng von
hadenlokalen . HcrrScSiafts -Wohnnngen unter coul.
Bedingungen . - Alleinige Haupt -Agenim - des „Sordd.
JLlovd “ , Ilillets zu ttrigiualpreiäen , jede Auskunft
gratis . — Minist - und Antikeiihandlnng . - Tel . 2303

in Nähe des Kurparks, Amsel,
bergstraß.- 9 u. Bmgcrtstr. 18,
für 60 bezw. 5 ) 600 llfik. zu
verlausen, die Villen haben
schöne Gärtchen. Zentraiheiz.,
Entree mit Treppe in Marmor,
schöne Aussicht, herrliche-Lage,
bequeme Verbindung mit cleftr.
Bahn ic. Die Villen sind auch
zu verm. Näh. beim Besitzer
Ugx Hartmann,

Bannnlirnehincr, 7828
Sckützenstrasjc. 1.

Telephon 2105.

l!§ i

Einfamilienhäuser, an der
Schützen-, Walkmühlstr., in der
Preislage v. 5b—100 000 M.
zu Bfcii Dieselben sind ver¬
schieden groß (Küchen teils ün
pari) m. kleinem Gärtchen.
Zentralheizung (einige mit
Etagenmarmortrepp. U. Diele),
vornehmer Ausstattung, in ge¬
sunder Lage, Waldesnähe, elektr.
Bahnverbindung re., Miete
nicht a»sgeschlossiii. Näh. beim
Besitzer Max Hartman «,
Bauunterncbm., Schützcnnr. 1.
Telephon 2105. 7827

im Wellrltzvieriel mit schöner
Wcrkstätte, für jedes Geschäft ge¬
eignet. für 60 000 Mk. wcgzugS-
ha:bcr zu verkaufen.

Mieleinnalnnc 4100 Mk.
Offerten u, I . H. 7992 bcsörd.

die Erpcd. d. Bl. 7932

Billett-
Berkanf.

Meine an der Schützenstr.
neu erbauten, teils einige
Jahre beivobntcn 8 Villen,
mit allen Koiniorteinricht-
ungcn. in verschied. Größen
und Preislagen van 55 bis
100000 Mk, sind zu ver>
kausenu. bitte Interessenten
um gesällige Bestchligung.
Vorzügliche, gesunde, freie
Lage in Waldesnähe, mit
elektr Bahnverbindungic

Näh. durch den Besitzer
lax llartmann,

Schützenstr. 1. 1185

3 tt tietlmufcti

tWantdaQ f. Haus u. Stallung
zu errichten, an der Waldstr.,

billig zu verkaufen. Näheres bei
K.Äuer, Adlerstr. 61, 1. 10067

Villa Sckützensiraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubcbör, hochfeiner
Einrichtung, i'chüner freier
Lage, in Waldesnähe, hübsch.
Garten, elektr. Licht, Eentral»
Heizung, ' Marmortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn ic. Beziehbar jederzeit.
Näheres daselbst 22881

Hax liartmaun.

J.&C.Firmenich
Hellmnndstr . 5kl, 1. St .,

empfiehlt sich bei Äu, u. Verkauf
pon Häuser,i. Billen, Bauplätze»,

V-rmittclung von Hypotheken
u. s. w.

Ein Haus, westi. Stadtteil, »I.
Laden, dopp. 2-Zim.--Wobn. mit
gutgeh. Geschäft, melchcs sich auch
für Damen, die sich fietdständig
machen wollen, eignet, kraukheits-
halber für 60 000 Mk. zu verk.
durch

J . & C . Firmenich,
Hellniundstr. 53.

Ein sch. HaUs m. 5-Z.-Wohn.,
Stallung f. 2 Pferde, Nemise,
großem Hos, f. Kutscher, Flaschen-
vierh. u. s. w. sehr geeignet,.für
60 000 Mk. »nt 5000 Mk. Auz.
zu verk. durch

J . & C . Firmenich,
Hellniundstr. 53.

Ein rentabl, Hans, südl. Stadt¬
teil, m. 3- u. 4-Zün.-Wohn., ruh.
Lage, Vorgarten, großem Hof und
Bletchpl., mit allem Koins. ausgest.,
ivcgzugshalberfür die Taxe von
126 000 Mk. zu verk. durch

J & C. Firmenich,
Hcllinundstr. 53.

Ein Hans, Helenenstr., mit 2
Lüdcil, 4-Zil».-Wohn. in jed. Et.
u. dopp. 2-Zl»>.-Wohn. im Dachg.»
für 72 000 Mk., ein rentabl. Haus,
westl. Stadtteil, mit dopp. 3-Zim.»
Wohn., gr. Werkst, gr. Keller,
für 96 000 Mk., sowie verschied.
Häuicr wcstl. und südl. Stadtteil,

^wo Läden gebrockten werden können,
für 74 000, 105 000, 115 000,
132 000, 142 003 und 150000
Pik. zu verkansen durch

.1, & € . Firmenich.
Hellniundstr. 53.

Ein Wiesen-Grundstück, ca. 3'/,
Morgen groß, vorzügl. Baden, an
fließend. Wasser, für Gärtnerei sehr

geeignet, ist für 120 M. pro Aule
zu rerf., sowie rin noch neues
Wohnhaus in Biebrich ui. 3 Wohn¬
st3 Zimmeru. Zubehör, Stallung,
Scheun?. große Waschküche, Bleich-
platz an fließend. Wasser gesegelt,
für Wäscherei, Fnbrwcrksbcsitzer
usm. sehr geeignet, für 26 000 M.
mit 5 000 M. An; zu verkaufen
durch

J . &  C . Firmenich,
Hellniundstr. 53.

Ein rentabl. schönes Haus. Näh.
untere Aoelbeidstr., mit 5 Zimmer.
Wohnung jede Etage, für 38003M
zu verkaufen durch

J . & C . Firmenich,
Heiluiundstr. 53.

Eine Billa, vorzügl. Lage, zum
Umbauen geeignet, mit 67 Rlh.
Terrain. Aoteilungsh. s. 80000 'M.
mit 15 000 M. Anzahlung zu
verk. durch

J . & O. Firmenich,
Hellinundstr. 53.

Eine Billa Emierstr. mit 5Zim.-
Wobn. und Hth., für Pension, a.
f. Bauspekulauten sehr geeignet, ist
Abteilungsbaiber preiswert zu ver¬
kaufen durch

J. & O. Firmenich,
Hellniundstr. 53.

Ein gut ged. Elagenb., Terrain
36 Rth., schon angelegter Garten,
ruhige gesnnte Lage in Eltville,
für 20000 Mk., serncre. Etagen¬
haus, Terra.n 60 Nth„ schöner
Garten, für 17000 Mk., sowie eine
Anzahl schöner Billen u. Etagen¬
häuser im Nh.ingau, zu verkaufen
durch

J . & O. Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Eine prachtvolle Billa mit allem
Koms. ausgest. Nähe Bicrstadter-
straße mit 10 Zimmern u. Zubch.,
gr. Garten, ca. 56 Rth. Terrain,
für 153000 Mark, ferner eine
Billa, Adolsshöhe, dec Neuzeit ent¬
sprechend cingerichiet, mit 7 Zim.
und Zubehör, schönem Garten, für
48000 Mark, sowie eine Anzahl
Pensions. und Hcrrschaits-BiUcn
in den versch. Stadt - und Preis !,
zu verlausen durch

J . & C . Firmenich,
7525 Hellniundstr. 53.

Ml. iitil. Wik«.
22 500 «. 32 000 21t., gr. Gärt.,
Obst, Forellen;.. Jagd , Südd.
Krsstdt. Adr. Heim , xostlagernd
Jranksurt a. M. 14521341

».ul reuraot. LstieivauS an cer
Wa.dstr., 4—5000 Mk. »nt.

der. Taxe, mit kleiner Anzahlung
(ofort zu verkaufen. 838

Dotzheim,
schönes Zstöck. Wohnhaus, -nth. 9
Zj,n„ 3 Küchen, alles neu herger.
in ruh. gesunder Lag: gel. mit
Holzst-ll-nbau. sch. großer Hos mit
Gartenhaus u. kl. Garte, , >v. auch
als Bauplatz benutzt kann werdeu,
eignet sich auch für Wascherei zum
Preise von 18000 M'. za wrk
Näb im Verlag. 2>5eA.

Näh. in der iLrP. d̂. Bl.

^ Grundstück - Verkehr.  J
Angebote .

^mh.ui 1. vyiioineeeu,
auf 2.  Hypothvkcti 1

sind steis Privat 'Kapitalien̂ zu st
begeben durch l517 a

Ludwig Jstel,
Webergasse 16,1. Fcrnspr. 2188. I
GtschästSstUNde» von9—1 und 8

3—6 Udr.

Lei Kauf
oder

Beteiligung
arSsste

Uorsicbt i
tUirlilid) reelle»ngebote ocfKätifllcJW
hietiger und auswärtiger6<$cl)aUe,6ewcrS)e-Bctrie!»e,2i«s.,6«scMltS'. -
TabriBarundstätSe,eister. liuien etc.
u. Heilbaderger-cbe jeder JIrt ün-len
Sie in meiner reicbbaliigen Ollcrtenliste,
die jedermann bei näherer Angabe des
ttlunscbes vollkommen kostenlos zu«
sende. Bin kein Haent, nehme
keiner Seite Provision.
e .Hommen nackt.Köln a/Rb- 210

Kreuzgassc8, I.

Huri!!lll!Hsrisii:
(Keine stiachn. od. Liste) 6198

A . Btiipcr , Wiesbaden,
Dotzdeiinerstr. 32, v r.

OWtS oui Raienruckzahlang
giebt Kolilmann,

Berlin 136 Pragerstr. 29. An-
lagen kostenlos. Rückporto.

ifÄarlcijcti auf wiövet, Wteou).
«sw. gibt Seibfigtber ohne

unnötige Vorauszahluttg. Nnger,
Berlin, Gubenerstr. 46, Rückporto,' 310/394

a^ relvdarleb. zu 4 Proz.. auch aus
Piöbel gibt Klcusch, Ber¬

lin, SchönhauserAlleel 28. Rück-
porto. 312/393 14-20 und 30-4010K

aus 1. Hypothek aNs,Uleih-n. ^
Elise Henningcr , |

Tel. 1953. Moritzstr. oi ._̂

Starlet,ne gibt F. O. Unger,
H Berlin. Wallnertheater 28.
(Siückp-) Unkosten werd. v. Darb
abgczog. Keine Barauszahlungen.

Myp ®theRen - & esuelie.
H. 10—14000

a. III . Hypothek z. Zinsf. v.
5_ 5*/* P . ans rcntbl. Hans aus-
zunehmen gei. Taxe M. 360000.
I. HypothekM. 194000, II Hypo¬
thek, M. »0000. Näh. Nhetn-
straße 43, 1._ 7460

4000—4500 Mk.
als 2. Hypothek aufs Land
pünktlichen Zinszahler aul .
ncnerbautes HauS fof. obne ® ...
mittler zu leihen̂ gesucht. ^in der Ervcd. d. Bl.

0 chr günsi.gel. Bauplatz. 42Ruten bei Niedernhausen
(Taunus), Näh- hübscher Billas,
fließendes Wassel, 5 Min. v. der
Station kranheitshalber billig zu
v-rk. Näh. D - Jacobi , Priv.,
Niedernhausen. 4582

Hausverkauf.
Da« Hans Hermannsir. 19 ist

erbschastShalber unter günst. Be¬
dingungen zu verk. Näh. Wellntz-
straß- 51, bei Södnlcin. 7901

m.  7 - 9000
Q. II . Hhvothek p. .1. lo . er. od.
I. I. 1907 aufzunehmc» gesucht.
Taxe M. 91000. I. Hypothek
50000. Off. v. Kapitalist, erb. u.
H . 7461 a. d. Verl d. Bl. 7461

Jü&-M8i!!gang
g. Sicherst des. Kap. gesucht

Off. n. G. A. 7745 a d. |
dieicS Blattes.
4tflnt rentierendes S

lausen gesucht.-— UIUIUI hmuum.  n },«.
Offerten mit Preis and ^ ^

tabilitütsangabeunter 8% no4
die Expcd. d. Bl.



Nr . 208. 7. September 1906. «Wiesbadener General -Anzei - e». XI,  Iahrgimg

Wiesbadener Wohnungs-Hnzeiger ^
des

Wiesbadener General •Anzeigers.

linier Wohnungs- Hnzeiger erscheint3*mal wöchentlich in einer
^ Auflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem Snfereüenfen in unserer Expedition gratis oerabfoigt. e*ss*
billigste und erfolgreidifte Gelegenheit zur Vermietung von Selckäfts-
hokaliläten, Wohnungen, mödlirten Zimmern etc. etc. cL« cs« cL«

Ikder V/obnungsueksndö
eriilllt den VVoünangs-^.nvsigor dos

„Wiesbadener General-Anzeiger“
vollständig gratis in unserer Expedition

Mauritiusstrasse 8 .
'Telefon 199.

WilUWgmchMis-LurtM Lion4 Cie.
m Friedrichstrasie 11. ♦ Telefon 708
| fioflenfteit Beschaffung von MietH- und Kausobjekten alle: Art

/Lins. möbl. Zim.. nahe Sdiwal
ftrajje, v. jg. Mädchen ges.

Off. u. A. R. 7995 an di-
Thed. d. Bl._ 8002
4<ee«0  großes Helles Zimmer im
'*■' Westend gesucht.

Off. u. L. G . 6463 an die
Echcd. d. Bl. 6464

4—ü Zimmer mn Bcigelaß in
guter BerkehrSlage Hiebiiebs
Schriftliche Offerten mit Preisan¬
gabe unter A. L. 100  an die
Exped. d. Blattes,_

HIoM. Zimmer
niit Pension in Xiiebricli gc-
lucht. Off. unter L. W. A. a. d.
Exped. d. Bl._
^ 'Zimmer-Wohnung mit Küche

und Keller zum 1. Olt . zu
"Wen ges. tu SOO Mk.

Ctf. mit Preis u. W . 10 an
die Erped. d. Bl. 6455

^uinnstr . 8. Gartenbaus,
*** frühere Billa von Bosch,
*’»!!•a. Wilhelmstr.,insges.l 0
Ai ui. und reiches Zubehör,
Gas, elcktr. Licht, sehr gceigu
ihr Aerzle, ganz neu derge-
nchter, per sofort zu ven».
Preis 2700M. Näh. Bureau
voitl Alctropole. 7805

Wilhelntstr 4 . 2.  Etag-

L“3>»i.,Badezimmer u.
Zubehör, 'neu pergcricht.
0-iidcr Fränl. Säinntt,
Taulenkonic!tion),Haupl-
». Lieferamentreppe, sos.
zi>vm. N. Burea Hotel
Metropole vorm 11—12.

6052
I

^7 " Lchirrsiein in nächster Nahe
^ °tr Haltest der elektr. Balm,
8 -,„!l iitneroau '.es einstöckiges
in i*r m "in Dachstocku. Garten
E °"-r freier Lage per sos zu
-u "ni 0Ünil  d -ding-
d sgi ' " Hhercs in der Erped.

2762

ö" verm. Auf
Z Obstgarten.

o« L «■ I - 9, «610
erbet! Spedition d. Bl.2610

Biebrich a. Rh.
HoAlicrrschnftltchc Wohn.

m. sä). Äussicht, an gr. gärtnerisch
sch.Aul.ge!., iii.Zentraihzg. einfchl.
Brand u. Bedienung, elektr, Licht,
In. Delmenhorst. Linoleumbeiag in
all. Räumen u. hochmod. inneren
Ausbau, ferner scuer- u. schallsich.
Massivdeckenu. Trevpen, daher
größter hygienischer Schutz.

Ecke Kaiser - u . Müiilstr,
6 Zimmer, Bad, Loggia, 2 Ball,
u. reich! Zubehör.

Ecke Ratvaus - u Mühlstr .,
5 Zimmer, Bad, Mädchenlammer,
2 Balk . u. reich!. Zubehör.

Mittelbaus Mühlstraste,
4 Zim., Mädchenkanimer, 2 Balk.
u. reich!, Zubeh. per 1. Okt., ev.
früher zu vermieten.

Näh. Hubert Himines,
Architekt, Bicbrickl o. Oihcin,
Kailerstraße 58. Telephon II7,

NB. Gemcindeabgaben, Ein-
koinincnsieticr uur 184 Proz. 2599

8  Zimmer.

>b^ hcinstr. 71, Bel-Etage, hcr»
& *' schasll. Wohn, von 8 Zim .,
nebst reich!. Zub„ neu hcrger.,^zu
vm. Näh, im Hanse. 8574
^aunusstr . i . 8. St ., 8 Zu ».,

Küche, 2 Maus., Keller und
Zubeh. per 1. Okt. zu verm. Näh.
lei C. Philippi, Dambachtal 12, 1,
u. Wohn.-Bureau Lion & Co.,
Friedrichstraße 11. 4661

7  Zimmer.

ggiiiie W-hnung, 7 Zim., Bad,
X? ' Kücheu. Zubeh., auf 1. Qkt.
u vermieten. 3399

_ F-riedrschstraße 39.
$Md )cinftr 59, 2. Et., 8—7 Z.
«II mit reicht. Zubeh. zu verm.
Bcsichligungv. 12- 2 Uhr vorm.
Näb. daielbst. Part ! 4483

Wilhelmstr- 52,
neben Hotel Nassau,

1. Etage in mod. komfortabler
Ausstatt., 7 Zimmer, Bad,
Zentralbeiz., Lift rc., reich!. Zu¬
behör. v-r 1. Olt . l I . zu vm.
Besichtigung gefl. Wochentags
zwischen 11 u. 1 Uhr. 1540

Näheres durch Banburcau
Sclicllenberg,

Wilhelm r. 15.

50. 2, gr. 8 Zim.
Wohit. nebst reich!. Zubeh.

aui l . Oktober zu verm. 4182
Alvrechtstratze 41,

nahe b. Luxcnlburgstr. tt. d. »titig,
ist die südl. ge1. herrsch. Wohn, v
5 gr . Zim., Balkon, Laderaum u.
reich!. Zubeh.. bei ges. Luft und
freie Aus,'., weg. Wegzuges der
seith. Mieters sos. andcrw. zu vm.
Näb. das., 2. St . 2835

| 5 ~Zi nsrner.

HU dolfstraße1, 8. Stock, 5-Zim.»
Wohnung zu venu. Näheres

Spediiionsgesellschast,
Nbeinstr 18.

^Ĥ lsmarckring v7, 8. Etage
schöne elegante S-Jimmer-

mohnungen mit Küche. Bad zwei
Balkons, Erker, 2 Keller und 3
Mansarden» mit allem Komfort der
Neuzeit ansgestaitct, per sofort vd.
sväter zu vermieten.

Näh. daselbst 1. Etage r. oder
Bureau Bleichstr. 41._ 5377

Dambachthal 12,
Gih,, 1,, 5 Zimmer, Balkon und
Zubehör p 1. Okt. 1906 zu vm.

Näb. bei E . Philippi , Dam-
bachthal 12, 1._ 1490
FQlisaoetdenstr, 27, P., ist eine
>2 - Wohnung, b Zim. u. Zubeh. ,
elektr. Licht aus gleich oder sp. zu
verm. Näh. Beletage das. 3674
äLLötoestrage 28, 5-Ztui.-Woh».
w mit Balkon, rcichl. Zubehör
u. Benutzung des Hausgärtchens
sofort od. später zu verm. Preis
900 Mk._ 4959

Jtthnstr . 15
3. St ., schöne ruhige 5 Zimmer-
Wohnung m. Zubeh. p. 1. Oktbr.
zu vermieten. Kein Hinterhaus
Näb. Part,_ 5524
cĈ ahnur. 20, sch 5-ZlMinerw..

1. u. 2.Et , uiitZuv. aus sosort
zu vermietci,.

Näh. Parterre. 9414

Kaiser Friedrich-Ring 61 ist
24 . eine hochherrschaftliche 5-
Zimmer-Wohnuug m. Zentral¬
heizung, elektr. Licht, sowie
allem Komfort der Neuz it,
sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst. 2485

D ^ illa Kessclbachstr. 4, Wohnung
mit 5—6 Zim. und Zubeh..

B-l-Etage, per sofort od. sp. zu
verm. (Nur Zwci-Familienhaus).

Näh. Max Hartman»,
7354 Schübenstr 1
&"> rameui:r -to, JUCitiev. .c.

straßc, find 2 herrschastliche
ö-Ziminerwohnung. zu verm. N..H.
daselbst bei Sviv._ 3258
fc| i *cgen Wegzug von hier schöne

2. Etage. Echcffelstraße 1,
Ecke Kaiser Friedrich-Ring bist. a.
5 Zim., Küche, BaLezii,,, 2 Plans.,
2 K-llcr, Balkon. Erker, sofort zu
verm. Preis 1400 M. 7826
^eerobcnstr . 32, Wohnung von
W 5 Zimmern, Küche, Bad nebst
reich!. Zubeh. z. vermieten. Näh.
Part._ 2505
«jKlöitbitr 10, 1. Eiage, 5 -Zim.

Wohn, mit Zubeh. ans sos.
zu vermieten. Näh. im Zigarren-
laden. 5706

4 Zimmer.

Adelheidstr . 55
schöneFrontspitze, 4-Zimmer-Wohn.
zu vermieten. 6643

schöne4-Zimmer-Wohn.,
neu renoviert, billig zu verm.

Näh. Part, 6913

SHSulownraße2, Ecke Roonuraize,
^  a . fr Platze, sch. Haus des
Wcstends, 4 gr. Zimmer, Turm-
erker, 2 Balkons, Fremden;,, GaS,
elektr, Lichtu r,Zubeh,mod. einger.,
freie geh Lage, Näh. des Waldes
auf E Oklobcr zu verm. Näh b.
Nüll. 1 r. _4674
^ ^ sucheriir. 17, Neubau, sind

Wohn, von je 4 Zimmern
nebst Zudel,., der Neuzeit cntspr.
eiliger., Per sos. od. spät, zu vm.
Näh, dort,', Part. r. 4456

II
nter diefer Rubrik werden 3nlerafe
wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
Cs£ ii tasatzsii  CsSil KsS? Visa  C£=»? EsS5R

. . . Einzelne Vermiethungs*3n[erate5 Pfennige pro Zeile.

In meinem neuen Hause

Friedrichste . 4
ist ein- Wohnung von 4 Zimmer,
Badezimmer, Kücheu. reich!. Zu¬
behör zu vermiet. Näh. 5437
Fr . Bonkaufen , Friedrickstr. 4.
/LLueiseliausir. 7, 3. Ei., 4-Zim.»

Wohn., der Neuz. entspr.,
sehr bill. zu vm, Näb 1. St 7879
^Hgarniraßc 39, Bdh 1. und 2
84 Et., jĉ eine Wohn, v, 4 Zim.
u. Zubeh. per sos. od. sp. zu vm.
Näh. Bdh. Part , links._ 1720
tfjatiitrage 42, sch. Wohn., Bel-

Etage, 4 Zim., Küche, Matts,
u. Keller an ruh, Leute per sos.
zu verm. Näh, das._ 4793
^Lck Kleiststr. zsino Wohnungen
sD von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badezim., 2 Mans. und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh., auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Herder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich.-Ring 74, 3. 223
^Eaynftr . 4 1 schöne Parterre-
^  4 Zimmer-Wohnung a. 1. O!t.
z. verm. Näh. Metzgerei Kold . Ecke
Hellmund- und Wellritzstr. 5310

^juHenstr. 5, Part ., 4 große
^  Zimmer , sehr geeignet
für Arzt, Rechtsanwalt oder
Bureau, per sofort zu vm.
Preis Mk. 1200.- . Näheres
Bur. Hotel Metropole. 7813

HHAHetzgergasse 14, 4 Mansarden»
auch einzeln, billig zu ver¬

mieten_ 1939
V11J‘ ld1tl*ucr8 6, 2., 4-Ztliimer-
« ' 4 Wohnung mit Bad zu vm.
Näb. Kirchgasse 54, pari. 6422
«»Ĥ auenthalerstr. 8, sch. 4-Zim,-
w * Wohn, mit rcichl. Zubehör
sofort zu vermieten. Näh. daselbst
bei Fr. Nortmann. 9867

chulverg4, eine 4-Z»li.-Wohn.
u Perm._ 8334

(,ftk» caril3iir. 89 , 2. I. Große 4-
Zimmer-Wohnung billigz.

verm, bis 1. April 1907 mit
Nachlaß._ 5472
^tztzorkiir 11, u Tr, , sch. 4-Zim.
5 / Wobn , freie Lag-, hcrrliche
Aussicht, nebst reich!. Zubeh., aus
sofort zu verm. Näh. daselbst
1. Stock._ 7242

Moderne

4=Zimmerwohnung
(Biebrich-Mosbach), ,

Kastelerstr. 8, 1. mit lompl. Bade-
einrichtung, sowie allem Komfort
der Sleuzcit entspr. zum 1. Okt.
zu verm.

Näheres im Hause Part. Bei
Mayer. _ 7504
^LLierstadt Eine sch. 8 , auch
^ 4-Ziu,merwoün, m. Erker¬
zimmer im 1. Stock, der Neuzeit
entspr. einger., mit scp. Abschluß
preiswert aus 1. Juli oder sosort
zu vermieten. Näh. b. W. Stiehl,
Ecke Rathaus- u. Langgasse. 2291

m
3 Zimmer. 3!

äftl arstr. 21, sch. 3-Zil».-Wobn-
Bel-Et„ mit allein Zubehör

zu verm. Näh. Part . l. 5291
arnraße 21 (Landhaus), schone

8-Zimmer-Wohn. mit Zube¬
hör, 2 Backous, zu verm. Näh,
C. Kämmers. 7209

ileulHiii jlöleriirafje 21),
1 , 2- tt. ll.Zimmerivobn,, Ltalluug
für 4 Pferde, gr. Wageuremise u.
Futterraum für Kutscher geeignet.
Werkstätte, Bierkellera, I. Okt. 06,
zu verm. Näh. bei Ancr und
Röder , Fcidnraße 6 P . 4683

Schöne 3»Zimmer- 1366
Wohnungen

(Hintcrh), auf 1. Oktober eveutl.,
1. September an sehr ruhige Leute
zu vcriiiicten Adelheidstr. 31.

ächölre3
Hlh., an sehr ruh. Leutea. 1. Okt.
ev. 1. Scpt. zu verm. Adelheid-
straße 81. 4862

öiLmarêrinss 7.
H., 3 Z.-Wodn. per sos. z. v. 5822

Vismarckring
(Ecke Bl ichstr.), schöne3-Ziiiuuer-
Wohnung mit Zubehör, 1. Etage,
zu vermieten. 5722

Näb. bei Moog, 1. Etage.
<S>kiioau Ecke Blücher- und
J *' Äneisenaustr., sch. 3 Zim.-
Wohnungcn zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
t 'r.  May . 4457
»S -Zlmiiier-Wohnuiig, 3. Etage

nebst Zubeh. auf 1. Okt. zu
verm. 91äh Blücherstr. 11. p. 5080
-Jtuchcrur. 27, 8 gr . Zimmer m,
N Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh, daselbst1. St . rechts.
S otzheimcrstr, 26, Bitlb., 3 Zim.

und Küche per sos. oder später
zu verm. 9käh. Part . 2331

otzveunerur, 69, zwei 3-Zim.-
WohUungen auf gleich od. sp.

zu vermieten._ 1114
97a, Borderb.

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. cntipr., zu verm. 6816
<̂ .otzheimerstr. 97a, Borderhaus,

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. entspr., z. verm. 681

CSU unseren Neubauten an
der Dotzheimerstr. Nr.

103, 110, 112 sind M bett
Border-Häuserit

gesunde tt. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestattete

3-Zimmcrwohnung.,
auch an Nichtmitglieder
sosort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich eingeseheu
Vierden. Nähere Auskunst
mittags zwischen1I22—3 Hör,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedrichcrstr. 7, Part,
links. 1136
Leamten-Wohnungs-Berein

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H.

Eltvillerstr . 9, eine 3-Zimmer-
^2- Wohnung zu verm. 6607
HLllvillerstr. 16, Bdh., sch. 3 Zim.-
>2- Wohnung wegzugshalber für
520 M. zu vermieten. 7621

Näh. Vorderhaus vart. r.
^LltviUerstraßc 18, 8 Zimmer u.

' Küche, Mtlb., per 1. Juli zu
verm. Näb. Bdh, P , l. 3628
C^ rtcorichstr. 8, Hih., 3. St.
t ) 3 Zimmer, Küche per sosort
od. später zu vertu. Näh. b. Herrn
Tavcz. Bremser das._ 4047

Tie&rütjiir! 45, tl. Mansaro-
wohn., 3 Zim. , Küche und

Keller im Bdh. an kinderl. Leute
auf 1. Olt. zu vermieten. Näb.
Bäckerei._ 4760
|csncijei iaunc. 8, sch. gr. 3-Zliii.-

Wohnung im Bdh. u. Htü.
zu vermieten. Näh. Bdh., 2. St.
rechts._ 6290
(Ach -, gr. 8-Zim.-Wobnung mit
^ allem Zubehör, der Neuzeit
entspr., per sos. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gneiseuau-
üraße 12.  _ 9849
Â ermanwir. 28,tziiahed. Ring

eine 3»Zim. Wohn. i. Bdli.
auf 1. Okt. zu verm_ 4496
Â eümuiidiir. 36, sch. 8- auch4.-

Z »Wohn., kein Htb., große
Küch:, Zubehör per 1. Okt. zu
verm. Näh, das, v. 7474
L-r argir. 39. Mtlo., Dachg., sauo.

Wohn., 3 Zim.. Küche und
Keller, per sofort od. spater zu
Mk. 280 zu vm. Näh Bdh., p.
links._ _ 9318
Kaiser Friedrichring 23, Zib^

ichöne3 Zimmerwohnung per
1. Oktob. zu vermieten. Näheres
Lorderb. 1. 6215

Ktrchgaffe 11,
Stb., schöne3-Ziinmcr-Wohnung
Per 1. Oki. zu vermieten. ,
5825 Näh. b. Bischoff.

^lörnerstr . 1, Part., gr. 3 Zim.»
« •- wohn., Bad, Mans. sos. od.
später zu verm N. Faulbrunnen-
straß̂ 4^ Hutaeschüs^ ^ ^ ^ 183

Sutfruflr.5,2.ffit.
8 Zimmer u. Zubehör, neu
hergcr. per sofort zu verm.
9käh. Bureau Hotel Metro-
pol, vorm. 11—12. 6058

MFauergaffe 10 (Fronisp.)
4^ » 3Zimmer. Küche, Mansarde
an anst. ruhig- Familie zu verm.-
9käb. im Leder laten. 5278
i,LZ; auergasse 17  schöne, Beile
Ä ' » Wohnung, 3 Zimmer, Küche,'
Mans., Keller, auchs. GeschäftSbetr..
Bureau gceign., per sosort zu
vermieten. Näh Eierteigwarcu- u. 1
Konservenbaus Weiner. 47261
^WA4ruriiruSstr . 10 , Frontsp.,
iw » Wohnung, 3 Zimmer und
Küche ans 1. Oktober zu verm/
Einzusehcn vorm 8—10, nachm
12 ',, —! >/,. Näb. 1. St . 4406'
UJenflit . 10, 8 Zimmer , KUche
** (Mans .) auf 1. Oft. zu vm.
Näh. Bdth. 1. !., oder Moritz-'
straße 50.__ 444  i
^»Seitctheckstr. 7, Ecke Aorkstraße,'

sch. 3 Zim.-Wohnungeu mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. borti
im Laden. 6425
^» >ikolasstraßc ,3, 3 Zimmer,

Küche rc., Abschl., im Dach-
stock, Blcichplatz-Lliitbcuutzuug zu
verm. Näh, im Hause, p. 7966
<»l >arkweg1. 3 Zim ., Küche rc.
^ per sofort zu verm. 404

Näh. Rheinstr. 52, 2.
schöne 3 Zlmiiierwohn. sind zu
v verm. a. 1. Okt. Rheingauer-
straße 18._ 4829s
siUZiauenchaierstr. 9, Hth., 2-Z.-
o » Wohn, aus gleich od. 1. Okt.,'-
vas. auch 3-Z.-Wohn. (Dachgesch., 1
Mtlb.), 360 M„ sos. od. spät, zu'
vm. Näh.  Bdh .. 2. St . 4385
»»Ĥ lebiNt. 13 , an der Waldstr.

sind schöne 2< und 3-Zim.-
Wohnungeit sosort oder später-
lillig zu vermieten. Näheres
das. 1 St . l. oder Adlerstr. 61 bei
K. Auer._ 8678'
4|ioöcraUec 8, 3 Zim., Maus. u.

Zubehör, auf 1 Okt . zu 7776
vermieten._ ‘

Neubau Meier1
Scharnoorststraße, neben Eckhaus
Llücherstraßc, Haltestelle der elektr/
Bahn, sind sehr schöne behaglich >
eingerichtete3-Ziinmcr-Wohnungei,,
aus 1. Oktober zu verm. Wh. da-!
filtjft 0. Luisenstr. 14. Weinkvntor.
r̂ chlerstemerstr. 8, Hochp. Wohn. (
v von 3 Zimmern, Bad elc. a.
u. Okr, d. Js . zu verm. Näh. ,
beim Bei. 3. St._ 4317)
ALedanplatz 5, Bdh., 8 Zuumer,!
v Küche, Mans. »eist Zubehör\
zu vermieten. _287»
Sedanftr. 5,

Hth., 2. , 3 Zimmer u. Küche auf.
gleich od. später zu verm. 7802'
slfclaioftr . 90, 1., 3 ,ch. .31111.. 1

Wohn, billig zu vermieten. ^
Näh. P . Lerch, Dotzheimer. ^

straße 172, Part_ 6786-

Wedergaffe5G,
Frontspitzwobnung mit Zubehör'
per 1. Oktober zu vermieten

Näh. 1. St . L_ 4257
Sjiuarigu " »7, sch. Frontsp,yw..
JV 3 Zim., Küche in. Zubeh. u.
Abschluß, per 1. Okt. zu verm.,
Preis 320 Ps, jährlich. Näheres
1. tiiiks. 7712

Yorksirasse 4,
1. Etage, sch., geräumige3-Zim.-
Wohniing nebst Zubehör, prcisw.
zu vermieten 547'

Näh, daselbst, I. St, . *._

Zietenring 8,
3-Ziiiimerwohnuiigen mit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allent
Komfort der Neuzeit cingerichirt,
soiort zu vermieten.

Näh. 1. Stock. 9334
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/A 'eerobcnstr. 9, Hth. 1., schöne
W 3-Zlinmer >Wohnung billig
zu vermieten. 8040

1+’i t ) Zimmer-Wohn, u0 * Küche billig zu
verm. Dotzheim, Sackgaffe 6 od.
in Wiesbaden , Helenenstr. 26, 1.

_ 6390
In dem Hause Rheinstr . 26 in

Dotzheim sind zwei 5443

schölle Poljuungcn
zu 3 und 2 Zimmer nebst reichst
Zubehör zu verm. Näh. Friedr.
Ponhausen , Friedridistr. 4,
icmt sachne 2-, auch o- Zimmer

Wohnung im 1 St . mit
freier Aussicht aus gleich, auch
später zu verm. Schiersteinerslr. 2,
Dotzheim. 2634
g -^ otzlieirn , Wiesdadenerstr. u2.
t**) Neubau, schöne3-Zimmer-
Wohnungen mit Zubehör sos. zu
vermieten. ' 7399
_ W * Schneider.

Villa Grüntal,
zwischen Sonnenberg u. Rambach
15 Min . von der elektr. Bahn
entfernt , 3. Zim.-W °hnung mit
Zubehör nebst Abschl. aus 1. Ott.
zu vermieten,  _ 2757
Ä,it einem Landhaus , ä Mm . v.
nO d. Adolfshöhe, ist e. sch. abge¬
schlossene» - Zimmerwohnung
nebst all. Zubeh . a .̂ kl. Familie z.
jährl. Preise v. 860 W . zu verm.
Etwas Garten zum Selbstbepflanz,
kann dazu gegeoen werden . Off.
u. I . 6099 a. d. Exp d. Bl . 6580
HÜLievrich, Neubau, Hajenstr . 10,

via .ä-Tis Exerzierplatz, Salb*
straße, sind per sos. sch. große, lust.
1-, 2 ., 3-Zim .-Wohn., der Neuzeit
emspr., 2 Keller, 2 Ballons , Man-
sarden, billig zu verm. Näheres
Neub. od. Wiesbaden , Jorlstr . 18,
bei Gebr . Krämer . 6334

2 Ziimuei ' .

2 ZMiilMvolsiUIiig
mit Ballon zu vermieten. 5622

Aarstr . IS.
s| | dlerstr. 10, Dachwohnung 2
^4 - Zimmer , Küche und Keller
zu vermieten._ 7118

Avlerstratze 36 ~
ist eine kleine Wohn. P. 1. Ott.
zu verm. >028

»« dlerstr. 54 ist eine sch. Dach-
*-i - wohuuug v. 2 Zimmern u.
üche auf gleich oder 1, Okt. zu
irmieten. 767t

üierstraße 56, Dachwohnung.
2 Zimmer und Küche, auf

1. Okt . zu verm !_ 8039

Al hv echtste. 41
sind 2- u. 3 -Zim.. Wohnungeii m.
Küche, Kelle, auf gleich od. so an
il., rub . tzam. z. verm. Näh.
Borderh. 2. 7878
Eiücherstr . 23, Hlh., sind schöne
>0  2 -Zlmmer-Wohnungen zu
verm. Näh . daselbst im Laden od.
Nikolasstr. 31 , Part , l. 58 : 2

^üiowstr . 9, Hth.. 2. Zli»»ier-
Wohn , zu vermieten . Näh.

Vorderhaus . 7207

SamvaSsial 10, Gtü.,Dachstoch2 Kainlliern u. Küche, sos. an
ruh., linderl . Mieter, für monall.
22 M . zu verm. Näh. C. Philippi,
Dambachtal 12,^ _ 5133
A?> otzheiinerstr. 17, 3 Sr ., From-
^spitzwohuung , 2 Zimiiier , Küche
1 .Zubehör p. 1. Ott . zu verm.
Näh. ircbcnan Nr . 19. 6185

HoiLdöMbrstr. 97a
Mittel * u. « eueilban, 2-Zimmer*
wobnungen zu verniieten. 6817
kL^ oyticimerilr. 8t , Hrv., Dachst.,

ist eine jreundl . Z-Z.-Wohn.
zum 1. Okr . zu vm. Näh . das. od.
Schiersieinerstr. 15, P. 6901
^otzheiinerstr . 98, Bdh .. hüvsche
TaJ  L -Ziui.-Wohli. m. Küche
preiswert per soi. od. 1. Oktober
zu verniieten . Näheres Borderh.,
2. St . links. 5707

H ^ otzhennerstr. 9s , Mild ., schöne
2-Zim, -Woh». ui. Küche

preiswert p. sos. od, 1, Olt . zu
vermieten. Näheres Borderhaus,
2 St . links . 5703
^» » euvau Dotzheimerstrage 103

(©üttler ), gegenüber Güter
bahnhos, sch. 3-Zim.-Wohnungen,
event. mir Werkstätten od. Lager¬
räume zu verm. 3345
gj7> otzhciiner>ir. 105, Mro ., schöne
H Mausardew ., 2 Zim . u. Zub
billigst zu verm._7401
^ >ch. 2- u . 3-Z >»i.- Wohn. mit
^ allem der Neuz. entsprechenden
Zubeh. sos. z» verm. Diefenbach,
Dotzheimerstr. 110, Güterbahnhof
West. Haltest, d. Straßenb . 7438

t̂ ronlsp.-Wohn.,voil 2 Zimmer »,
Xj  Küche u. Zuveh. an linoerl.
Leute zu verm. Anzusehen von
8—2 Eiilscrür. 19, p. 1. 7935

^ ^anldrunnenstr . 5, Seilcnbau,
Xy  2 Ziuinier, Kücheu. Zubehör
per sofort zu verm.. Näheres bei
Franz Weingartner , Installateur,

6268

SA Zimmer , 1 Küche nebst Züb.
1 Stock, per 1 Ott . zu verim

Faulbriimienstr . 8, pari . 7936
^ -riedrichnr. 45. 2 £1. Zimmer,
Xj  Hth . Part., an 1 od. 2 Pers.
aus 1. Okt. 1906 zu verm. Stab.
Bäckerei. 4764

ê -ri-drichiir. 48, 4. Ä!., Eiiif.
X%  Wohn., 2 od. 3 Zim.» per
1. Juli an nur ruh . Leuie z. vm.
Zu eis. im 9247
CWclbiir . 16, eine sch. Dachwohn.,
X$  2 Zim. u. Küche, aus1. Okt.
zu verimeleii. ' 7353
ĉ eldstr. 27, eine kleine Wohnung
Xj  aus 1. Sept. oder später zu
v rmieten. 7162

<n ^ cnoau Hallgaricrstr ., Borderh .,
sch. 2-Zim .Wohn. m. Bad,

Küche, 2 Balkons , 3 Keller, 1
Speiseverschlag, sowie im Stb.
2 Zim. -Wohn. m. Balk., Küche
u . Zubeh. zu verm. Näh , im Bau
oder bei N. Stein , Architekt,
Blüch-rstr, 31. 7975

Sieuliau

hallgarterftratze
’chöne 2 Ziiiimer -Wvhnungen mit
Küche, Bad, 2 Keller, 2 Balkons,
Speicherverjdflag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit entfpredjenb ein*
gerichtet, auf 1. Oktober od. später
zu vermieten.

Daselbst im Seitenbau schöne
2 -Zin»ner-Wohnungen mit Balkon
zu vcriuieteii. 6294

Näh. am Bau oder bei Architekt
R , Stein , Blücherstr. 34.

^ » cüinniidur . 40, ich, 2—3<Z,"
Wohnnng p. 1. Olt . z, vm.

Näb. 1. St . i. 6904

^2clluiundstr . 4i ist eine Wohn.
9g  von 2 Zim. und 1 Küche zu
verm. Näh .beiJ .HornnngÄdCo . ,
Häinergasse 3. 2003
^ -.erdersir. 27, p. r., jcy. ,Man*

färben zu verm. 7464
^ochstäne 4 Hth., Lachstock,

2-Zim -Wohn, nebst Zubeh.
per 1. Okt. zu verm.

9täh. Ba<terel.

Jul,!,»!. 34
lose Leute zu vermiet. Anzuieheu
Dienstags und Freitags . Näh.
Borderh. 2 links . 5249
«-Hharlstr. 39, Mild ., Dachg., sanb.
v » Wohn, , 2 Zim ., Küche und
Keller, per sofort od. später zu
Ml . 220 zu vm. 3täh. Boh . P.
links. 9848

^ » aiicr -Friedridi -Ning 45, schöne
A » 2-Zimmec u. Zubch. (Hlh.)
an linderl , xnb. Leu- aus 1. Olt.
zu vm. Näb. Bdh. P . l. 4431

astellstr. 4/5 , Dachwohnung. 2
«T - Zimmer u. Küche auf 1 Olt.
zu vermieten. 7729
S4eiterstr . 17. 2 Zim . u. Küche
w* per 1. Aug . oder später zu
vermieten. 4757

iFsch- 2-Zii ».«Woyn. M t großer
heller Werkll.,' für jeb. QJefcb.

geeignet, sofort zu verni. Klaren
thalcrstr. 4, im Laden. 7444
«^ laremhalcrstr . 20, 2X ’- *3i ’.u-
Jt Wohn, per 1. Okt. zu ver¬
mieten. 7463
^jehrslrage 14, Parterr -Wohnuug

2 Zimiiier , Küche u. Keller a.
1. Olloder an kl. ruh . Familie zu
verm. Näh. 1. St . 4570

^ ^ udwigstr. 16, 2 Zim. n. Küche
^  auf 1. Olt. u. 1 einz. Zim,
zu verm. 7365
^H» > auergasse 8. Hlh., 1. Lt .,

1 fr. gr. ' 2-Zim, -Wohn,
auf 1. Oll . zu verm. Näheres
ÜNauergasse 11 , 7330

Zimmer, 3 pNausardcii, Küche
<v u. Keller ganz oder gete It per

Oktober zu vermieten. 6027
1,Mauergasse 12. b. Fischer 1.
^HH- ctzgcrgass- 18, 2- 3 Zim.,
wl - ki. Küche zu verm. 7398

9!ettgafie 18j20
Stb . 3. St ., Glasabschl.z, 2 Zim.,
Kücke, Keller an kleine Familie z.
I . Oktober z. vermieten. Näheres
im Bäckerladen. 6303

^» » croüraße 10, Hlh.. 2 Zim.*
Küche etc. auf 1. Oktober zu

verm. Näh. Bdh. 2 links oder
Moritznraße 50 . 4442
, ) Zimmer unv Küche um Zu*
& dchörp. l . oS. 15. Juli zu vm,
Neroltraße 24 . 3920

>HAerostr. 24, 2 Zimmer und
■rl  SUidjc auf gleich oder später
zu verm, 3921
<»f>> hilippsvergfir. 10, 2 Zimmer,
^ Ballon , --üche, Herd m. Gas-
vorricht,. elektr. Licht, Gas , Maus,
nad) Lelieben Per 1. Oktober zu
veriilietcii. 4473
•M  Mans.-Zimmer auf gleich zu
&  vermieten. Näheres Platter¬
straße 12. 460b
^ ^» ohiiniig von 2 Z Minern n.
^ *4^ Küche aus 1. Ott . an ruh.
Leute zu vermieten. 4607

Näh. Plalterstraße 12.

Ü

/Äd ). 2-, event. 3-Zim . -Wohn,
'v in. Zubeh . p 1. Jan . zu
verm. Plattcrnr . 112.  _ 7156
«*üjia uc mt)aiei-|ir . 9, Hth., schöne

2-Ziinmer -Wohn. p. 1. Juli
zu vermieten. Näheres Bdh ., bei
Gieqericli. _ , 9889
•̂ djjne 2 Zimiiicrwovn . send zu

diii.  aus 1. Oft . Roeingauer

Zubeh . sos. zu verm. Näh.
Nömerberg 15 od. beim Eigent .,
NIatlerstr. 112. 7157

^h ^ ari :ere»Wohnung , ,vesl. aus
2 Zim , Küche und reicht.

Zubeh , per 1. Okt . zu vm. Näh.
Riedlstr . 25 , p. l. 7791
$| j} ieb|tr. 24 (Waldstr.) sind 2
•t« *' Zimmer u Küche p. 1. Ott.
zu verm. 7911
«tzHF,öderallee8, eine Mans .-Wobn.,
w * 2 Zim . nebst Zubeh. (Abschl.).
an 1 od. 2. Pers . aus 1. April zu
aermieten. 8227

>H> omerberg 7, Hth., zwei 2-
Zimmer -Wohnungen , auch f.

Wascherei geeignet, zum 1. Okt.
zu verm. 8021
^AI -ömecberg 15, kl. Wohnung,

2 Zim ., Küche, Holzstall u.
Zubeh ., aus 1. Juli oder später
zu verm. 8197
^H^ öderstr. 20, Slv ., 2-Zimm -r-
v » Wohn . m. Werkst., Lager¬
raum u. kl. Remise sos. od. spät,
zu verm. 5843
(TLcharnhorststr. 4, Neubau , sch,

Wohnungen v. 2 Zimmern
per 1. Oktober d. I . zu verm.
Näb. im Bau od. Göbenstr , 12,
hockipart. !. . bei Nocker. 7762

vreubau
Scharnliorststratze 9

Rückbau. schöne 1*und 2-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten.
5401 Näheres daselbst.
«Qine kleine Wohnung für zwei

Personen zu verm. 7777
Schachtstr. 25. Part.

(3f- ttftftr. 12, Hth. (Mau,.), 2
v Zim. u. Küche an ruh . Leute
zu verm. 9iäh. Bdb, Part . 5470
jreundl . 2- u. 3-Ziin .*Wohn.

mit Zubeh. sos. zu vm. Näh.
Waldstr.. Ecke Jägerür ., P . 4605
>fSL4aivnraße 44, Ecke Jäg -rgiraße
^»-4? fdgöne 2* und Z-Zimmer<
Wohnung zu vermieten. 'Nähere-
Part . 4605
4HL4achsir. 90 , 2.. 2 Zimmer u.

Küche per 1. Okt. billig zu
verm. Näh . P . Lerch, Dotzbeiilicr*
straße 172. Part . 6785

Walkmühlstr. 32,
Wohnung und Stallung p. Oki.
zu verm. 6611

Valkimihlsti'. 32,
schöne Froiufpitze für eine Dame
oder kleine Familie per gleich od.
später zu verm. 6610
tiTttalluserilr . 3, sch. v-Ziinmer-
^ *4? Wohn . (Hth., Part .) per
1. Olt . zu verm . 9iäh. Borderh.
pari . 7072
<DT4alramstr . 15, sch. Wohnung,
-̂ 4^ 2 Zimmer neaft Küche per
1. Olt . zu vermieten. 7069

walramftratze 15,
neu hergerichtele Dachwohiiiing 1
oder 2 Zimiiier , Küche u. Kcller
zu vermieten. Näheres p. 7067

Kl. Wkbkkgliflk 4,
im 1. Stock sind 2 Zimmer und
I Küche zu verm.

Näh . b. I . Hornung 8(  Co .,
Häfnergasse 3 . 7096
^ leine Webergaise 9, im 1. Si.
«ü - ist eine Wohn, von 2 Zim.
und 1 Küche zu verm. Näb. bei
I . Hornung Si  Co ., Hüfner*
gaffe 3. 2002
ziB̂ ellritznr. 3, 2 Zim ., Küche
^4 ? u . Keller zu verm. Näh.
Hlh. 2. Sk. '8020
<sL> ellritzstr. 19, 2 Zim.. Küche
-̂ 4? und Keller zum Oktober zu
vermieten. 7378
eHttellritzstr . 23 Hth. 2 Zimmer,

Küche u . Keller per 1. Okt.
zu vermieten. Preis 220 Mk. 7873
^ÜÜorkstr. 3 , sch. 2*Zim .*Woh».

im 1. St , Gartenhaus , auf
Ottober zu verm . 6896

letennug 4, Wohnung von 2
o Zimmern , Küche u. Keller zu
vm. Näh. das. d. Niaurcr . . 4170

Doytienn , WieSvadenerstr. 49
Diansard -Wohuung , 2 Zimmer u.
Küche, z. verm. Näh. Wiesbaden,
Oranienstr . 60 , 3. 5935

In Dotzheim , IÄ
schöne ü-Zimmer -Wobn. tu Zubeh.
zu Der tu. Näb. daielbü. 647b
«Hine schöne, 2 auch 3 - Zimmer.

Wohnung im 1. St . mit
freier Aussicht aus gleich auch
später zu verm .. Schiersieinerstr. 2,
Dotzheim._ 9664

Zimmer , Küche u. Zuvchör.
zum 1. Olt . z. verm. 7691

Bierüadt , Taunnsstr . 2.

I E,n auch zwei schönefrenndliche Zimmer
(Landaufenthalt ) am Walde
geleg. i. d. 'Nähe v. Schiangen-
vad, bill. zu vermielcu. stläh.
b.,PH . Pauly , Faulbrunncn-
straße 12. 6347

I

Dotzheim, DtcryassB 74.
Sch. 3-Zim.-Wohn, nebst Küche,event. der ganze Stock zu ver¬
mieten. 7704

3it Bleidenstadt,
direkt an der Bahn . sch. 2- und
1»Ziln.-Wohn. zu verni. Näh. bei
L. Fink , Bleidenstadt od. P . Lcrdi,
Wiesbaden. Dotzheiincrstraße 172.
hart . 6784

j : | 1 Zimmer.

W| | dlerstr. 10, Sib ., 1 Zim . u.
'♦4 - Küche aus 1. Oki. zu ver¬
mieten. 7845

dlerstr. 24, 1 Zim ., Küche u.
Keller auf 1 Oktober zu

vermieten. 8016

e,D| dtcrsir. 26 . Wohn., 1. Zim.
^4 - und Küche auf 1. Okt . zu
verm. Näb . Part . 8013
tzl« dlerstr . » <». 1 Zimmer und

Kückfe, Keller. 1 große Dach-
wohnlilig von 1 Zimmer . Küche
und Keller sowie ein Stall für 2
Pferde alles auf gleich oder später
zu verm. O . Weimer . 5246

dlersirahe 67, Dachziimif.tr,
Küche und Keller . per sofort

zu verm. 4070
dlernrage 60, 1 Zim ., Küche,

Keller u. Maus . Bdh. p, sos.
oder 1. Oktober zu verm. 2iäh
1. St . 2812

L| 4achmayerstr. 7, ist eine Soui .-
Wohn., 1 Zim ., l gr. Küche,

Speisekammer, per 1. Ott . an ruh.,
linderl . Leute zu vermieten . Näh.
daselbst Part . 7890
ZMainbadiial 12, Bdv., 2. E:.,
U ein sehr sch. gr. Zimmer mit
Maus . sos. für 30 M . monatl . zu
vermieten. Näheres C. Philipvi
Dainbadiial 12, I. 4637

Line Mansarde
zu vermieten. Näb. Dotzheimer¬
straße 80, 1. Et . 6562

Totzheniierstr . 0V , Mittels . 2
1-Zimmer-Wohnungen zu sofort o.
1. Ottober zu vermieten. Näheres
B . 2. St . links. 5701

Dftr. 1, e. Mansaro -Znn .iler
ii. Küche zu verm. 5786

ü Zimmer , Küche und Keller auf
^ 1. Okt. zu verm. Näh. Fcld-
nraße 17, 1. Et . 4699
77»reundi . Wouaung , 1 Zimmer
XS  u . Küche auf 1. Okt. zu vm.
7947 Franlenstraße 20. 1. r.
^ü^ arliiigstraße 1, 1 Zim., Kuqe

u. Keller per 1. Oktober zu
verm. Näh. bei D. Geiß, Adler¬
straße 60. 4627
^ ^ elluiUndür. 33 in 1 Ziiiimer

U. Küche (im Dachstock) per
1. Olt . zu. verm. Preis 27. 16. 6869

KeilmmlöstriHie 41
sind Wohnungen von 1 Zim . u.
1 Küche zu vermieten.

Näh . b. I Horiniilg &  Co .,
Häinergasse 3. 7075
^cllmundstr . 41 sind Wohn, von
9g  1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh . bei I . Hornung 8( Co .,
Häfnergasse 3. 2004
»3» cumunb |tr. 41, Bdh., ist cm

Zim. zu verm. Näh. bei
I . Hornung &  Co . ,

2001 Häfnergasse 3.
AclcueuitraBe 3, sreundtiche he,z-
9g  bare Mansarde an ruhige
Person zu vermieten. 7918
« ^» eräuiiuge heizv. llNansarde an
W ruhige Person auf 1. Oit.
zu vermieten. Nah. Helenenstr 12,
pari . 7909
^ 2 ermaiinslraße' 3, 1 Zimmer u.
9g  Küche tut Abschluß zu verm.

Näh. Svezereiiaden . 7874
cnimmiftr . 19. 3. r., hüvsch.

großes Zim ., Küche, Man !,
u. Keller per1. Okt. zu vm. 'Näb.
Wellritzstr. 51. >. Konsum. 7902
^ochltattc 4, Slv . p., 1 Zim.,

Küche n. Keiler p. I . Ott.
zu vm. 9täli. Bäckerlad. 5881
■a heizv . Lachzimmera. 1. Scpl.
iL z,i verm. Hochstr. 6. 6319
tf-varluraBC 13, Hth., i Zimmer
vV Kücke n Keller zu vermieten,
daselbst Raum Paterre als Werk-
stäite oder Kontor zu verm. 6867

i Zim., 1 Küche u. Keller,
an ruh., linderl . Leute p. 1. Olt.
;u verni. N Karlstr. 42 . 1. 4899
^ » .astellstr. 2, sä,. Bkans.-Wohn,
2 » 1 Zim ., Küche u. Keller, ans
1. Okt. zu vm. Näh . 1. St . 7809

I Ziinmer und Küche, Seiicnb.,ans gleich zu vermieten 7793
Kaüellstr. 10. Näh . Bdh. p

I  gr. Ziiiiincr, Kücheu. Keiler
zu vermieten. 7955

Kaiser-Friedrich-Ring 59, Bureau
«TN.iedricherüraßc 6, Frontip ., 1

Zimmer, Küche u . Keller, v
1. Juli od. später zu veri». Näb,
das. Part . od. Faulbrunnenstr . 5,
bei Franz Weingärtner . 4007

8 :udwigstr. 5, 1 Zimmer sofort
s vermieten. 9252

f^ udmigstraße 8, ein einz. großes
^  Znmncr mi Dachstock sos. od.
I. August zu vermieten. 'Näheres
1. Stock. 4552
«Äinc große Maus . vill. zu vcr-

mieten Lndwigstraße 10, bei
Wenzel. _ 71 >1

1 Zimmer und Küche zu verm.
Lndwigüraßc 1!. 7263m«oritzstr. 23, 1 Zim. u Küche,

sowie kl. Werkst, o. Lagcrr.
. - 2086zu vm. Näh 1. Etage  _

»erostraße 6, 1 Zimmer, Küche
■*' *' und Keller zu verm. p. 15.
August_ 5995
«Setteliiectiir . 3, Siv -, 1. Si ..

1. Zim. u Küche auf !. Okt.
zu vm. Näh. Bdh .. p. r . 6900
F °> ranieiiftr . 60, Mmeiv . Parr -,

1 Zim. und Kiickfe auf gl.
zu vm. Näh . Bordb . 3. St . 1907
rffciui Z »inner m. Miiflje an ruh.

Leute auf gleich zu verm.
Näh . Platterstr . 82a ._ 5501
tzHA-ömervcrg 5, Dachwohnung
** *■ auf 1. Oktober zu v.-rknieieii.

7858

Jmmx  u*fiMje
zu vermieten 653

Nömerberg 89. 1. St.
>HZwoi„ ir . 20, Frontsp .-Wobn .,
v »- i Zim . n . Küche, aus 1. Oll.
an ciuzeine Person zu verm. 'Näh.
dalelbst. 80 .9

Hlieuigasse 2», heizv., geräumige
Dachstube auf 1. Juli zu ver*

mieten. 3331
chlichierstr. 22 , gr. Mans .-Z .,

W Küche it. Keller an ruhige
Leute auf gleich od. spät, zu vm.
Näb . 3. Et . 6685
4| 4 Laidur . 90 , Pih ., I -Ziiumer*
/̂ 4? Wohn, billig zu Der mieteu

Näh . P . Lerch, Totzhciiiicr-
straße 172, pari . _ 6778
rtWalrarajir . 11 , Mansarde an

einzelne Person zu verm.
Näb. 1. St. 7872

Walramftr . tZA
nahe der Einserstraße, ist eine

Frontspitz- 2Lohttttug,
bestehend aus Zimmer , uüche und
Keller per fofort ob. später z ver¬
mieten. Näh, das. Pt._ 59oO

oder 2 Maus .-Zimmer mit
Küche zu mm . 8049

Walramsiraße 37,

*>%&auula 'l ir ' b‘ 1 J ' uuiier.
Küche etc.. Per sofort od.r

später zu verm. 'Näh. Bdh. 3. 3158
ÜLi » Zimmer , event. zivei Zim.

n. Küche »i. Zubehör auf
I . Okt. zu verm. Näh. Wcbcr*
gaffc 56, 1. St . r._ 6706
(schöne Maus .-Wohn, jür 14 PN.'v an anst. Dame oder kleine
Familie zu verm. 8000

Wcllritzstraße 1, 1.

^ ^ » ellritzstr. 3, J Zim., Küche,
l Kammer u. Keller z vm.

Näb . Hty. vart.  80l9

^ ^ estendstr. 18. 1 Ziiiiiuer u.
*^■4^ Knäfe zu verm.

2!äh. 1. St . r . 6965
eiiritzfirage 19, 1 Zunmer u.

Küche zu verm.  380128'
Hüorksir . 3, Bdh ., 1 Zim , Küche
'fj  u . Keller aus gl. od. sp. zu
verm. Näh. 1. Sll r . 6897

^ »riedrichstr. 48, 4. St ., leeres
XS  Zmiii w mit Ballon zu vm.

Zu erfr. im 3. St . 9284
/Lin leeres Zmiiuer zu verm.

Friedrichstraße 29. 4400
/ ^ Lr . I. Zim . auch als Bureau

geeig. zu verm. 7952
Kaiser Friedrich-Ring 59, Bureau
L- cercS Zimiiier als Lagerraum
^  zu Perm. Nheinür. 4. 4272
4H» uhbergstt . 1, Landh ., n . Ncrotal

1—2 schöne leere Zimmer zu
vermieten. 6972

«Lin sch. Mövi. Zim . zu vet.
vi ' mieten. Näh . Blücherstvr lg
Htb.. 2. St. _ _7ii49

mo l Zimmer zu verm -JiögT''
Bülowitraße 4, Part , 674s

r ^ oygcuuecitr. oO, eine Maus,
r+ J 2 Betten zu verm.

9',!5N 8b. Parterre.
Reinlicher Arveirer"

crhäli Kost und Logis.
Totzheimernr . 93, 2. I

g ^ >rei,veidenstr. 1, P . r., inöoi.
4^ Zimmer mit Ballon zu v.-r^
mieten._333j
wj || oiil. Ziii,liier Ivsori zu vci .üs ^
*»»' ^ ? Eleo„o>enstr. 3, l t. 4907’

jpiiiltriraße 25 frdi . c Uilafuejie
u vermieten. 670«

«Lins , »inbl. Zimmer mit oder
^ ohne Kost zu verm. Adolf*
straße 1, linker Gib , p 7576
eT̂ renndlich möbt- Zim . an ann
X$  Fräulein zu verm. 3036
Adolsstraße 10. Hlh. 1, b. Müller,

dlerstr 8 » . Ä, l ., erhallen
-41 ' reinl. Arbeiter sehr schönes
Logis. _ 6602

lorechistraße 13̂ L Vorder*
u. Hinterzimmer Iiiöbl. zu

vermieten. 7950
«Lin sch, uiübl. Zimmer sofort

au älteren Herrn oder anst.
Tame zu vermieten, mit Frühstück
25—30 Mk. p. üliouat. S3Ietĉ-
straße 20, 2. St . links. 2866
e» » teiä>nraße 27, 1, ein möbt.

Zimmer mit Pension und 2
Betten auf 1. Juli zu vm. 3728
«e» in ann . iunaer Mann findet

Ein sreundiiches wöv.ierleS

Ziznurer ^
mit 2 Beticn für 2 solid: Arbeiter
billig zu verm. Eltvillerür . 8, 1. h

M  möbl. ZimmeF
an Herrn ob. Frl . zu genuteten. '
Preis u:on.ul . J4 M . 7519’

Gneisenaiinr . 25 . ! Tr . lks

« ^Lcr,a ;tsnr . o,  3 .El ., zwei tajon
niiibliene Ziuinier rreisw. zu

verm._ Näb . daselbst 4831
CVronfenftv . I, 3 . r ., erhält anst.
Xy Fräulein od. Herr schön mö.l.
Ziuinier billig_ 5188
dvran !ciii'tr 22, 1. St ., schön
Xy  mö01. Zimmer mit od. ohne
Bension zu verm.’ 0145

Hevderstr.
1. Si . elegant und cinfach
möblierte Zimmer >»>l u. shne
Pension . Zimmer von 7 IN. an pro
Woche, mit voller Pension von
21 Bi . an pro Wodfe. 6554
^ »a 'beqtv. 8, p. r ., ein ichöne-i

Logs an saubere SXrbcitcc
zu vermieten. 5271

w‘.aFitt?3S2?B£Ey...7x£!S'!mxz>rsmT",'ieri.?» aa

m

Ga rha » s

eäüin locificiif-itld'.
Möbl. Zimmer von 50 Psg.

bis Mk. 1.50 zu veri». -
3198 Hirschgrabvn S6.
.rnrr .-i-Kn-Tni - s.. 7.XT

tVcrmannftt . 26, Hth., 1. r.,,
möbl. Zim . nt. 2 Betten an

anst. Arb, zu verm._ 6491
L ^ crliiannnr . 30 , purt , crh. 2

r. anst. Leuie sch. Logis mit
ob, ohne Kost._ 69661 großes gntinövi Zim.v. all.Dame a s AUeinm. abzugeben

Hellmundür . 2, 2. Et. nächst
Dotzheimerstraße_ 7482

r
findet LogiS 7974

Hellmundsir . 51 , 3. St . 1.
övl. Zimiiier mit Pension

zu vermieten 7829
_ Hclciienür. 12. 2; -j

mO ^ oDlicnc Mansarde z» verm.
itrl  Jghnür. 5, p._ 6511
sKtdilafn. m, Kost bill. zu verm,
^  Jaiiiiiir . 6, 2, Tr. 7196
Ot .atmftr. 16, p., gut möbl. Zimmer

feilt bill, jj, verniieten. 5964
rvktter cru. Schtajstelle Karl-.

straße 20, parier . »972

Möbl . Ziurmek
Mit Balkon und sep. Eingang , i°fi<
bill. an einz. Herrn z. verm.
5456_ Kellerstr. 13, 3.

girchgasse 11, 3. 1., gr. freunOi.
möbl. Zim zu verm. 6v4>

Mauergasse 7

möbl. Mansarde
zu veruncten._ 03^
tiSJonpr . 52 , Cerh . jg. Man»

schön möbl. Zimmer »>»
guter Kost. Woche 12 M , 6731
>szKrrostrahe 3 - Leu.c erhalte»

Kost u. Logis . Aäherr-
daselbst 2. Sick._
(3pd )Jii möbt Zimmer av 1. Ol»
v zu vermiclen ^

Nerostraße 1t . 1._ -§
»HZttkoiasiir. 33, 1. r.. sch.

3im . mit und ohne Pensi°»>
auch Balkonzim. von 1. Mk.
tagw . >i. länger, auch möbl. u»"v14g"

K

leere Dians. zu verm.
L̂ ranienstr . 37, Gth.. 1^ 6*^

möbl. Zim . au best.
zu penuieteiT,_ | °2 ..

e raiiienslr.4», p., eintî?’1möbl. Mansarde auf
zu verm. _
q ^ !,ilippsbergftr . o3 . 2,ch °n »M.

gr. gef. Z >»>.
a. christl. F . z. v. b. Stahl Is.
rev. 25 Btk._ JZ-
«i* » lattcc|tt . 78 , -rh. Arvciler
V?  Mädchen b. Logis.

Reinl * Arbeiter
erb. saubere Schlafstelle

Rauentbalerstr . 11, 2,  Hw '_ _

>H» ieblur. 1, 1., sch°u Suffl
» Zimmer zu

öbl. Zimmer zu verm.m straße 6, 2 St.
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Werstr. 22, 1.,
Möbliertes Zimmer zu °er-
nkt-N, --Ssillgaffe77 tU

(W

möbliertes Zimmer mit oder ohne
«ml h »erm 3o8tf
7- ^ H>albaa;er,trage zo, awueu,.,

g . .chts, erb. reinl. Arbeiter
„ ., •* 1 7788

^Äwalbadjetitt. 4t,. bei Pauly,
S einfach mobl. Zimmerm. Kost,
^ E -nständigen Arbeiter-6267

»^ chwatbacherstr. 63, e,»,acp moooLL u,mmer zu vcrm, vdot)
T̂ öcfftre lauberc Aroeiler stnoe.i
fi  hübsches Logis . , , <1 22Sedaniir. 1, 1. l.

cÄTü ?““ tanu 510,1
A  Logis erhalten ^ °096

,S?nanitr. 7, H-b.  2 . fct. t„ _
7^ 7euiidilch mobt. duiuncr billig
«V zu verm. in nib. kl, Familie
gJuttafe 10, Htb. 2. 4066
T̂ chillberg6, 2., erb. reml. jg.
iL 'Monn Kost II, Logis. 1987
Heb . mobl. Zimmer an an,ü
V Fräulein oder sauberen Mann
-i, vermieten. Echulberg 9, 2,
Ticienbach,  _ ti09a.
T̂ . essere junge Leute-rh. schönes
V Logis seerodcnstr. 16, Glh.,

2.  St ., b. Monlpellier. 8001
reinl, Arbeiter ery. Logis.
Näh, Seerobenstraße 2ö, Hih.

hart., bei Wabl,_ 3966
FA,ns. möol. Zim. (jep. Eing.)

mit 2 Betten bist, zu verm.
Ettingasse 18. 1. 3247
^ ^ alrauislr, 14/16, movi. Zun.
/£ ♦? zu vermieten.

Näh, 3. St . l. _7452
«♦ »alraumr. 97, 1. l,, mobl.

Zim. sof. zu verm. 7490

r,,

.,r ; ellri!zi:r, l9, 1, St, , 2 junge
-W Leulc erh. Logis. 7927

ünstänö. Leute
erhalten schönes Logis 6886

W> U°7 Wcllritzür. 38, 1.
^ »estritzftr 69, 2. 1., sch. Eck-
fZv  ziiiuner, cvent. mit Kost̂ ios.
zu vermieten._ 5471
H^ mritziiraße °ya" 4. Stock,,
i<W3 fiiiöet solider Arbeiter sch.
Logis. 7724

1.2.- - - “) “■■■■“■»
hübsch mobl. Zimmer M t Kaffee
au Fräulein oder soliden Herrn per
sofort oh.r später zu Pin. 7578
H -lest-ndstr. 28, u., e. ich. möbl.

Ziiiilii er zu verm. 7094
saubere ju'ige Leute erhalten
KostLogis  p . sof. 6031

Jorkstr. 7, 3, Stck, l. _
modUeries Zimmer zu

vermieten. 10069
Ziminermannnr. 8, Eth. 3. r.

2

^ 8 ranienstr. 45, schöner Laden
mit 2-Zimmerw. für jedes

Geschäft geeign., per 1. April zu
verm. Näh, im Ecklaüen. 8255,
^JJömerbctQ 15 . Laden , m
«J * welchem seit v. Jahren ein
Butter-, Eier- u. Milchgeschäft mit
bestem Erfolg betr. wurde, m. Wohn,
v. 4 Z.. 2 Kellernu. Holzstall ans 1.
Oktober zu verm. Näh. b. Eigeut.
Platterstr. 112. 5179

In meinem Hause 5442

Schonvrrgstr. 8
in Dotzheim ist ein Laden mit
2 Zimmer, Küche usw. u. mehrere
2-Zimmer-Wohnungen mit reicht.
Zubehör zu vermieten. Näheres
Friedrichstr. 4 bei Fr . Donhaufen
u. Schönbergstr. 8 bei Kar! Fasig.

Ein geräumiger 5993

Laden
mit anschließendem Zimmer,
eventl. auch mit Werkstätte,

Webergasse 39,
gegenüberd-r Coulinstr., ab
1. Oktober zu vermieten.

Näheres im Eckladen das.

Inilüii Mrßr. 29.
Grosser Laden mit Wohnung aus
1- Olt, 1906 preiswert zu verm.
Näh. bei Auer und 'Röder, Fcld-
strahe6 P, _ , 4746

BieicüstrassFBST
baden mit Ladeuzimiucr mit od.
ohne Wohnung auf 1. Okr. oder
ipäier zu verm. Näh. Franken.
straf,- 19, Mödellad-ii, 7779
Msuchcrsir. 27, Laden mit 2- oder
Ö? 3'Ziiiiliierivohiiung per sofort
«der später zu verm. 8731
^N,ih. daselbst1. St . rechts.

Ellenbogengasse 10
ll-mer Luoeil zu vermieten.

Nah, bei Müller, _jj050
, Ladeniokal,
baffeiib für Bluiuciigcschäft, prcis-
Wen zu verm, Schwalbacherstr. 38,
-wl>, Eiiisecstr2, 1, 1, 75 89

Ein Läden
NebstW°hn„ 5 Zim. u, Küche v,
L *2 «. zu m». Friedrichstr. 29.

4401

Ewher Laden
»it Gcschäjtsräumeli im erftcit
ötod in der

. eanggajje ZZ
?°'U b- Lttr- 1906 bis 1. April |
Jfu‘. zu venii. Näh. durch
4,M«l Schenek, Inhaber der
ckwiuaC . Koch, Papierlagcr,
^ksl -aden. 0546

Ein geräumiger

Laden
Imit anschließendem Zimmer,
event. auch mit Werkstätte
(Webcrgasse 39 ) , gegen¬
über der Coulinstr., ab. '1. Okt.
zu vermieten. Näh. im Eck
laden daselbst, 5348

<stz> ebergasse 58, schöner, Mittel-
großer Laden im Neubau

mit Wasserleitung und Ablauf-
stcin versehen. Ladenzimmer, scw.
Eittresolzim., welches in. Wendel-
gccppe vom Laden aus verbunden
ist, per 1. Okt, od, srülicr zu vm.
Geeignet für jedes Geschäft.

Näheres Wcbcrgassc 56,

Williclulstratzc 6 großer i
Laden mit groß.Schancrker,
anschließend vier Zimmer,
zusammen ca. 200 -gm , auch
Eingang vom Hose aus, per
sof. zu vm. Näh. Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11- 12 Uhr. 60dl

bifeiifWuiur , 10, neben Lass
*£■«2? Hohewzollern, beste Ge-
schäjislage, neuer, hübsch. Laden
mit großem Schau-Erker(seich.
Japan -Waren), sehr geeignet f.
Zigarrengeschäst. per 1. April
zu verm, Preis 6200 Mk.

Näheres Bureau Hotel
7807 , Metropole,

Schoner, großer
Laden

mit Ladenzimmer billig zu verm
Näl>. Jorkstr, 4, 1,_ 1452

Horkftratze 11,
Laden' mit Wohn, stj, Gesch. geeigu.
per l . Okt. zu verm. Näh. das.
1. Stt_ 4745

Dotzheim.
Lade » mit 2-Zim.-Wohnung,

Zulehöl . in bester Lage, für jrd.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Exped d. Bi. 5932

Dotzheim,
Bicbricherstr., ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeh., s. jed. Geschäft pass., b. zu
verm. Näb. dost 334o

Neuer Hofkeller,
za. 50 Mir. groß, bellu, lustig,
mit Gas, Wasser, event. elektr.
Licht versehen, bequemer Zu
gang, Per bald zu vermieten,
event . mit kl. Wohnung.

Näheres bei 4105
Steinberg &  Vorsänger,

Moritzstraße 68.

i.

4iHZ,ellctvccknraße5, ,Souierraiv.-
räume für alle Zwecke, große

u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, sof. bill. zu vm. 9681

schöner HofteUcr. ca. 90
O .-Mtr, , sehr kühl, f. Bier-,

Wein- od,.APsclwei»lagerung, nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, event. ü-Zi»i.»Wohn. (Hih,)
zu», 1. Okt,, event. 1. Sept. zu
verm. Adelheidstr, LI. 7272

Fäe ruhiges Geschält Passender
Ra, »", ca. 30 gm, nebst3 -Zim .-
Wohnung in gutem Hause(Hth.)
an ruhige Leute zu verunele».
ßlg 7 Adelheidstr . 81
7->» uv ium Ä.esqa,r p.>,send, Naum-
iV ca. 30 qm nebst 3 Zimmer,
"̂ ohiiung in gutciii Hause, Hth.,

an ruhige Leute zu vermieten.
549g Adelheidstr. 81.

•fu vermieten Rauentdalcrstr. 20:
J 3 Parterrcräume als Lager¬
raum, 1 Bierleller, 1 Werkstüttc,
1 Laden Mit Ladenzimmer(durch
die vielen gegenüberliegende9!eu-
bauten günstig für ein Konsam-
gcschäft). Näh, daselbst oocr̂ bei
Bkössinger. Langgasse5. 4798

Mm  KtHer,
hell und geräumig, vorzüglich für
Flaschenbier-, Kartoffel- und Gc-
»lüsc-Engros-Geschäst geeignet, p,
sofort zu verm. Näh. Wcllritz-
straße 39. Eckladen. 7568

43 Laden m. Ein-
sof. zu verm.

2. Ltock_ 489
H ^ledermawstr. Io ist ein Laden

,lnit  Keiner Wohnung, sehr
d° nd für Fris-ure, per sofort zu
i i' leteu- Näheres Herderstr. 10,

und 2233
Friedrich-Ning 74, 3

Adolfstratze 5
schöne gr. liebte. Souterraitzräume
1111b gr Keller als Geschäsls- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.
* Näh . das. 1. Lst, 36/5

Metzgerei,
der Neuzeit entspr. eing., ist Zieten-
ring ö sof, zu verm. 4191

schone große Lagerräume nur
stA Bureau, auch als V-r-
steigeruiigslokal sehr geignet. sofori
-u vermieten Klarenthal-rstraße4
im Laden. 6572

^VLismarckring5, Helle Werkstüttc
■̂ 3  mit Wasser und Feuer sost
oder später zu virm. 5 5̂

ismarckring6,Werkstätte,Lager-
^ räume und Bureaus zu vm.
Näh, daselbst Hochpart. 2376

»erlramstro, gr. Lagerraum.
Hr Uebft Bureau, cv. auch als
Lßerkstätte», aut 1. April zu vm.
(96 Quadratm.) Näh. Georg Birck,
Bertramstr. 10, 1. 8215
S> *ettranw . 20, Raum f. Wcrk-
^ statte mit Remise jofostt̂oder
svätcr zn verm._3714
V« emaiintr. 20, gr. Ftalchenoie»

keller mit ob. ohne Stallung
für 3 Pferde, Reims- aus sofor^
oder später zu verm. 3715
LU»lücherstr, 23 ist eine gr. heile
W Werkstätte zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straßc 31, Pari . I._ 193

(j| »ülomf:r. 12, Werkiläkle u.Lagerr. zu verm._7264
cheun-n- u. Lagerraum
mieten

Lô heimerstraße 18.

Eroßer . .
vermieten 7891

(Atallung für 8—10 Pferde, nebst
W gr. Futter- u. Hosraum zu
verm. Dotzhcimerüraße 18.  7892

Lagerplatz
sosort zu rer mieten.

Fr . Nortmann,
Dotzbeimersti, 87,

7501 Zimmerplatz.

Stallung
für 5 Pferde, nebst 3 Zimmerw,
u. allem Zubeh. auf 1. Juli 1906
zu vm. stt. Emsecstr. 40, 8217

Trockene
Lagerräume,

auch sür 'Möbrllager , sowie ein
Bierleller, Lagerkclleru, Wohnung
zu vermieten. Zu erfragen
8898 Eleonorenstraße5, 1.
9Sros;er Flaschenkeller,
auch zu sonstigem Zweck geeignet,
zu vermieten. Näheres Erbacher,
straße4, 2. l, 7714
CVelDiir. 16, eine gr. Werkstatt

mit od. ohne Wohnung aus
l7 Jan . 1907 zu renn.  7352
Retour . 17, . Stallung , Fullerr,,

2. stlemisen nebst 2 Zimmer
mit Zubehör auf gleichz. verm.

Näb. 1 Stck. 7466

für 4 Pferde, Heu-
>9144 »» baden. Remise und
Halle, „. 2 Zimmer u. Küche ans
1. Okt. zu verm. Ludmigslraße6.
Albert Weimer,_ 4397
«KJertrtätten , Lagerräume, hell

und geräumig, zu vermiet.
Näb, Mauergaffe 10, Lad, 7300
Eel -eidcckstr. 14, sch. Werkstatt
-»̂ 4- zu dem b. Preis v. 150 il)£
zu verin._ 967 )
^itKingauetitr . 8, P. r., vager

platz mir Gemüse- und Obst¬
garten, umzüunt, verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
stcincrsir., M 0:rni. 7909
mmicinaaucriir . 8, Lagerraum u.
«07» Werkstätte sofort oder später
zu"vcriiiieten. 7008
Ĉg»-t)orfr., Hoi und Keller, cll, mit
^ Wohnung zn verm. Roon-
straße6._ __ 7,59
^ » ubesöeunevitr. 23 (Neubau)
if *’ großer Wein- u, Lagerkeller,
v, 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethen._ 1- 21Scliarnhorstsir. 24
großer Lagerraum mit Gas und
Wasser, evtl. WStz.lung, zu ^ver-
mieten._ Ü828
Grosser Lagerraum
mit GaZ 11. Wasser g eicho. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhorst-
straße 9._ 5665
g ^ teinijaffe 25, eine Werkstätte

zn vermieten. 5732

Schöner pserdestall
für zwei Pferde aus sofort o, spät,
zn Bcrmieter« 6241

Näyeres Moritzstr. 28 p.

Nenva»
hallgarterftratze

schöne .geräumige Werkstätte mit
Zubehör zu vermieten

Schöner Stall für 1—2 Pferde
mit Fiitterraum u. Wageiiremise
für Kutscher passend zu vermieten'
Näheres am Bau oder bei Architett
gt. Stein. Blücherstr. 34. 6293

Lzelenenstr. 17
kleine Helle Werkstätte mit od. ohne
2-Zimmerwobnung aus 1. Oktober
anderweitig zu vermieten. Näheres
Vorderhaus 1. dt . 6354
Aariiir . 32. 1. r,. siallung für
| »1—2 Pferde, Hosr. mit oder
obne Remise zu verm. 74 :5

oder Maleraietier mit
Nebenräume zu vm. Näb.

Kirchgasse 54, vart.  6423

Kirchgasse5«,
eine kleine Werkstätte zu vermieten.
(Anschlußf, Elekir. u. Gardetrieb
vorhanden,) 7543
^ « »aucrgasse8, 1 Helle große
♦VI Werkstätte od. Lagerraum
zu vm. Näh. Mauergasse 11. 7831

gAtcerobenstr . 50 zum Einstell.
von 'Möbeln oder als Lager¬

raum 2 Sonterrainzimmer zum
1. Okt. zu vermieten. 6061

Wit!SSriisjcS"L
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerrälttne»

in 3 Etagen, ganz oder g-th.,
sür jed. Betrieb geeign. (Gas-
einsührung), in äußerst be¬
quemer Verbind, zu einander,
per sos. od. spät, zu vm. Näh.
im Ban oder Bauburean,
Göb-nstr, 18.

hNIalraiiistr . 25, gr. Schlosser-
L4 ? werkstätte mit Vorder- und
Hinterhosraum, zu jed. Betr. ge¬
eignet. auf sofort zu vermieten.
Näh. parr. 6906
^tzorkstr. 29, sch. W-rkst a. als

Wäscherei0. Lagerr. 1. 4. 06
z vm. (300 M.), ev. mit 2-Zim-
Wobnunq (290 Mk.). 9118
/Lltroßer bester Lagerraum, Part.,
W als Möbellager zum1. L̂ iril
zu vermieten. 491

Näb, Porkstr. 3l,1 . I.
<D̂ eiße»biirgstr. 4, große Werk-

statt od. Lagerr. zu verm.
Monatl. 15 M. Näh Part . 7273

K Pensionen.

Villa tßramipaic,
Emserstr, 15 u. 17, Teles. 3613.

Famiiien-Pension 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garten. Bäder, vorz. Küche
Jede Diätsorm. 6800

() Kanarienvögel,Iquie Sänger, m.
2 Käsig f. 6—8 M. zu verkaufen
bei Nontiel , Luiseustraße 14,
Hinterhaus. 7856

1 Break
6 sitzig, ein- und doppelspänuig
b, zu verk. Dotzheimerstr. 101».
bei Fr. Jung._ 4415

eberroste(Natur) zu verkaujen.
Näb, gjortftr. 13, p. 8003

»Xtctrageiier Frack-Anzug für
Kellner zu kaufen gesucht.

Off. u. K. D. 7635 an die
Exped. d. Bl. 7636

)<«<

Ein leichter 5770

für Metzger od. kl. Viehiransport
geeignet, auch als Milchwaqen,
lustig z. verk. Doi-Heimerstr, 10ka.

^M6 FederrjJiie,
20 Ztr. Tragkrast, zu verkauscn.

2tng . Beck,
2581_ Lellmiiiidüraße 43.
/ ^• ebr. leichte Fcdcrrvlle dill.

zu verkaufen 7910
Helenenffr. 12.

neuer, l geor. Doppeispäuner-
Fiihrwagen, 2 gedr. Feder¬

rollen, 1 Geschästswagen zu verk.
Sonncnherg, Langgasse 14. 4195
g(£«me neue Federrolle, 50 Ztr.
^ Tragkr., 2 neue Schnepp»
karre», 1 gebr. Tapaziererkarren
und 1 gebr. Handwagen b. zu vk.
Feldstraße 16._ 7354
(tSIcfl. Lrinderivagen

für 2 Kinder preisw. zu verk.
Rbeinstr. 59. Part . l. 4432

Ein schweres zugsesies
Pferd *

(Fuchswallach 5 Jabre alt), ist
veräuderungshalber zu verkaufen
bei Horn , Fkaschenbiergeschäst,
Adolfsböbe. _ 6106
(̂ tauige scholl. Schäferhunde(5
|\ 3 Wochen alt) bill. abzug. Näh.
b. Dküller, gegenüber dem Bahnh.
Waldstrüße oder Bahuhossscheuke
dalelbst. 7646

,Blitz

>'
unbestechlicher Wächter u. treuer
Begleithund, selten schünes und
wertvolles Exemplar, in gute
Hände nbzugeben

Adolfshöhe,
fflieäbatcner Allee 67.

tJauS * und Schraentors, San-
p und Brennholz, Treppen^
Bruchsteine und Sandfieme Miq
abzugeben 7137
Schwalbacherstr.41.
röSicinfäffcr , frisch geleert, in

allen Größen, Oxhoft» und
Südweinfässerzu verkaufen.
607 Albrechtstr. 32
ck̂ ovvelletrern zu verkaufen
/■*>) Seerobenstr. 22._ 6022
afSiue eiettr. Sämige Krone,

»och nicht montiert, mit Zu-
bebör, billig zu verkaufen.
7937 Baubureau,
_ Wilhelmstr. 5, Part.8 schmiedeeiserne Vcrandas od.

Balkonabschlüffe zu verk.
7938 Vaubnreau,
_ Wilhelmstr. 5, Part.
Eserdemist billig zu verk,
y*  Aarstraße 29 8036

1

8 Stück französische

oarunter 6 junge , zu rcrkausen
Mauritinsstr. 8, Hoi.

Einige gedraiichie, noch gut erhalc.

Fahrräder
ind ganz billig zu verkaufen.

Jakob Gottfried, Grabenstr. 26.
jŜ rstkl. Fahrräder u. Nähmasch.

spotiv. gcg, monatl. Ratenz.
zu verk. Anzahlung 20—40 Mk.
^!äh. Römerberg 17, 1. l. 7531
1 eiserne Bettstelle
z. verk. Bierstadterstr. 7. 5832

II. »I k!LHUU.iii. .-> -J, III IUUII1J,
ist 1 Sofa . 1 S - ffel , &nnsrb.
Klapptisch, div . Käfige usw.
billig zu verkauien.  6000
LQ cbrauchies Kanapee sür st0 'M.

zu verk. Hellmundstr, 39,
Vdh. 2. r. 7082
^Uiattoffei- unv Fruchlsäcke Per

Stck. 30 Pfg. , 1 Apfelmühle
20 M., 1 Schrotmühle 25 M.,
sowie3 Präzisionswagen sehr b.
abzugcbenb. I . Wich, Ncugasse6,
Biebrich. 7332

zu vcrt. : Gulerb. Kicioer-
u. Küchenschr., Betten, Wasch-

u. and. Kommoden, einz. Roßhaar-
matr., Perlikow, Badcw., Zimmer-
klosett, So ». Sessel. Stühle,
Spiegel u. noch versch. 7850

Moritzstrahe VS,
Gth., 1. l.

Steuer Taschen - Diwan
39 M., Sofa u. 2 Sessel 85 ll)i.,
Ehaiselongue 18 M., mit schöner
Decke 24 M. zu verk. 7494

Rauenthalernr. 6, p.

4  Betten,ü12,18,25,35 Uli,Sofa 15 Wl., Kleiderschrank
15 M„ Küchcns hr. 10 M., Kom¬
mode 10 M . Waschtisch8 M .,
Tisch 3 M., Nachtschr. 5 31k.,
Kuchenbrett2 M., Anrichte4 M .,
Bilder u. Spiegel 2 M. sof. z. vk.
Naucuthalerstr. 6, p _ 7495

System Benz, für Geschäfts- und
Privatzwecke geeignet, f. 600 Alk.
zu verkaufen . Näheres in der
Erpcd. d. Bl. 8480- - -yt,

Heulers geogr.-siatist. Lexikon,
rl' »' vorletzte Auflage, 'Nachschlage¬
werk über jeden geogr. Ikaiiie» der
Erde (Anschaffungspreis 60 Mk.),
sowie einige fremde Adreßbücher
billig zu verkaufen bei 8006

L , ßettemuayer,
Kgl. Hosipediteur,-

Rbeinstr. 21.
Eine Partie

Oesen und Herde
räumungshalber bill. zu verk.
6891 Norkitraße 10.
Dotzheiuierstraße 12, Wirtschaits»

' Inventar billig zu vk. 4425

1 photögr. Apparat
(Reisekamera) ist bill. zn verk. stkäh.
in der Expev. d. Bl._ 701

Für Drechsler!
Mehrere Schneidzeuge für Holz¬

schrauben und einige Kreisjägc-
blätler billig zu verkauscn. 6749

Näh, in der Erv. d. Bl.

Eisenkonstruktion,
ueiist WellblecMach
18 sD-Mctcr groß, zu verk. 3käb.
Expedition dieses Blattes. 8913r

'S dfc vollst. Betten, 5 2türige
Kleiderschränke, 3 Küchen-

schränkc, 4 Vertikows, 2 Diwans,
3 Polstcrsessek, 2 Kommoden, 6
Zinimertischc, 4 Küchemischc, 2
Küchenbretter, 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen, Sprungrahmen, Stroh¬
säcke, Deckbetten, Stühle, Spiegel

Usw. 4302

Klkilhllrilijt 39, |). !.
2 Miien ,®?; s.
Matr. und Keil 58 Mk., sos. zu
verkaufen 7493

Rauenthalerstr. 6, p.

1 Divanu. 2 Sophas sofortpreiswert abzngebcn 708
'Moritzstr. 21, Hth. 1.

^li^ eu-r Taschenoiwan zu verk.
♦' ^ Ktaremhalerstraße8, Htb.,
1, l. _ 7115
>Lin noch guter Kuchemisch bill.
'42/ zu verkauien 7967
_ Hellmundür. 53, 1. St.
Gelegenheitskauf!
1 prachtu. Piano (Hof-Piano¬

fabrik), moderne Ausstattung, und
1 Schiedmayer-Stutzflügel, wenig
gebraucht, sehr preiswert, sowie 1
Biese-Piano PU. 325.— zu ver¬
kauscn. 7622

König , Piano-Handlung,
_ Bismarckrinq16._
»L vorzügl. PiainnoS, ü 300 u.

400 M., sehr gute Violine
sür 20 M. zn verk. 7993
_ Roonstraßc 6, 2. 1, .
yjJianmo , wenig ge,p,eit, villign

zu verkaufen gkauenthaler»
straße4, 1. links. _7792
^ och- u. Eßdirnen Pfd. lO Pfg^

(Spalierobst), feinste Tafci-
birnen Psd. 20 Psg., zu verkauscn
Wellritzstr. 28, 1. 8050

, Die noch vorhandenen gelben
Damcnstiefe!, deren srührrer Laden¬
preis 10 Mk. war, jetzt 5 Mk.
Gleichzeitig biinge in empsehlende
Erinnerung mein großes Lager in
Schnhwareii, auch farbig, f. Herren,
Damen u. Kinder in bekannt guten
Qualitäten zu sehr billigen Preisen^
Nur Ncngaffe SS , 1 Stiege.

Kein Laden. 7946

Urnen- und HiMoseir
lausen Sie gut u. billig 59i5

nur Neugasse L2 , 1. St.
Eine lehr gut erhaltene

Nähmaschine
sür Fußbetrieb zu verkaufen
7857 Gr. Burgstr. 9, 2.

Ml
lQlllSl

wenig gebraucht, billig zu ver¬
kaufen' 6718

21.

krankbelksbakberbei tl. Anzahlung
zu verkaufen.

Off. u. T. 7932 an die Exp.
d. Bl. 7939

Wäsche
zum Bügeln wird aiigeiiommen u.
pünktlich besorgt 8011

Steingasse 20, Hth., 3. l.

M *zum Bügeln wird au-C genommen. 1227
Blücherstr. 28, Hochpart.

WWkr>̂ !L """""
751 Seerobenstratze4, Part,

>asche zum WaschenU, Bügeln
wird angenommen, 7170

Albrechtstr. 46. Hth. 9. t.
^VL̂ äschc zum Bügeln wird

angenommen 7973
Hellmundstr. 51, 3. St . l

chcrcS Ptädchcnf. n. Kunden
im Waschenu. Putzen.

Off. u. A. M . 57S0 an die
Exp. d. Bl. 5650

W
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Tüchtig jeübte

5chneiderin, |
empfiehlt sich Lellritzür. 45,Stb .1.r.

Tüchnge geübte

Schneiderin
sucht noch Kunden, in und außer
dem Hause. Näheres Bleichstraß
7, 3 , bei ff. Dörr . 6976
CJjtifcufc empfiehlt sich in und
ö außer dem Hauke in allen
chicen und niod. Frisuren. Be«
stellungen werden per Postkarte
angenommen 7254

Gustav-Adolfstr. 4, p. r.

Modes:
Tüchtige Modistin sucht Haus-

kundschaft. Für chice und moderne
Arbeit w. garantiert. Alle Sachen
werde» gerne mitverarbeitet. Näh.
bei Frau W . Konrad , Göben-
straße5, Senenflüiel. 2. r. 7290

I
empfiehlt sich 7932

Oranicnür. 49, Htb., 2. J.

aller Herrengarderoden des. billigst
Trau ; Suszycki»

7945 Nettelbeckstr. 7, bochpart.
Karte genügt._

nimmt noch Damen an.
Zu erfrage» Schwalbacherstr. 23

Mtb. II r._ 7804

Aepfel,
gepflückte, per Pfund 15 Pfg., ab¬
zugeben 7g78

Bachmaperstr. 7, vart.

Miihlgassc 7.
Empfehle jeden Tag:

per Stück 1 Mark. 770t
Michael Henz.

/flfcmen, blliiaeii Mittags- und
V** Abendtisch. Speisehaus,
Frankenstr. 8._ 9832

•hll̂ ürgerl. Privat-Mittags - und
Abendtisch zu h. Adolsstr. 1,

linker Stb . p._ 7575

«Sill biirjcrl. Willligs-
«ild AbfiiMift

in und außer dem Hause, auch
für Geschäftsdamen. 210
Frau E. Ohligmachcr Wwe .,

Walramstr. 15, 2. St ._
Buch. Abfallholz,

Zentner Mk. 1,20,Rosshaare
billig zu verkaufen bei 6063

A Mayer , Mauergasse 13,
Türstenfabrik mit elektr. Betrieb
tzl: sin 4SI, lönnen Herren u.uu Uli ffln.Damen durch leichie
Schreibarb. rerdienen. „Erwervs-
agcutur", Lingeii/Ems. 113/394

Bill kleines Kind
wird in Pflege gegeben. Näheres
Frankenstr. 5, Htb. Dach 8031

Damenschneider , 7436
wohnt jetzt Bleichstraße 21, 2. St.
Derselbe enwfiehlt sich im An-
sertigenv. Jackenkleidern, Jacketls
und Mäntel», auch werden ge-

tragcne billig modernisiert.

Arbeiter-Kleider,!
fertig u. nach Maß bei geringem
Zuschlag. Tirteh - Buxkin- Hosen

ch.50 Mk.
Franz Blcickhardt,

moderne Maß-Schneiderei,
Biebrich.Hepvenbeimerstraßi 6.

Der Jutzarioellmsas,
Syst. Grand«, inkl. Pariser, Wiener
u. engl. Schnitts, nebst Anf.-Unterr.
beg. am 1. u. 15. j. Mt . bei Fr.

Aug . Roth , 7727
Dotzheiinernr. 50, Vdh., 3.

Für Sa -nhmacher!
Schäften aller Art, in feinster

Ausführung, liefertn. Maß 7016
Job. Blomer, Schwalbacherstr. 11.

V« F^ errolle
•M-IHjWyv werden billigst

besorgt Wellrigstr. 20, Hlh., 2 1.
Peter BeereS. _ 7231
IIMöbelwagen

u Federrollcn
besorgt unter Garantie 7116

n » Ria « .
Moritznraße7. Stb. 1.

Opel-
Nähmaschinen,
sow. Oel, Nadeln,
Teile. Neparat. f.
alle Maschinen gut
u. billig. 6503

_ Mieinstr . 48.
"* b. Blulstock. Nicmann,
Hamburg, Nentzeistraße 90,

1215990

billig abzugeben. Näh. zu erfr.
von vormittags 8 '/, bis I und
3—7 Uhr nachmittags.

Jaeofe Bertram,
LLeinhaudlung,

_ Bahnhofstr. 3. p. 7555
Aasz -Siiederlage,

Wiesbaden, 7408
Inh . : A. Blum , Bleichstr. 12.
Fässer (wcingrün), all. Größen

stets aus Lager bei reellen Preisen.

Reste
äusserst ballig.

Kirehgasse 54 . 8068
§? rcret « sloi 'al noch emige
'V Tage i. d. Woche frei. 7386

Hotel Mehler,
Mülilgafic 7.

Besitzer: Micdacl Henz.
'Neu! Neu!,

Kariendeuterin, |
Hoffuiaun . Schulg. 4, 3,Sr.

Neue VollheriM
Stück 5 Pfg.

WM M 1 PfQ.
offeriert 7764Altstadt-Konsum,

31 Metzgergasse 31,
nächst der Goldgaffe.

kauft derjenige, welcher die jetzt
erhöhten Schuhpreise zahlt,
ohne sich vorher von der Tatsache
überzeugt zu haben, daß bei mir,
nur Marktstr . 22 , die Preise
immer noch aus;crgewöhn !ich
billig , z. Teil sogar noch billiger
als seither sind. - Trotz des
großen Ausschlags in Schuhwaren
ist es mir gelungen mehrere große
Posten hochfeiner Herren-» Damen-
U. Kinder-Schuhe und -Sti .'scl in
Boxcalf, Chevrcaux u. Wichsledcr
zu fabelhaft billigen Preisen eirizn-
kausen. Z. B. sind vorhanden:
Boxkalf-Stiefel in ca 20 verschied.
Fassons, auch Rahwenarbeit und
Goodyear-Wcltstiefel, Syst. Hand¬
arbeit, sowie Kinder-Schulstiesel in
elcg. Ausfübrnng. Div. warten
Hausschuhe. u.Pantosscln in enorm.
Auswahl. Es sollte niemand ver¬
säumen. diese wirklich günstige Ge¬
legenheit zu benutze», denn hier
Marktstr. 28 zahlt man keine
erhöhten Preise, sondern ganz er¬
heblich reduzierte Preise für eieg.
Schuhwaren.

irltt U, l  hein Ladet!
(Telephon 1894)

im Hanse des Porzcllangeschäfts
der Firma Nud . Wolf

Bitte ans Marktstr. 22 zu achten.

kaufen Sie immer noch am besten
und billigüen bei 7548

k. hämmert,
_ Metz ecaasie 33._

Zur Nachricht
für Ile!

Die mt Besitze des Zivi.ver«
sorgungsscheines befindlichen Per¬
sonen werden darauf aufmerksam
gemacht, daß die Vakanzcnliste der
mit Versorgunqsberechtigtei, zu e-
setzenden Stellen auf der Expedition
des „Wiesbadener Generalanzeiger"
kostenlos zur Einsicht offen liegt.
KOfl Ml / »"die ich Cem, derU(JU 1V1& I heim Gebrauch von

Kolli « ’« Ziitimranücr
P Flacon 60 Pf., jemals wieder
Zahnschmerzenbekommto. ans dem
Munde riecht. Job . üeorge
Rothe Machll ., Rcrllu.
In Wiesbaden bei Apotheker O.
Sieben, Gustav Erkel u. Fr. A.
Scildhofi. 3138

Kaiftr-Daiiorama
Nheinskrasze 37,

unterhalb des Luiseuvlatzcs
Ausgestellt vom 2. Sept,

bis 8. Sept.
Serie I.

Erinnerungen aus dem
Feldzug 187 V—71.

Serie II.
Republik Chile.

Valparaiso u. Santiago.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr.
Eine Reise 30. beide Reisen 45 Pfg

Schüler 15 n. 25 Pfg.
Abonuem 'Nt.

Der

Arbeits-
Aach meis

des
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex-

Ipedition Mauritiusstr. 8
j angeschlagen. Von 4ck/zUhr

Nachmittags au wird der
Arbeitsmarkt kosten ! o ö

j in unserer Expedition ver¬
abfolgt.

ßikiftlidies Keim,
Herderstr. 31 , Part , l .»

Stellennachweis.
Anständige Müdch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis sür
I Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gärtncriiuicn, Köchinnen, Haus- u.
Alleininädckeii. 104

vureauftelle
sucht ein jüngerer solider Mann.
20 Jahre alt, bei mäßigen An-
sprAheil.

Gefl. Off. unter I ». K . 430
an die Exp, d. Bl._ «7689
(̂ .uiiger 'Mann. m. Biichsiilwnng,
Xj  Kouiorarbeilcn, Stenographie
und Schreibmaschinevertraut, s.
pass. Bcschäfiigung. Gefl Angeb.
an Bleichstr. 12 Stb p. 8024
FLin Mann sucht im KliernBe-
>2* schäsliguiig.

Näh. Wcllritzstr. 30, Stb . D.
Wild Bach._ 80,-3
'^ jemaiic übern, f. nachm. »—3
Xy Std . geschäftl. Korrespondenz,
Bückicrbeischreiben, Abschluß:c.

Off. unter P . 20 an die Exp.
d. Bl.a jünger
mit den besten Zeugnissen, mit
einfacher Buchführung u. Schreib¬
arbeiten vertraut, jucht dauernde
Stelle auf dem Bureau eines
Haugescliäfts , Weiss-
bindergescliäfts ob. dgl.
Bescheidene Ansprü le,

Gefl. Off. u. P . 8 . 29 an
die Exp, d. Bl. 7688
LLLewisseiihasler junger Rkaiin s.

Nebenbcschäflig. i. Zeichnen.
Off. erb. u. A. N. 10 an die

Exped. d. Bl. 8030
^rchnikerlrhrltng solid und

taUnivoll sucht zur Beendigung
seiner Lehrzeit gegen Vergütung
Beschäftigung in gr. Bauhiirean

Off. u. E. S . 100 a. d. Exp.
d Bl. '_ 7998
jteemcmotcä cd.  Fräulein . 32
vV Jahre alt, etiu musik., von
äugen. Aeuß i. HauSH. sehr erf s.
nach Njähr. Tätigkeck Stell .i. f. H.
A>n liebsten b. einzl. Dame als
Stütze, Geiellsch. od, Rejse-Be»
gleiler.n. Ger. Gebaltsanspr.

Off. unter C . B 32 an der
Exp Exp, d Bn_ 9780

sucht junges Fräulein, ver'raut
mit Buchhaltung , Stenogra¬
phie Ltokze-Schrcyu .Schreib-
Maschine.

Gefl. Off. erbeten unter (t.
St . 400 an der Exp. dieses
Blattes. 7414

klunge Frau sucht Laden und
X) Büro zu putzen, od. Monats¬
stelle von 3 Stunden morgens.
Näh. Lndwigstr. 3, Vdb. I . 4064
HT̂ rou sucht2—3 Std . 'Monats-
'*“* stelle He eneustr. 11, Stb. 5915

Männliche Personen.
chlorier ge-ucht Ellenbogen
^ gösse6_7897

ĉ -aglöhner (Feldarveiker) gegen
hohen Lohn ges. 5767

Dotzheimerstr. 105.

sofort gesucht. 7882
Friedrich Becht,

_ Werderstr. 6, 3.__
lännp für Roüläden soiort
löyLl ges. Off. u. A. M.

35 hauptpostlagernd. 3053

ilner1/
ges. § ch'.erneinernr. 12, 8042

thuadia
grs cht 6033

Sedaiistraste 3.
Ei » tücht. Fuhrknecht

ges. Adlerstr. 15_ 7638

per sofor: gejucht 7976
_ Michclsberg 22.
liidjtige JUlidter u.

Gfenliarrer
ges. Dotzheimerstr. 104.
/^Lchlosserlchrting zeuch:.
^ 8480_ Dorkstr. 14,
^Hack>erer-Lehr»ng gen. Bergütiinz
^ gesucht. 3793
_ Hellmundstraße 37.

Lehrstelle
gesucht auf einem lausm. Bureau.

Gefl. Off. u. T . 20 an die
Exped. d. Bl.

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathhans. Tel. 574
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Gemüse-Gärtner
Gloscr
Nahmeiimacher
Handclslehrer
Küfer
Maler
Schloffer
Schmied
Schneider auf Woche
Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Hcrrschaftsdiener
Fuhrknecyl
Fabrikarbeiter
laiidwirtsck. Arbeiter

Arbeit suchen:
Kausmann
Küfer
Heizer,
Maschinist
Kondilor-Lehräng
Herrschasisdiener
Bureaugehüli:
Bureaudiener
Eiiikassierer
Krankenwärter
Taglöhner

Weibliche Personen.
Zum 1. September

sauberes Mädchen
für Hausarbeit ges. vanggasse 35.
Ecke Goldgane. 7075
^H»er 1. od. Ist. Sepr. ein br..v.

Mädchen, welches schon ged.
hat, gesucht. Prellst , Rauen-
ihalerüiaste 8._ 7342

Hausmädchen,
welches gui stopfen nnd bügeln
lailil, bei hohem Lobn gesucht
_ Spiegelgasse4 7471

Junges Mädchen
für leichie Hausarbeit ges. 7805

aulbrnnnenstr. 4, 1 Et.

I!
sowie Zuarbeiterliinen sofort aes.
«Jahresstelle). 7763

Wiegand . Taiinnsstr. 13.
^,un es Mädchen tagsüber ge-
XI sucht. 7783

Karlür. 38, !.
dt- den ganz:,,

lUlll - lllf Ta , abkömm¬
lich sind, zum Aiisiragen von
Probenummern ges. -lvietdnngen
von 8—9, 1l —12 u. 5—7 Uhr
Delaspeenr1, Part. 8018

/Lin gut empfohlenes AI1 « !n-
A * inüdcticn , welches kochen
kann, sof. od. 15 Sept. ges.
8025 Niederwa ostr. 11, 2.

leimten
dtuguiigen gesucht. M . Stillger,
Häfnergesse 16, Glas- u. Porzellan-
bandlung 8053
Uliabhäng. Monaisfrau od einMädchen sür kl. Haushalt
(2 Pers.) so-, gesucht. 7090

Dreiweidenür. 3. l . links.
^ -uchrigeL wlonatsmädchen von

8- 10 U. 2- 3 gesucht
6720 Friedrichstr. 1, 3. 1.

Hotel--HerrstzsD
Peksml

aller Brauchen
findet üets gme und beste Stellen
in ersten unt leinsten Häusern
hier »nd außerhalb (auch AuS
lanv) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Zentral -Plazierungs-

Bureuu
Wallrabenstein

24 Lauggasse 24,
yis-i -vis dem Lagblati-Berchz.

Telvfou 2L3L.
Erstesu. ältestes Lilre-lll

am Plaqc
(gegrüil»et 1870)

Justitut ersten Ranges.
Frau Lina Wallrabe,lüei »,

Slellenvermiltlerin. 5724

Arbeitsnacbwtziz
knr Prnnen

Im Rathhaua Wiesbaden
unentgeltliche Slelleil-Bermitteign,

Geöffnet bis 7 Uhr Abends.
Abtheilung I,

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

suckck ständig:
A,Söminucn (für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- ttniKüwenmäocven.
B. Waich-, Putz- n. Mot-atssî .,

Näberinnen, Büglerinnen
Lausmäocnenu . Taglöbneriu,,!,

Gut emvioblen: Mädchen « oaitit|
jofort Srellen.

Abtheilung ü.
A.für höhere Berufsarten:

Kinde.sräulei:,- u. -Wärleriune^
Stützen, Hausüälleriuniu, st-
Bonuen. Jungfern.
GesellsLasieriitnen,
lirzieoerinnen. Eonivtoristinii-,
Lertuusermnen, Lebrmäocheu, ’
Svrawleorerinnen.

B. für sämmtliehes Hotel-
personal , sowie für

Pensionen, auch auswäris,
Hotel- a Restauralionsköchinueu.
Zimmermädchen, Waichmädcheu,
Beschließerinnenu. Haushälter,
innen, Koch-, Büffet- u. Seron,
sräulein«

6. Centralstelle
für XranhenpÜegerlnnsn

unter
Mi.wirkung der 2 ürztl. Vereineil

T :e Adresien der frei gemeideteu.
ürztl, cmvso bienen Pstegerinueu
sind zu jede: Zeit dorr zu erfahren

Die in ihrem 54. Jahrgang stehende altbewährte
1

Berliner
Volks-Zeitung
mit illustriertem Sonntagsblatt

(Chefredakteur Carl Bollrath)
täglich zweimal erscheinend, ist die billigste Zeiiung.
Wegen ihres in der ganzen deutichen Presse einzig dastehenden
„Arbciksmarkts" .für jeden Arbeitgeber und Arbeitnehmer
unentbehrlich. J „ jeder Zeile interessant ist der

Inhalt der „Berliner Dolks-Zeitnng".

Irisch, schneidig, unerschrocken
ist die Devise, unter der die „Berliner Volks-Zeitung" für

Freiheit n»d Recht kämpft.
Im nächsten Quartal gelangt zum Abdruck: Der
Detektivroman v. Conan Doyle

„Der Hund von Baskerville“
eine der sentaiionellsten Ersch nuiigen der englischen
Romanliteratur. Der Held der Geschichte ist Sberlock
Holmes, ein Privatgelehrtcr,' der seine großen Elgen-
schasten zur Enträtsesung gcbeimnisvollcr Verbrechen
benutzt. Wenn Behörde und Gesellschaft keinen Rat
mehr wissen, senden sie z» Holmes. Dar ist der Fall
auch im .,H » nd von Balkcrptlle " . Eine düüere
Sage der Vorzeit wird mit einem geheimnisvollen
Kriniinalfall unserer Tage in eine merkwürdige Ver¬
bindung gebracht. Der Leser wird durch die geistreiche
Verschlingung der Fäden bis zum Schluffe in atem¬

loser Spannung gehalten.

Abvnnenientspreisbei O/KPf
allen Postanstalien nur 1,

oder2 M. 40 Pf.
vierteljährlich.

Annoncen in der weitverbreiteten„Berliner Volks-
Zeitung" anerkanntermaßen von grotzcr Wirkung.

Expesition der„Berliner Bolks-Zeitunĝ,
Berlin SW. 19. 2785

9
B
a

Kleine
Mittel
Bruch»
Flcck-
Anfschlag-

per Stück 5 Pf ., 25 Stück Mk. 1.20.
p. Sl . 5 '/, u. 6 Pf., 25 St . Mk. 1.35 u. 1-45
per Stück 4, 5 und 6 Pf.
pec Stück 2 Pf., 6 Stück 10 Pf.,
per Schoppen 40 Pf.

enipfiehlt
4 . Hornung &  Co ., Hiifnergaffe 3

ft. 7936

Grabenstraste !).
Größte Auswahl in Schwiimmon , gereinigt und i»>

Naturzuständesür jeden Gebrauchszivccki.i allen Preislagen m>d
Oualstäleii. Bei grötz ren Bezügen und für Wiederverkäuser be-
oeuleiide Preisermäßigung. Reelle und billige Bedienung. 904»

Nur vrabenstraske9. H. Schneider.

Bruch ^ per Stück 4 und 5 W'
SSlcd» II t ß  IT per Slück2, ü St . 10 P,̂ '

A fschlag- per Schoppen 40 M-
empfiehlt Weorg Eicrgroßbandlung

Telefon Nr . V99 7868 Faulbrnnuenstr.

Thüringer Hos , “ (ÄS .“1
Täglich frischer Apfelmost.

7977 4 0 «. Keutman » .



Erscheint täglich. der Stadt Wiesbaden.
. .... W, « UW »« . « ». * äSî babcu. - 2l . Jahrgang

BeksrttnLmachttrrg
Die Herren Stadtverorvneten werden au'

Freitag , de» 7 . September l. I .,
nachmirrags 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst

emgeladew ves Blatzes für die Auf-
strllul-q des Hey 't Denkmals in den Kuranlagr»
findet nicht am 'S., sondern erst am 21 . September
I. Z. statt) .

Tagesordnung:
1. Abkommen mit der Geineinde Bicrstadt, betreffend

Len Bau und Betrieb einer elektrischen Vorortbahn, sowie
den Fluchtlinienplan für das Aukammtal. Ber. F. -A. und

8'~\ Beschaffung eines Gitters zur Einfriedigung des
Kurgartens. Ber. B.-A. . . . _ .„ . , 'i

3. Herrichtung einer zweiten Klasse für die Hilfsschule
Schulberg 10. Ber. B.-A.

4. Beschaffung und Aufstellung von zwei Verbrennungs:.
öf-n für verbrauchte Verbandstoffe, sowie Verlegung der
!Müllbehälter auf dem Krankcnhansgelündc. Ber. B.-A.

5. Befchaffung von zwei neuen Kehrichtwagen-. Ber.
B.-A. ^ .. . ..

6. Aenderung der Bestimmungen für die Pmonnslasse
der städtischen Angestellten, Bediensteten und Arbeiter. Ber.
O.-A.

7. Gewährung eines Beitrags an das Zentral-Komitee
.dom Roten Kreuz zugunsten des südwcftasrikanischeu Ex¬
peditionskorps. Ber. F.-A.

8. Neuregelung der Bestimmungen über das Aufnahmc-
igeld für Schüler der städtischen höheren Schulen. Ber. F .-A.

9. Ankauf des Hauses Schützeuhosstraße5. Ber. F.-A.
10. Ankauf zweier Grundstücksstächen in der Gemarkung

Snnnenberg. Ber. F.-A.
11. Ankauf eines Grundstücks an der Aarstraßc zur

iBerwendung als Jugendspielplatz. Ber. F .-A.^
12. Verkauf dreier Bauplätze an der Weißenburgstraße.

Ser. F.-A.
13. Verkauf einer städtischen Flutgrabenstäche an der

Blücherstraße. Ber. F.-A.
14. Wahl von fünf Mitgliedern einer Kommission zur

Prüfung der Frage über die Erbreiterung der Coulin- und
Büdingenstraße. Ber. W.-A.

15. Magistratsvorlagc betr. Lohngcwähruug an städtische
Arbeiter für in die Wochentage fallende gesetzliche Feiertage
und für Urlaubstagc.

16. Ankauf von Grundstücken im Distrikt Klosierbruch.
17. Desgl. von Domäueugelände iin Dittr. Galgenseld.

■V 18. Verkauf einer städtischen Feldivegstäche an der
Scharnhorststraße.

19. Austausch von Gelände an der Blücherstraße.
‘ 20. Beschaffung von Jnventargegenständenfür die Koch-

und Waschküche des Krankenhaus-Erweiterungsbaues.
21. Nenregeluiig der Gehaltsvorhältnissedes Ober-

ingenieurs Frensch.
22. Anhörung der Stadtverordnetcn-Berfammlung über

die Anstellung des Gasmeisters Schulze.
Wiesbaden, den 3. September 1906.

Der Vorsitzende
der Stadtverordneten Versammlung.

Verdingung . .
Die Betonierung de- Sohle -es

ca. 7700 qm., soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung

°^ ^ Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen̂ Wonnen
während der Bormittags-Dien,t,tunven bei re I '
Verwaltung, Bleichstr. 1 pari., emgefehen,. d. ^ er mg» ^unterlaae» auch von dort gegen Barzahlung oder b-steugero
freie Emsendung von 1 Mk. (keine Briefmarken und nicht
gegen Postnachnahme) und zwar bis zum Motttag
10. September bezogen werden. . »ersehene

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Sonnabend , de» Ir»- « eptemder t
vormittags ll Uhr,

im Bureau der städt. Garten verwaltung einzure,chen
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht

versehenen Be ^ ^ vorgeschricbenen und ausgefullten
Berdingungssormillar ringereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt

Zuschlagsfrist: 8 Tage.
Wiesbaden, den 4. September 1900.

g00ö Die stiidt. Gartenverwaltung.
Verdingung.

Die Ausführung der Kiempnerarbeitsu - Los I
und II — für die Wohnhaus re. -Bauten des
Kanalbauhofes an der Schurnhorftstratze zu Wies¬
baden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen

" ^ Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
der Vormittagsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 10, emgesehen und die
Angebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, czogen

^ " ^Verschlossene und mir der Aufschrift H . A 123
versehene Angebote sind spätestens bis

Dirnstag den 11. September ISO «,
vormittags ll Uhr,

ĥ " h§>iê Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Ein¬
haltung der obigen Los-Reihenfolge— m Gegenwart d..
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vvrgefchriebenen und ausgefullten
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 3. September 1906.

Stadtbauamt , Abt für Hochbau

Bekanntmachung. ^
' Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemach^

dar nach Paragraph. 12 der Akziseordnung für die L-tadtt
Wiesbaden Beerwein-Produzcnten des Stadtbenngs ' hr̂ :.' -euamS an Beerwein unmittelbar und längstens hrpnen,
24 Stunden nach der Kelterung und Einkellerung schr-ftllcĥ
bei uns bei Vermeidung der in der -Akziseorduung angedrohten-
Defraudationsstrasenanzumelden haben, .btENUlare zur
Anmeldung können in unserer Buchhalterei, Neugaffe a,.
unentgeltlich in Empfang genommen werden. ,

Wiesbaden, den 10. Juli 1906.Städt . Akz„ eamt.
Bekanntmachung . .

Aus unserem Armen-Arbeitshaus, Mamzerlaudstrâ 6 .
liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins ..HauS:

5Licfern °Ar »Hiu»dspslz.
geschnitten und fein,gespalten, per Erntmr Nc- - ol.

Gemischtes ÄTrziindeholz,
geschnitten und gespalten, per Ceutner .

Bestellungen werde« .Än̂ ttachhaU2. IM" 1 Bor
mittags zwischen9- 1 und Nachmittags.zwischeno- CMr
entgegen gcuvuimeu. -

Wiesbaden, den 18. Jan . 1905. ,Der Magistrat.

, Bekanntmachung. ,
) . Inder  Kehrichtverbrcnuungsaustalr(MainzeAmrdstraße
werden mechanisch gebrochene u . sortierte Ä-chlacke«
und Asche abgegeben und zwar in folgenden Großen und
Gewichten:

1- Flugasche, 1 t enthält 1,4 bis 1,7 cbm.
2- Feinkorn (Asche und Stückchen bis 10 mm, aus

, Wunsch auch bis 25 mm Abmessung) 1 t enthalt
1,2 bis 1,3 cbm. „ ,

i 3. Mittelkorn (Stücke von 1 bis zu 4 cm Abmessung),
1 t enthält 1,3 cbm- „ . .

4. Grobkvrn(Stücke von 4bis zu 7 cm .lbmess g),
enthält 1,15 bis 1,25 cdm.

x Der Preis beträgt für 1) und 2) 1,80 für i t,
für 3) und 4) 1,20 für 1t.

Unternehmer, welche dauernd größere Mengen abnehmen,
erhalten Rabatt.
. Auf schriftliche oder mündliche Anfrage (^ auamt,
vriedrichstraße15, Zimmer 21) erhalten Interessenten An-
gaben über Betonmischungenu. s. w., die suh> m ander«!
Städten bei Verwendung von Kehrichttchlacke bewahrt haben.

Wiesbaden, den 22. August 1906.
7270 Das Stadtbauamt.

Bekanntmachung

Die Lieferung des in der Zeit vom 1. Oktober d. I.
bis 30 September 1907 für das städtische Fasselvieh er¬
forderlich werdenden Bedarfs an Hafer , Roggen stroh
und Heu soll im Submissionswege vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen können im Rathause, Zimmer
Nr.~44, während der Vormittagsdienststundenemgesehen

" ^ Verschlossene Offerten sind mit entsprechender Aufschrift
versehen. Rs Dienstag , den 11. September d. vor-
inittaas 12 Uhr, im Nathause, Zimmer Nr. 44, ab¬
zugeben, woselbst diese dann in Gegenwart der etwa erschie¬
nenen Lieferungsbereiten eröffnet werden.

Wiesbaden, den 24. August 1906.
74l2  Der Magistrat.

Unentgeltliche

AmkGllüde für imbeiuittcltf fnngeitiiranlie.
<vm städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11- 12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
fi\r unbemittelte Lungenkranke statt (arztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
Auswurss re.). . °

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . Kraukenhaus -Bertvaltuug

Bekanntmachung  ^
betr. die zum Transport akzisepslichtiger Gegenstände,n d,e

Stadt zu benützenden Stratzenzuge.

Für di- Zufuhr akziiepstî er GeMiMnd̂ r^ . d . !
abfertigungsstellenwerden außer den m §■ -nncfr—tol-
nung für die Stadt Wiesbaden genannten Mreßen noch. soi
gende Straßen PP. zur Benutzung frei gegebw:

A. Zur AkziseabfertigungssteLe Neugaffe ,
1. Biebricher Chaussee: Die Adolssallee, die Gochestraße^

die Nieolasstraße, Bahnhofftraße, der S^ llerp atz >
Friedrichstraße bis zur Neugaffe,mder die Moritzftraße.
die Kirchgasse, die Friedrichstraße bis zur Neugaffe, dann^

2. Schwalbacher- oder Platter- oder Limburger©MI « -:
die Lahn- und Aarstraße, die Seerobenstraße, der Ce ^
danplatz, der Bismarckring, die BleiÄtratzê die-Schw >
bacherstraße, die Friedrichstraße bis'-zur Neugaffe, dann

3. Sonnenberger Mzinalweg: der Bingertweg. d'e PLrk. .
straße. - Für TransportantenFuß .-der.Kurjn̂ atz
die Wilhelmstraße. Große BurgMaße, der SchloMatz^
die Marktstraße, Mauergasse, die Nengasse. — 6»r FM
werke: die Paulinenstraße, die Bwrstadterstrahe, Frank¬
furterstraße, Jriedrichstratze bis zur Neugasse, dann diese.

B Zur Akziseabsertiqungsstelle in den Schlachthnrusarckag«:: -
1 Frankfurterstraße: die Lessingstraße, der GarteMdveg. !

die Schlachthausstraße, ferner ^ ’
die Mainzerlandstraße bis w-Hohe-derMllich haus. ,

ânlagen und der Verbindungsweg zu den Schlachthaus-

2. Biebricher Chaussee: die Adolfsallee, Gö̂ sttaße, der-Bahnübergang, der Gartenseldweg,chie Schlachthaiisskaße,!
3. Schiersteiner Vizinalweg: die Herderstrave,- dieGothe-

straße, der Bahnübergang, der Gartenseldweg, die-̂ hlacht- ^

4..Schwalbacher- und Platter- oder Limburger-Chanffee: die
Lahn- und Aarstraße, die Seerobenstraße, der Sedan-
platz. Bismarckring, die Bleichstraße, Schwalbacherstraße,
Rheinstraße, der Gartenseldweg, d,e Schlachthansstraße,

5 Sonnenberger Vizinalweg: der Bingertweg, die Park-
^ ' straße, Paulinenstraße, Bierstadterstraße, Fransturter-

straße, Wilhelmstraße, der Gartenseldweg, die Schlacht-
Hausstraße. >

Wiesbaden, den 19. Dezember 1901.
Der Magistrat. In Berti.: Heß.

Bekanntmachung _ , j
Betr die znm Transport akzisepslichtiger Gegenstände in d,e>

Stadt zu benutzenden Straßenzüge. i
Für die Zufuhr akzisepslichtiger Gegenstände zu der Akzise-

abfertigungsstelle Neugasse werden außer den im 8 " er
r̂ rdnuna für die Stadt Wiesbaden, sowie den durch Bekannt- -
machung vom 19. Dezember 1901 im hiesigen-Amtsblatte ge- ;
nannten Straßen noch folgende frei-gegeben .

Für Transporte von der Frankfurter- oder Mainzerstratze-
^nd dem Bierstndter̂Vizinalweg kommend: die Friedrichstraße,!
Marktstraße, die Manergasse.

Wiesbaden, den 21. Mai 1902. Der Magistrat. ,

Bekanntmachung.
* Im Hause Roonstraste Nr 3 sind zwei Wohn-

unaen von je vier Zimmern , Küche, Speiiekammer,
Baderaum, je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver¬
mieten. Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
im Hause selbst, Eingang rechts , 1 Stock , vormittags
Zwischen 9 nnd ll Uhr emgesehen werden,
o Nähere Auskunft wird auch im Rathause, Zimmer Nr.
44 in den Vormittagsdienststundcn erteilt.

’ Wiesbaden , den 23 . April 1906.
881  Der NLagistrat.

Vorstehende beiden Bekanntmachungen werden hiermit wie-
derholt veröffentlicht.

Wiesbaden, den 22. März 1906. - 9062
_ Stadt. Mzise-Amt. :

Bekanntmachung.
Die städt. Feuerwache, Neugasse Nr. 6, ist jetzt unter

Telefon Nr . 945 an das Fernsprechnetz angcichlosscr.
Feuer -, Unfall - und Krankentransport -Meldungen
können zu jeder Zeit unter obiger Nummer an die Feuer¬
wache erstattet werden: *866

Die Branddirektion.

—-



Nr. 208. 7. September 1906.

Fremden - V erzeich .11 iss
vom 7. September 1906 (aus amtlicher Quelle).

Andres, Frl ., Neuss
Jung , Kfm., Zweibrücken
Sargmüller, Zweibrücken

Hotel Adler
Sadhiui zur Krone.

Lauggasse 42 und 44
Mansbacher, Kfm., Darm&tadt
Diestel, Kfm., Hamburg
Sehweichler, Staatsanwalt , Ber¬

lin

Hotel zum neuen Adler,
Göthestrasse 10

Clever m. Fr., Ohligs
Schramm , Âpotheker , Bfcrlin

Hedler, Fr . Di-, Erlangen
ßchmitt, Fr Br., Berlin

Astoria - Hotel,
Sonnenbergerstrasse 6

Stegmann, G-utsbes. m. Farn.,
Buenos Axres

Dreyfuss, Fr . Dr., Mosbach
Hoffmann , ptf». Schriftstellerin,

Berlin
Azarch, Fr ., Kiga
Beinin Fr . m. Tocht ., Warschau

Luftkurort ßahnhoU
Hess, Stadtrat a . D. m. Fr.,

Brooklyn

Bayerischer Hof,
Delaspöestrasse 4.

Beysiegel, Kfm., Frankfurt

Bellevue,  Wilhelmstr . 28.

lindes , Fr . u. Frl . m. Gesell¬
schafterin , Petersburg

Ziegril, Rent . rn. Fr ., Newyork
Bead, Dr. m. Fr ., London
Tompkins, Frl. Bent ., London
Goedkoop, Fabrikdirektor n,

Fr ., Haarlem
Goedkoop, Frl., Haarlem
Sneller, Fr . Dr., Zeist
Vorwerk jr ., Fr ., Barmen
Hirsch, Direktor m. Fr ., Merida
de Beancbamps-Monthßard , Fr.

Baronin m. Tocht., Paris

Hotel Bender,
Häfnergasse 10

liebeskind , Fr., Wernigerode
van Noorden, Fabrikant m.

Farn., Maastricht
Monczki, Kfm. m. Fr ., Lodz

Schwarzer Bock,
Kranzplatz !?..

Bosenberg, Stud., Warschau
Faltin , Kfm ., Charlottenburg
Zeltin, Advokat rn. Fr ., Moskau
Grzywaez, Geh. Oberregierungs¬

rat , Berlin
Widelinski, Kfm., Warschau
Graf v. Oeynhausen, Kapitän-

leutnant , Kiel

Zwei Böcke,  Häfnergasse 12.
Jaeokel, Fr , Kastei

Kurhaus Borussia,
Sonnenbergerstrasse 29.

Clobus, Rent , Warschau

^ o t e 1 Buchmann,
Saalgasse '<4.

Stenger, 'Frl , Hagenau
Bentlage, Bahnhofsvorsteher,

[Bochum

Hotel und Badhaus
Continental,

Langgasse 30.
ßchwartz, Kfm. rn. Fr , War¬

schau

Dahlheim,  Taunusstrasse 15.
Bauch, Kfm , Ozenstochau

Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

Gollger, Kfm . m. Fr , Lemberg
Liegenthal, Kfm., Schweiz

Einhorn
Marktstrasse 32

Fink, Kfm, Vohwinkel
Henriph, Kfm , Halle
Kesselwerk, Frl, Dollendorf
Kesselwerk, Kfm, Dollendorf
Solenbach, Kfm. m. Fr , Sieg¬

burg
Schmitt, Kfm. in. Fr , Mülhausen
Edelmann, Kfm, Heilbronn
Hempel, Kfm , Frankfurt
Flach, Kfm, Berlin
Liepgc/is, Inspektor , Frankfurt
Strauss , Kfm , Naugaulheim
Lüdemanh, Kfm, Düsseldorf

Eisenbahn - Hotel,
Uheinstrasse 17.

Ccbel, Bonn
Flbrenltz, GdrichtssekJ-etar,Bremen
Lichwenzow. Kfm, Simferopel
Ijangenberger , Kfm, Mlincl|en
Kröekert , Kfm, Krefeld
Lauti , Musiker Dr, Budapest
Franzen, Aachen
Giebel, Kfm , Barmen
[Orths, Solingen
Harms, Kfm , Bielefeld

Englischer Hof,
Kranzplatz 11.

Oberdörfer, Kfm, Bamberg

Erbprinz,  Mauritiusplatz 1.
Meineck, Kfm, Schönberg
Besson, Kfm , Schönberg
Beunekorn, Schönberg

Stern, Regierungsrat in. Fr,
Oppeln

Trübe, Vorsteher m. Farn,
Sehlawe

Europäischer Hofi
Langgasse 32-34.

Guvadt, Hauptm . a. D, Mün¬
chen

Maeder, Bent , Hagen
Gröber, Kfm, Ehingen
Kraz, Gutsbes, Borken
Kutznitzky , Kfm. m. Fr , Leipzig

Hotel Falstaff,
Moritzstrasse 10.

Bickel, Privatdozent Dr , Berlin
Steinkrüger , Köln
Graf, Krefeld
Victor, Kfm, Aachen
Schloss m. Fr , Steinweiler

San . Friedriehshöhe,
Schöne Aussicht 30.

Clark, Portsmouth

Friedrichshof,
Friedrichetrasse 35.

Wienholt, Dentist , Baltimore
Harr , Gasthofbee. m. Farn,

Kirchen

Hotel Fürstenhof,
Sonnenbergerstrasse 12a

Dublinsky, Berlin
Jarmochoviteh , Hofrat , Odessa
Bosenthal , Kfm, Lodz

Hotei Fuhr,
Geissbergstrasse 9

Schmitz, Kfm., Elberfeld
Bassfeld, Fr , Elberfeld
Nickse, Frl . Bent , Elberfeld
Spilcke, Fabrikant , Backnang

Hotel Gambrinus,
Marktstrasse 2d.

Kritzdorn , Fr . mu Sohn, Strass¬
burg

Grüner Wald,
Marktstrasse 10.

Bahner, Kfm, Obarlungwitz
Bistori, Opernsänger, Dresden
Scheck, Kfm, Berlin
Herz, m. Fr , Essen
Hillvinghaus, Kfm. m. Fr , Berlin
Kraemer , Kfm, Worms
Coesier, Kfm, Vohwinkel
Jacobsen, Kfm, Berlin
Bohn, Frl , Bernkastel
Loewen, Kfm. m. Fr, Bern¬

kastel
Schmidt, Kfm, Tugsburg
Pretzfelder , Kfm, Berlin
Scbunk, Kfm. m. Fr , Remscheid
Jaeobi , Fr . m. Sohn, Bingen
Bernhard, Kfm. m. Farn, Kreuz¬

nach
Schumacher, Kfm, Köln ;
Sehellbach, Frl , Leipzig
Lieser, Fr , Duisburg
Langendorf m. Farn, Düsseldorf
Sehrauen, Fr . Dr. m. Tocht,

Bonn
Münster , Fabrikant m. Fr,

Berlin
Spiro, Kfmv, Krefeld
Vohl, Landmesser m. Farn.,

Düren
Kröbner, Kfm, Dresden
Allner m. Fr , Barmen
Eichelkraut , Oberlehrer Dr, Emg
Henumann, Frl , Barmen
Giesing, Kfm, Görlitz
Olkau, Kfm, Villingen
Rieth, Kfm, Hemsbach
Neumann, Kfm, Altwasser

HamburgerHo  f,
Taunusstrasse II.

von Münchhausen, Baron, Op-

Happel,  Schillerplatz 4,
pnrg

Klaubrecht , Kfm. m. Fr , Berlin
Hammer, Sekretär m. Fr,

Barmen
Kramer , Fr . m. Tocht, Nürn¬

berg
Dehrn, Kfm. m. Sohn, Metz
Trank , Kfm. m. Fr , Königsberg
Ronniger, Bent . m. Farn, Som¬

merfeld
Runkel, Kfm, Berlin

Wiesbadener General -Anzeiger . « ZI.  IaYrga »,
Buchholz, Kommerzienrat m. Fr,

Berlin
Hoffmarn , Ohering, Magdeburg

Kölnischer  H o.f,
kleine Burgstrasse 6.

Graeff, Fr , Remscheid
Völker, Fil,  Oodesberg
Fischer, Fr , Eschwege
Hiersemenzel, Bankier , Landes¬

hut
Fröhlich, Oberstabsarzt Dr. m.

Fr, Würzlmrg

Kranz,  Langgasse 50.
Michael, Buchdrucker Ahes,

Güstrow

. Hotel  I m p 6 r i a !,
Sonnenbercrerstrasse 16

Kharkoff , Staatsrat m. Fr,
Peters/hrg
ubetzkoi, !Troubetzkoi , Prinzessin, Peters¬

burg
Simonis, Fr , Hamburg
Michtner, Fr , Petersburg
de Sola, m. Fr , Caracas
Schlick, Rittergutsbes . m. Fr,

Haus Pesch b. Otzenrath

Kaiserbo  d,
Williplmpfrassp 40 i;nd 43,

Koch, Frl , Frankfurt
Gräber . Fr. Rent , Frankfurt
Engel, Kfm, Lodz
Karpeles m. Fr , Prag
Schap’ra , Frl . Rent , Lemberg

Kaiserhof
(Augusta -Viktoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Ullmanr , Fr . m. Tocht, Erfurt

Hehler,  Mühlgasse 7.
I .eupold, Leut , Graudenz
Haerder , Qeh.-Sckretiir , Berlin
Hamm, Kl in, Köln
Filles, Redakteur , Köln
l .yncker, Hauptm , Elzi
Herrmann , Kfm, Breslau

Metropole u . Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Scheel, Landesrat , Kassel
Bcmiir.t Kfm. m. Fr , Berlin
PlatscheU, in. Farn, Wien
Löwtnaleii ’., Kfm. m. Fr , Lüb¬

becke
Born m. Fr , Frankfurt
Hannon ’ m. Fr , Brüssel
Borehardt , Hotlbes , Forst
Pulvermaelier , Frl , Haspe
Scheel, Frl , Kassel
Pulverlacher , Haspe
Flilarius-Halko , Kfm, Göttingen

Hotel Nassau u. Hotel
C e c i 1i e, Kaiser Friedrich-

von Kauski , Fr . m. Farn, Peters¬
burg

Meyer, K. I 'citsclier Konsul m.
Farn u. Pcd, Bahia-Blaa?a

Pfaff , Rent . in. Fr , Boston
Meyer, 2 Damen, Bremen
Grimm, Fr , Bremen
Arden, Fr . m. Tocht , Newyork
Homer, Fr , Newyork
Kirchner , Erbl . Ehrenbürger,

Petersburg
Struve , Offizier, Sachsen
Mörlen, Offizier, Hannover
Schubert , Fr , London
von Lubmiroff , Russland
Wasilieff, Russland *i
von Krusehewsky, Rent . m.

Farn, Kiew f?,i

National,
Taunusstrasse 21, 1

Dupuis, Fr , Paris
Deckardt , Fr . m. Tocht, Augs¬

burg
Stubmann', Kfm, Bremen

Leuprinz, Kfm, Düsseldorf
Winkler, Dr. mcd. m. Fr , Bres¬

lau

Kurhaus Bad Nerotal,
Nerotal 16.

Nostiz m. Fr , Frankfurt

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

Schmidt, Fr . Medizinalrat Dr.
m. Tocht , Posen

Röper m. Fr , Köln

Nonnenhof  Kirchgasse 15.
Röper, 2 Frl , Köln
Goedicke, Ff , Magdeburg
Rath je , Oberyetgrinär , Ra¬
thenow

Wassermann , Kfm, Köln
Hagemann, Kfm, Dortmund

Hilgers, Musikdirektor , Düreu
Heide, Fabrikant m. Tocht,

Newyork '

Palast - Hotel,
Langgasse 3k

Ulrich, Kfm, Frankfurt
Ansbacher, Kfm, Fürth
Scheuer, Fabrikbes . m. Fr , Mag¬

deburg
Steinmann, Fabrikant m. Fr . u.

Automobilfiililrer, Tfefenfurt
Lewinski, Rent , Berlin
von Pilica-Pileeka, Fr , Russland
Schönfeld, Fabrikant , Krimmit-

sehau
Kerting , Fr , Berlin
Rengert , sFtz', Berlin

Fuhrmann , Frl , Berlin
Burkhardt -Passavant , Fr . Rent.

m. Tocht. u . Bed, Basel
Hopfen, Fr . Rent . m. Bed,

Sti Avold
Suthaus , Rent , Iserlolin

Pariser Hof,
Sniecrelga' cp 9

Czeczott m. Fr , Warschau

Simons, Revisor m. Fr , Düssel¬
dorf

Stupp, Fr . Rent , Düsseldorf
von Bönigh, Freifrau , Görlitz
Bennert , Konsul m. Farn , Köln
Rehfeld, Fr , Frankfurt

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Koküne, Rent . m. Farn, Peters¬
burg

Pfälzer Hof
Grabenstrasse 5.

Leopold, Kfm, Kettenbach
Dittgen , Guising
Seherzer, Fabrikant , Markneu-

kirehen
Schlebusch, Bauunternehmer,

Leun
Flöthe , Hotelbes, Essen
Helmken, Sekretär , Bremen
Dinklage, Kfm, Remscheid
Tradelius, Basel
Nahrendorf m. Farn, Köln
Gloclb, Frankfurt

Ifnterriciit für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins, doppelteu. amerüan.),

Sorre;ponbeiij, ffaufmänn. Nechiien(Vroz.-, Zinsen, u Conto-Torr-ii,.
Kechnen), Wechselledre, Koiitorkunde. Stenographie, Mafchinenschr-ibkir
Gründliche Ausbildung. Nascher und sicherer Erfolg. Tages - und
Abend -Kurse .

NH. Neueinrichtungvon Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Steuer- Selbneinschävuiig, werden discrei ausgeführt.

Kaufmann . langj Fachlehr. a. grSß. Lehr-Jrchj«
Lni envlatz 1» , Parterre und 1. St.

Zur neuen Post,
Balmhofstrasse 11.

Pützeid , lteallehrer m. Farn,
Herborn

Schepp m. Fr , Giessen
Bompi, Essen

Ieüt'Ia|lititffiit3)amen-S(fmeii[8ceL
Unterricht im Malnehmen, Mustcrzcichnrn, Zuschneiden und

Anfertigen von Dame»- und Kinderkleioern wird gründlich und
sorgfältig erteil. Tie Tarnen fertigen ihre eigenen Costüme an,
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Methode. Tie besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewicsen werden. bübö

Promenade - Hotel,
Wilhelmstrasse 24.

Gumbrecht, Sekretär , Neustadt

Schnittmuster-Verkauf.

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

Gebhard, Fr . m. 2 Kindern , Kob¬
lenz

Epke, Kfm, Elberfeld
üchöfer, Irl , Flacht

Näh ere Auskunft von 9—12 und von 3—6 Ubr.
IC Prospekte gratis »nd franko . "^ 2

Anmeldungen nimmt cn gegcii

Marie Wehrbein, Medrichßr. 36,
Gartcnh aus 1. Stock, im Haufe des Herrn Kölsch.

Quellenhof,  Nerostriase 1L
Zabel, Hotelbes, Köln
Adami, Sekretär , Baveno

QuLlssaa,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4. 5, 0, 7.

Boborykin, Akademiker m. Fr .,
Petersburg

Unterwood, Fr . Rent . m. Tocht,
ßidney

Akademische Zuschneide-Schule
von Frl. J . Stein , Wiesbaden, Luifeuplatz la , 2. Et,

Erste , älteste u . prciöw . Fachschule am Platze
and sämmtl. Damen» und Kindergard.. Berliner, Wiener Engl, und
Pariser Schnitte. Leicht faßt. Methode. Borzügl., prakt Unrerr. Gründl.
Ausbildung f. Schneiderinnen». Dircktr. Schül.-Aufn. tägl. Cost. w.
zugeschn. und eingerichtet. Taillenmust. incl. Futtcr»Anpr. Mk. 1.25.
Nockfchn. 75 Pf dir 1 Mk. 87A

«ünten -VerlinnF : Lackb. schon von M. 3.— an, Stofs»,
»an M. 8.50 an. mit Ständer von M. 1L- au.

Eeichspost,'
Nikolasstrasse 16-18.

Anderson, Fr . Rent . m. Tocht.,
Colorado

Wulff, Kfm , Oldenburg
Lawrenz, Lehrer m. Fr , Mül¬

heim-Rhein .
Gesell, Kfm. in. Fr , Gnesen
Stuhlselimidt , Fr .- in. Tocht,

Koblenz
Freese, Fr , Koblenz
Schoemann, Lehrer m. Tocht,

Trier
Bank, Ger.-Assessor, Weimar
Jaeobi , Sind , jur , Berlin
Rotherv , Ing . m. Fam, South»

port
Becker, Magj-Sekretär , Lauts

borg
Neumen, Kfm, Oldenburg
Fischer, Frl , Wermelskirchen
Soll, Kfm, Wermelskirchen
Michael, Kfm, Oldenburg

W.Sauerborn,HMsIsIsdrer,
4 Wörthftratze 4

Gewissenhafte Ansbildung
VON Herren und Damen jeden Alters zu Perfekten Buch¬

haltern und Buchha.tcrinnen.

Vorzügliche Erfolge
bri zahlreichen Danicn und Herren, die nach erfolgter AuS»

bildüng gute und sehr gute Stellungen erhielten.

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 16.

Sehrink, Kfm. m. Fam, Castrop
Busch, Köln
I crey m. Fr , Strassburg
Thiele, Frl , Lüneburg
Haus , Frl , Wien . j j Sf
Wintererb , Hanau
Joyce , m. Fr , London
van Spengler, Fr . m. Toeht,

Haag
Orr, Kfm, Newyork
Lavollie, Advokat m. Fam,

Paris
Saddington, Newyork
Wight , Frl, Newyork
Krapp , Ing. m. Schwester,

E i 11 e r’s Hotel <j . Pension,
Taunusstrasse 45.

Philadelphia

Römerbad
Kochbrunnenplatz 3.

Ritter , Konsul m. Fr, Berlin
Lehmann, Cöpenik
Scheffel, Köln
Dreher , Frl , Stuttgart
Locliter, Fabrikbes , Gleiwitz
von Düring, Frl , Marburg

Hotel Rose
Kranzplatz 7 8 u. 9.

Storni van s’Granesande, Frl,
Utrecht

van Holthe tot Echter , Fr . m.
TSeht, Utrecht

Nnr gedieg. Einzel -Unterricht
unter voller Berücksichtigung der Borlcnntnisse und Fähig¬

keiten eines jeden Einzelnen.

Meine Garantie
besteht darin, däsi ich keine Vorauszahlung dcS Unter¬

richts beanspruche. 6264

ist die $f t (f| ftfft die in gepolsterten Telcphonzellen herrscht.
Ratsam ist die Anschaffung der mit leicht handlichen

Ventilationsklappen versehenen 3/370-

&
L

Schalldämpfende» Telephonzelle
wie wir sie an zahlreiche Private und Industrielle gcliestkt
haben. — Verlangen Sic Prospekt von der Industrie für
Holzverwertung A .-G. Alteuessen (Rheinland)

•e
HOn

Von der Reise zurück.
Dp.  Ifliiekler.

Adrlheidstrasie IS . Telep hon 2232 . ^

Kein ^ieischanfschlag!
Ia. junger Rindfleisch Psd. 75 Pft-
8oi4 JTacob Malm, Grai ' nstraße 4.

Tctcpbon 2660.

Attsschreiben.
Der Betrieb des Anschlagwesensauf ösientlichen

Straßen und Plätzen der Stadt Wiesbaden soll auf
6 Jahre, beginnend am l . Januar 1907, anderweitig ver¬
pachtet werden.

Pachtgebote sind bis zum 15. Oktober er. bei uns
mit der Aufschrift: „Gebot ans Anschlagwese »"
einzureichen.

Die Pachtbcdingungen können in der Registratur des
Akziseamts, Neugusse 6a, Eingang Schulgasse, eingesehen
oder von dort gegen Zahlung von 50 Pfennig bezogen
werden.

Wiesbaden, den 5. September 1906.
8057 Der Magistrat.

M -LLv»
von Herrschaften kingclauschi, zu verkansen.

1 leichter Landauer.
1 Viktoria >MY ord),
2 Halt verdecke mit abnehmbarem Bock,
2 Tog-cartS,
4 Breaks,
b KupecS, 2- und 3-sil>., mit und ohne Gummiräder,
1 Amerwaine. febr leicht,
1 Kuischcr-Pbaelvn,
2 BiS-a-vir mit und ohne Verdeck,
1 GefchäftSwâen f. Bäcker, Milchbdl. od. Metzger.

ßeapg ICruck, gofinflgenfaliriii*
Telephon LOS,
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